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OESEDERKirmes
FREITAG, 22.09. | 14.00 - 1.00 Uhr
Zelt geöffnet bis 3.00 Uhr
16.00 Uhr: Luftballonstart am Riesenrad
16.30 Uhr: Eröffnung der Kirmes am Riesenrad mit
                  Fassanstich durch die Bürgermeisterin
21.30 Uhr: Feuerwerk 

SAMSTAG, 23.09 | 14.00 - 1.00 Uhr
Zelt geöffnet bis 3.00 Uhr
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22. - 25. 
September 2023

Weitere Infos: 
Internet:  www.georgsmarienhuette.de
Facebook: www.facebook.com/OesederKirmes

SONNTAG, 24.09. | 14.00 - 0.00 Uhr
12.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
                   auf dem Autoscooter

MONTAG, 23.09.2019 
14.00 - 0.00 Uhr
Familientag mit reduzierten Preisen
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Anmeldestart fürs Eisstockschießen am 5. Oktober ➞ Seite 17
Vier „Brückenbauer“ für Engagement geehrt ➞ Seite 20
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

0 54 01
3 66 95 20

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68 
Mobil 01 71 / 3 71 51 33

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 5. Oktober 2023.
Anzeigenschluss ist Freitag, 29. September 2023, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 30. September 2023, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-tägig donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 30. September

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 28. September

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

0 54 01
55 61

Auf der Halle 8 
49124 GMHütte 
Kloster-Oesede

Heizung · Sanitär
Solar · Wohnraumlüftung
Leitungswasserschäden

Ihr Haustechnik-Experte aus Georgsmarienhütte

Viel Applaus für die  
kleinen Künstler
Kunstschule Paletti präsentierte ihren neuen  
Jahreskalender im Rathaus
Einige der Kinder im Nieder-
sachsensaal des Oeseder Rat-
hauses wirkten sichtlich ner-
vös. Kein Wunder, denn für viele 
bahnte sich der erste große öf-
fentliche Auftritt an. 
Die Kunstschule Paletti hatte 
zur Präsentation des neuen 
Jahreskalenders 2024 eingela-
den und rief die kleinen Künst-
lerinnen und Künstler, deren 
Bilder im Kalender abgedruckt 
wurden, nach und nach auf die 
Bühne. Da galt es, allen Mut zu-
sammenzunehmen und die net-
ten Fragen von Kunstschulleite-
rin Ina Oetken zu den Werken zu 
beantworten. Einige taten das 
etwas schüchtern, andere et-
was selbstbewusster, insgesamt 
schlugen sich aber alle Ausge-
zeichneten tapfer und durften 
beim Verlassen der Bühne den 
lauten Applaus der Anwesen-
den genießen. 

Die Künstlerinnen und Künst-
ler zwischen drei und 13 Jah-
ren hatten einmal mehr eine er-
staunliche Bandbreite an künst-
lerischem Schaffen zur Schau 
gestellt. Unterschiedlichste Mo-
tive, von plastischen Figuren, 
Aquarellen, Holzskulpturen, 
Collagen, bis hin zu virtuellen 
Kunstwerken hatten die Kinder 
in den unterschiedlichsten Kur-
sen der Kunstschule Paletti an-
gefertigt. 
„Auch für uns ist es immer ein 
tolles Erlebnis, wenn wir als 
Jury uns die unterschiedlichen 
Werke anschauen. Da freuen 
wir uns alle immer riesig drauf 
und das macht richtig Spaß“, er-
klärte Ina Oetken, die wie schon 
im vergangenen Jahr nach einer 
kurzen Einführung durch den 
Ersten Stadtrat Alexander Herz-
berg die Moderation der Veran-
staltung übernahm.
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Kunstschulleiterin Ina Oetken moderierte die Präsentation des neuen 
Paletti-Jahreskalenders.
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Aufs Titelbild hatte es dieses Mal 
die achtjährige Fine Brockfeld 
geschafft, die aus Ton und Acryl-
farbe ein Wesen unter dem Titel 
„außerirdisch“ erschaffen hatte. 
Nicht weniger fantasievoll sind 
die übrigen Kunstwerke im In-
nern des Kalenders. Angefangen 
von Bennets Stolzenbergs Col-
lage „Stadt im Winter“ über die 
„Hasen“-Bleistift-Zeichnung von 
Pia Kretschmer, den digitalen 

Koalabären von Jake Seiden-
glanz bis hin zu der „Skater“-
Holzfigur von Ben Rassfeld, 
der Kreativität waren auch 
bei den übrigen Werken von 
Josephine Herkenhoff, Leyla 

Möllenkamp, Elisa Uhlmann, 
Taya Bahiraei, Lisanne Rosken, 
Lara-Marie Schupp, Louisa, Pav-
lek, Julie Bönisch, Jada Bönisch, 
Mats Rosenträter, Lias Hornig 

und Mariella Brol keine Grenzen 
gesetzt. Im Anschluss an die Ver-
anstaltung gab sich auch Kunst-
schul-Vorsitzende Caroline Riß-
mann-Albers beeindruckt von 
den Werken der jungen Georgs-
marienhütter Künstler. Neben 
den Kindern sprach sie zudem 
den Unterstützern ihren großen 
Dank aus. „Wir sind nach wie vor 
sehr dankbar für die Unterstüt-

zung der Stadt, unseres Haupt-
sponsors MBN und einiger wei-
terer Unternehmen“, erklärte sie. 
Den Kalender gibt es im Büro der 
Kunstschule Paletti und bei der 
Buchhandlung Sedlmair zu er-
werben. Einen solchen hatten 
die ausgezeichneten Künstler 
samt eines 25-Euro-Gutscheins 
der Kunstschule bereits bekom-
men.� mbu o

Stolze Nachwuchskünstler: Die Werke der Kinder sind im Kalender für das kommenden Jahr verewigt.

Die Bleistift-Zeichnung „Hase“ 
der 13-jährigen Pia Kretschmer ist 
ebenfalls im Kalender zu sehen.
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram:vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de

Töpferstraße 15

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

Einschränkungen durch  
die Oeseder Kirmes
Parkplätze, Wochenmarkt und Rathaus betroffen –  
Kirmesbus fährt wieder
Aufgrund der Oeseder Kir-
mes vom 22. bis 25. September 
kommt es in der Innenstadt zu 
Einschränkungen bei der Park-
flächennutzung. Von einer Sper-
rung betroffen sind neben dem 
Rathausparkplatz, alle Parkflä-
chen östlich der Graf-Stauffen-
berg-Straße, also der Dauer-
parkplatz „Potthoffs Feld“, die 
große mittlere Parkfläche sowie 
der Parkplatz gegenüber dem 
Friedhof. 
Diese drei genannten Flächen 
sind bereits seit Sonntag, 17. 
September, nicht mehr nutz-
bar. Der Rathausparkplatz steht 
seit diesem Dienstag, 20. Sep-
tember, nicht mehr als Parkflä-
che zur Verfügung. Seit Mon-
tag, 18. September, sind zudem 
die Georg-Elser-Straße ausge-
hend vom Kreisverkehr „Alte 
Seilerei“ sowie die Graf-Stauf-
fenberg-Straße bis zur Einmün-
dung zur Straße Feuerstätte für 
den Verkehr gesperrt. Ebenso 
erfolgt für die Dauer der Kir-
mes eine Sperrung der Oese-
der Straße in einem Bereich zwi-
schen der Kreuzung zur Glück-
aufstraße/Klöcknerstraße und 
der Einmündung zur Schoone-
beekstraße. Sämtliche Sperrun-
gen werden ab Dienstag, 26. 
September, schrittweise wieder 
aufgehoben.

Aufgrund der im Veranstal-
tungszeitraum nur begrenzt zur 
Verfügung stehenden Parkmög-
lichkeiten, empfiehlt die Stadt 
Georgsmarienhütte für den Be-
such der Oeseder Kirmes die 
Nutzung der öffentlichen Ver-
kehrsmittel. Dazu wird auch in 
diesem Jahr wieder ein Kirmes-
bus angeboten. Die Fahrpläne 
sind online unter www.georgs-
marienhuette.de und unter 
www.vos.info abrufbar. Neben 
dem Kirmesbus, wird ebenso 
ein kostenloser „Park and Ride“-
Service von den Verbraucher-
märkten an der Niedersachsen-
straße angeboten. Am Samstag 
ab 16 Uhr und am Sonntag ab 15 
Uhr kann so das Kirmesgelände 
bequem erreicht werden. 
Zusätzlich fällt der Wochen-
markt auf dem Rathauspark-
platz wegen der Oeseder Kir-
mes am Freitag, 22. September, 
aus. Der nächste reguläre Wo-
chenmarkt im Stadtteil Oesede 
findet wie gewohnt eine Woche 
später am Freitag, 29. Septem-
ber, statt. Darüber hinaus weist 
die Stadt Georgsmarienhütte 
darauf hin, dass am Kirmesmon-
tag, 25. September, die Stadt-
verwaltung für den Publikums-
verkehr nur bis 12 Uhr geöffnet 
hat.� o

Fußballschule beim SV  
Harderberg ein voller Erfolg
64 fußballbegeisterte Kinder nahmen an der  
mehrtägigen Veranstaltung teil
Am letzten August-Wochen-
ende fand auf der Sportanlage 
des SV Harderberg die Sparkas-
sen-Fußballschule des Nieder-
sächsischen-Fußballverbandes 
(NFV) statt. 64 fußballbegeis-
terte Nachwuchstalente aus der 
Region im Alter von 7 bis 14 Jah-
ren hatten hier die Möglichkeit, 
gemeinsam mit anderen Jun-
gen und Mädchen ihre Fähig-
keiten auf dem grünen Rasen 
weiter zu verbessern. Die dreitä-
gige Veranstaltung wurde dabei 
von sieben erfahrenen Traine-
rinnen und Trainer des NFV ge-
plant und durchgeführt. 
Zusammen mit den Kindern 
wurden unter anderem Ballkon-

trolle, Torabschluss, Dribbling 
und das schnelle Treffen von 
Entscheidungen trainiert. Na-
türlich kam dabei der Spaß nicht 
zu kurz. Besondere Highlights 
waren hier die Wettbewerbe zur 
„Champions League“ und die 
„Weltmeisterschaft“. Der „origi-
nal“ Weltmeister-Pokal ging in 
diesem Jahr an das Siegerteam 
aus Argentinien. 
Ein besonderes Erlebnis war 
der gemeinsame Grillabend am 
Samstag. Neben den 64 Teil-
nehmenden hatten sich mehr 
als 100 Eltern und Geschwister-
kinder dazu angemeldet. Selbst 
für das erfahrene Grillteam des 
SVH war dieses eine Herausfor-

derung. Aber Andrea Meyer, An-
drea Bensmann, Ralf Meyring, 
Ralf Meyer und Jan Gersemann 
bestanden diese Prüfung mit 
Bravour und bei guter Laune.
Die lockere und entspannte At-
mosphäre im Umfeld des SV 
Harderberg sorgte bei allen 
Beteiligten zusätzlich für gute 
Stimmung, sodass selbst das 
teils wechselhafte Wetter der 
Begeisterung keinen Abbruch 
tun konnte. 

Der für die Gesamtkoordina-
tion zuständige Vorstandsspre-
cher des SV Harderberg, Mar-
tin Bensmann, resümierte: „Die 
Sparkassen-Fußballschule hier 
beim SV Harderberg war ein 
toller Erfolg. Herzlichen Dank 
an die engagierten Trainerin-
nen und Trainer des NFV, unser 
Grillteam und an die Sparkasse 
Osnabrück. Der SV Harderberg 
steht bei Bedarf gerne wieder 
als Ausrichter zur Verfügung.“  o

Die Stimmung bei den Trainern und Teilnehmern der Fußballschule auf 
der Anlage des SV Harderberg war trotz des durchwachsenen Wetters 
bestens.
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Oeseder Straße 88 | 49124 Georgsmarienhütte | www.aristokrat-oesede.de
Tel. 05401 4664182 | Mobil 0176 64440166
Öffnungszeiten: täglich von 17:00 bis 23:00 Uhr
Sonn- und feiertags von 12:00 bis 14:30 und von 17:30 bis 23:00 Uhr | Dienstag Ruhetag

Ein kleines Stück Griechenland im Herzen von Georgsmarienhütte.

Lassen Sie sich durch unsere exzellente Küche und ausgesuchte Weine  
in einem klassischen Ambiente verwöhnen.

Jeden Freitag und Samstag im Oktober

Musik & Live-Bands 
mit traditionell griechischen und deutschen Liedern
Start 20.30 Uhr bis open End – Eintritt 5 € pro Person 
Küche wie gewohnt geöffnet
Wir spenden den Eintritt des ersten Abends an lokale Vereine.

Familienfeiern  
für bis zu  

90 Personen  
im Restaurant  

möglich

NEU in  
GMHütte

Oktoberfest-Spezial
Oktoberfest-Spezial

Tischreservierungen empfohlen. Abholung von Speisen  
nach telefonischer Vorbestellung auch möglich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihr Aristokrat-Team
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Luftballonstart, Karussellspaß und Gottesdienst
479. Oeseder Großkirmes bietet vier Tage ein buntes Programm – verkaufsoffener Kirmessonntag genehmigt
Rasante Fahrgeschäfte, Zucker-
watten- und Lebkuchenduft, 
ein luftiges Frühstück, ein Got-
tesdienst, ein verkaufsoffener 
Kirmessonntag und jede Menge 
gute Laune: Auch die 479. Auf-
lage der Oeseder Großkirmes 
verspricht wieder vier Tage bes-
ten Kirmes- und Karussellspaß. 
Wie der Name schon erahnen 
lässt, gehört das Georgsmari-
enhütter Volksfest mit mehr 
als 130 Buden, Fahrgeschäften 
und Verkaufsständen zu den 
größten und traditionsreichs-
ten Jahrmärkten in der Region 
und dürfte somit vom 22. bis 
25. September wieder Tausende 
Besucherinnen und Besucher 
anlocken. Alles zur Oeseder Kir-
mes im Überblick.

Das Kirmesprogramm
Wie in den Jahren zuvor, geben 
auch bei 479. Auflage des Volks-
festes zunächst die Georgsma-
rienhütter Kindergartenkinder 
beim bunten Luftballonwett-
bewerb den ersten visuellen 
Startschuss für die vier Kirmes-
tage. Dabei bleibt der Startzeit-
punkt mit 16 Uhr gleich, nur der 
Standort wird sich in diesem 
Jahr ändern, sodass die Ballons 
erstmals nicht vor der Kirche 
St. Peter und Paul in den Him-
mel gelassen werden, sondern 
vor dem Riesenrad auf dem Kir-
mesgelände. Dort wird dann 
auch direkt im Anschluss Bür-
germeisterin Dagmar Bahlo die 
Kirmes durch einen Fassanstich 
offiziell eröffnen. Zweites visu-
elles Highlight des Eröffnungs-
tages wird wohl das große Feu-
erwerk sein, das nach Einbruch 
der Dunkelheit gegen 21.30 Uhr 

entzündet wird. Am Freitag, wie 
auch am Samstag hat die Oe-
seder Kirmes jeweils von 14 bis 
1 Uhr geöffnet – zumindest an 
den Buden und Fahrgeschäften. 
Im Festzelt an der Graf-Stauffen-
berg-Straße kann an den beiden 
Tagen noch bis 3 Uhr weiter ge-
feiert werden. 
Für die Gewinnerinnen und Ge-
winner der Verlosung zur Teil-
nahme an der Aktion „Früh-
stück im Riesenrad“ heißt es 
am Samstagmorgen hingegen 
„früh aufstehen“. Ab 10 Uhr dür-
fen sie in ihre Gondeln einstei-
gen und bei bester Aussicht das 
wohl luftigste Frühstück des 
Jahres erleben. Einen Tag später 
geht es auch bereits etwas frü-
her los, als der eigentliche Kir-
mesbeginn ab 14 Uhr, wenn der 
Autoscooter an der Graf-Stauf-
fenberg-Straße Schauplatz des 
traditionellen ökumenischen 
Gottesdienstes ist. Der besinnli-
che Start in das mitunter turbu-
lente Kirmesgeschehen beginnt 
um 12 Uhr. Der letzte Kirmestag 
am Montag gehört den Fami-
lien. Mit Kirmesstart ab 14 Uhr 
reduzieren die Schausteller ihre 
Preise an Fahrgeschäften und 
Buden. Die Kirmes schließt am 
Sonntag und Montag jeweils 
gegen 0 Uhr.

Die Fahrgeschäfte 
Ob eher gemütlich im Ketten-
karussell, rasanter unterwegs im 
Musikexpress oder doch mit ei-
ner Vorliebe für richtige Adrena-
lin-Kicks – die Oeseder Kirmes 
hält auch in diesem Jahr mit ei-
ner Vielzahl an Fahrgeschäften 
für jeden etwas bereit. Das High-
light – sowohl für die Fahrgäste, 

als auch für die nur zuschauen-
den Besucherinnen und Besu-
cher – dürfte der „Jekyll&Hyde 
Ride“ sein. Der Schwenkarm mit 
einer Höhe von 42 Metern und 
einer Geschwindigkeit von bis 
zu 130 Kilometern pro Stunde 
verspricht den Gästen ein ech-
tes Erlebnis mit Belastungen 
bis zum vierfachen des eigenen 
Körpergewichts. 
Ein nicht weniger rasantes 
Abenteuer bietet das Rotations-
fahrgeschäft „Escape – Flight 
of Fear“, das die Gäste gleich-
zeitig nach oben zur Seite und 
um die eigene Achse dreht. 
Ähnlich funktionieren auch die 
„Karussell“-Klassiker wie „Break 
Dance“ oder „Devil Dance“, 
die ebenso auf dem Kirmesge-
lände zu finden sein werden, 
wie der „Skipper“ – ein „Hop-
ser“ in maritimer Aufmachung, 
der beste Unterhaltung für Groß 

und Klein verspricht. Apropos 
klein: Für Familien mit Kindern 
dürfte, neben den zahlreichen 
Kinderfahrgeschäften, vor allem 
„Die verrückte Farm“ ein Anzie-
hungspunkt werden. Das Lauf-
geschäft mit verschiedenen 
Stationen und Hindernissen ist 
definitiv einen Besuch wert. Au-
ßerdem mit dabei: das große 
Kettenkarussell „Wellenflug“, 
die beiden Autoscooter „Formel 
1“ und „Racing Cars“ sowie der 
Musikexpress „Disco-Jet“ und 
das Riesenrad „Panorama View.“

Kirmesbus und „Kinder-
Finder-Armbänder“
Das Kirmesgelände ist groß und 
kann mit den vielen Buden und 
Fahrgeschäften schon einmal 
etwas unübersichtlich sein. Des-
halb werden auch in diesem 
Jahr bei der DRK-Sanitätssta-

Bequeme 
Containerbestellung!

Ihre Vorteile:

kinderleichte Bedienung

garantierte Termintreue

regelmäßige Rabattaktionen

www.container.onlinewww.container.online

 Wird auch in diesem Jahr wieder eines der vielen spektakulären Fahrge-
schäfte bei der Oeseder Kirmes sein: das große Kettenkarussell auf dem 
Kirmesplatz.
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Dr.-Horstmann-Straße 1 · 26871 Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

Ab sofort finden Sie unsere AngeboteAb sofort finden Sie unsere Angebote
unter: www.eiskoenig.euunter: www.eiskoenig.eu

25.09. - 07.10.2023

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

Orig. Markenpizza in Faltschachtel!!!
Pizza Margherita 310 g MARKENWARE

Pizza Salami 330 g MARKENWARE

Pizza Speziale 355 g MARKENWARE

Pizza Funghi 340g MARKENWARE

(kg = 4,19 € / 4,80 €) je1,49

Schnitzeltasche
Chilli Cheese
500 g ( kg=5,98 )

DAIM Almond
Cake Platte
1500 g ( kg=3,32 )

ALMONDY 4,4,9999

00,,9999

Thunfisch SteaksThunfisch Steaks
2x125 g (kg=13,96 €)
WESTFISH 3,3,4949

PangPangasiasiusfiletusfilet 1000 g3,3,9999

AAlasklaska Seelachsfileta Seelachsfilet
750 g (kg=5,32 €) WESTFISH

MeerwaMeerwassesserlachsforellerlachsforelle
0,5 -0,9 kg MARKENWARE

9,9,9999
/kg

3,3,9999

22,,9999

StückStück

77,,9999
Enten-Enten-
BrustfiletBrustfilet
350g WICHMANN

(kg=22,82€)

Enten-Enten-
KeulenKeulen
800g WICHMANN

(kg=9,99€)

EntenEnten
1400g WICHMANN

(kg=5,71€)

Hähnchen Grillpfanne
1100g (kg=5,05) SPREHE 5,5,5555

Geflügel Nuggets
1000 g AIA 4,4,4949

Geflügel Schnitte
1000 g AIA 4,4,4949

Geflügel Cordon Bleu
960g (kg=4,68 €) AIA 4,4,4949

Hamburger
Brötchen
12x 55 g ( kg=1,50 ) LANDMÄNENLANDMÄNENKohlrabi-

Streifen
1000g

MARKENWARE

1,1,9999

Blumen-
Kohl
1000g

MARKENWARE

1,1,9999

Wirsing-
Kohl
1000g

MARKENWARE

1,1,9999

Laugenbretzel
mit Butterfüllung
8x120 g ( kg=4,15 )
MARKENWARE

3,3,9999

Hermann-Ehlers-Straße 18 · 49082 Osnabrück
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr

tion am Rathaus wieder kosten-
los sogenannte „Kinder-Finder-
Armbänder“ angeboten. Diese 
können die kleinen Kirmesbe-
sucherinnen und Kirmesbesu-
cher am Handgelenk tragen, 
um so anhand der dort hinter-
legten Informationen bei Kon-
taktverlust zu den Eltern schnell 
und einfach wiedergefunden zu 
werden. 
Selbstverständlich rollt auch der 
beliebte Kirmesbus wieder. An 
allen vier Tagen besteht so die 
Möglichkeit bequem und ohne 
Stress zum Kirmesgelände zu 
gelangen. Die Preise in der Ta-
rifzone Georgsmarienhütte sind 
dabei konstant geblieben. Er-
wachsene zahlen für eine Fahrt 
50 Cent, Kinder im Alter von 6 
bis 14 Jahre 30 Cent. Die Fahr-
pläne sind online auf der Kir-
messeite der Stadt Georgsmari-
enhütte unter www.georgsma-
rienhuette.de/oesederkirmes  
oder unter www.vos.info abruf-
bar. Neben dem Kirmesbus, bie-
tet die Stadt auch wieder einen 
kostenlosen „Park and Ride“-

Service an. Am Samstag ab 16 
Uhr und am Sonntag ab 15 Uhr 
kann so das Kirmesgelände von 
den Parkplätzen der Verbrau-
chermärkte an der Niedersach-
senstraße erreicht werden.

Geschäfte dürfen  
Kirmessonntag öffnen
Im Rahmen der Kirmes wird 
es zudem einen verkaufsoffe-
nen Kirmessonntag geben. Die 
Stadt genehmigte den Antrag 
der Citygemeinschaft Oesede. 
Somit dürfen Geschäfte am 24. 
September in der Zeit von 13 
Uhr bis 18 Uhr an folgenden 
Straßen oder in Gebieten öff-
nen: Oeseder Straße (südlich 
der Kreuzung Oeseder Straße/
Glückaufstraße), Am Rathaus, 
Alte Seilerei, L95 Glückaufstraße 
(westlich der Einmündung Alte 
Seilerei bis zur Kreuzung Oese-
der Straße/Glückaufstraße und 
Schoonebeekstraße (Zwischen 
den Einmündungen der Oese-
der Straße und des Kreisver-
kehrs Roggenkamp).

Tag der offenen Tür
Bereits einen Tag öffnet das Or-
thopädie-Geschäft Kormeyer 
am Kirmessamstag seinen Tü-
ren. Von 10 Uhr bis 17 Uhr kön-
nen Besucherinnen und Be-
sucher dort unter anderem in 
einem Altersanzug (Geriatrie-

Anzug) testen, wie es sich an-
fühlt „alt“ zu sein. Neben ei-
ner großen Ausstellung gibt es 
auch eine Wäschemodenschau 
(15 bis 16 Uhr) und die kleinen 
Gäste können sich an einer Klet-
terwand ausprobieren.� o

Vom 22. bis 25. September verwandeln mehr als 130 Verkaufsbuden, 
Stände und Fahrgeschäfte die Oeseder Innenstadt wieder in einen gro-
ßen Volksfest- und Rummelplatz.

 Eröffnet werden die vier Kirmestage abermals durch einen Fassanstich 
von Bürgermeisterin Dagmar Bahlo vor dem Riesenrad. Dort wird erst-
mals auch der Luftballonwettbewerb der GMHütter Kindergartenkinder 
stattfinden.

Kolping Kleidersammlung 
am 7. Oktober
Die Kolpingsfamilien aus 
Georgsmarienhütte-Malber-
gen, Harderberg, Holzhausen-
Ohrbeck, Kloster Oesede (mit 
Holsten-Mündrup) und Oesede 
sammeln am Samstag, 7.Okot-
ber, ab 8.30 Uhr Kleider und 
Schuhe.
In Kloster Oesede liegen die 
Sammeltüten ab dem 23. Sep-
tember im Hauptgeschäft und 
der Filiale der Fleischerei Eick-
horst, beim Gartenbaubetrieb 
Wallenhorst, bei Petit Fleur, im 
Regioeck Bolte und in der Jo-

hanniskirche zur Mitnahme be-
reit. In den anderen Sammelor-
ten werden die Tüten verteilt 
oder liegen auch an bestimm-
ten zentralen Punkten aus.
Der Erlös kommt, wie in den ver-
gangenen Jahren auch, karitati-
ven Projekten zugute. Rückfra-
gen telefonisch (0162/9695412 
oder 05401/30820) bzw. per 
Mail an werner.titgemeyer@os-
nanet.de oder vor Ort bei den 
jeweiligen Kolpingsfamilien.� o
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Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro gewann 
Regina Kopf, vertreten durch Sohn Marco, aus Holzhausen (l.). 
Den Gewinn überreichte Betriebsleiter Marcel Müller (r.).

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Backwaren-Gutschein im Wert von 50 Euro!

Lösung letzte Ausgabe:

STARKE Georgsmarienhütte
Georgsmarienhütte

O
RI

G
IN

A
L

Hingeschaut
Genau

FÄ
LS

CH
U

N
G

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 27. September  2023, hier ab:

Bäckerei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Straße 106 · 49124 Georgsmarienhütte

Dieses Mal von Simon Binger, ev. Vikar  
in Georgsmarienhütte

DAS GEISTLICHE WORT

Das Kulturpaket kam gut an
Das neue Angebot war so erfolgreich, dass eine 
Wiederholung im Raum steht
Der Seniorenbeirat 60+ und 
der Freundeskreis Museum Villa 
Stahmer haben in diesem Jahr 
ein interessantes neues Ange-
bot für die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt ins Leben geru-
fen. Unter dem Titel „Kulturpa-
ket“ konnten in diesem Sommer 
die ersten drei Veranstaltungen 
erfolgreich durchgeführt wer-
den. 
Im Juni wurde ein Spaziergang 
im Kasinopark entlang des Ba-
ches bis zum Holste-Teich ange-
boten. Bei sommerlichen Tem-
peraturen machten sich acht 
Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen auf, das Refugium des Ka-
sinoparks und des Holste-Teichs 
zu erkunden. Neben der ab-
wechslungsreichen Tierwelt 
konnten sie die Vielzahl der un-
terschiedlichen Baumarten be-
wundern und sich auf den Info-
tafeln eingehend über die Ent-

stehung des Hüttenwerkes und 
der früheren Gemeinde Georgs-
marienhütte informieren. Nach 
dem Spaziergang trafen sich die 
Spaziergänger und Spaziergän-
gerinnen bei Kaffee und Kuchen 
in gemütlicher Runde im Kasi-
nopark, um zu plaudern und 
sich über das erlebte auszutau-
schen und an viele Kindheits-
erinnerungen erinnert, die sie 
dort erlebt haben.
Im August folgte ein interessan-
ter Vortrag in der Villa Stahmer. 
Dr. Inge Becher berichtete über 
das Gut Osthoff in Malbergen 
und die Geschichte der Familie 
Stahmer. Die Familie lebte dort 
über mehrere Generationen, 
nachdem sie die Villa Stahmer in 
den 20er-Jahren als Wohnhaus 
aufgegeben hatte, da sie kei-
nen ausreichenden Wohnkom-
fort mehr bot. Ein sehr informa-
tiver Vortrag, der den Nieder-

„Herr, ich bin nicht würdig, 
dass du eingehst unter mein 
Dach, aber sprich nur ein Wort, 
so wird meine Seele gesund!“
Vor ein paar Wochen saß ich 
in einem Gottesdienst, als die 
Gemeinde auf einmal die-
sen Satz gebetet hat. 
Er ist mir nicht un-
bekannt, denn 
auf katholischer 
Seite hört man 
ihn häufig, auf 
evangelischer 
manchmal. Im 
Gegenteil, seit-
dem ich klein 
bin, bete ich die-
sen Satz mit und 
ich gebe zu, dass mich 
früher vor allem die Aussage 
„ich bin nicht würdig“ gestört 
hat: Heißt das, ich bin wirklich 
so schlecht – unwürdig eben? 
So fühle ich mich doch gar 
nicht! Warum soll ich mich vor 
Gott so klein machen? Diese 
Gedanken sind für mich ehr-
lich gesagt ziemlich furchtbar. 
Mit der Zeit sind mein Ver-
ständnis und meine Faszina-
tion für diesen Satz trotz der 
Widerstände in mir gewach-
sen. Erst langsam habe ich ge-
lernt zu verstehen, was dieser 
Satz über mein Leben aussagt 
und wie wahr und schön er ist. 
Wenn Menschen nach Gott su-
chen und ihm begegnen, dann 
ist das überwältigend. Davon 
können wir immer wieder in 
der Bibel lesen. 

An Gott kann der Mensch sich 
in seinem Leben ausrichten; 
an Gott kann der Mensch ab-
schauen, wie gutes Leben ge-
lingen kann. Und doch mache 
ich genau wie die Menschen 

der Bibel die Erfahrung, dass 
das gar nicht so leicht 

ist: Fehler gehö-
ren zum Leben 

dazu und pas-
sieren nicht 
nur manchmal, 
sondern wenn 
man ehrlich 
ist, ziemlich 

oft. Aber anstatt 
die Fehler weg-

zudrücken, dürfen 
sie vor Gott sein. Ich 

kann ihm sagen: „Das war völ-
lig daneben und es gibt viel, 
was mich von dir trennt.“ Und 
gleichzeitig darf ich vertrauen, 
dass Gott trotz allem bei mir 
bleibt – egal was passiert. Dass 
er mich trägt und manchmal 
auch erträgt. Dass er immer 
und ohne Vorbehalte zu mir 
kommen und bei mir bleiben 
möchte. 
Dieses Dasein, diese Liebe, die 
sich auch in seinem Wort aus-
drückt, schenkt mir Gott jeden 
Tag neu. Und wenn ich mich 
dieser Liebe zuwende und sie 
in mir unter meinem Dach auf-
blühen lasse, dann wird meine 
Seele gesund – für einen Au-
genblick, in dem ich ganz und 
gar angenommen und geliebt 
bin. 
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Oeseder Straße 123 · Georgsmarienhütte 
Telefon 05401-3619910 · info@mih-bok.de · www.mih-bok.de

Wir sind ganztags für Sie da:
Mo. 9–14 Uhr · Di. bis Fr. 9–14 Uhr und 15–18 Uhr · Sa. 10–13 Uhr

Berufskleidung und Schuhe 
für Arbeit, Jagd und Forst 
In vielen Größen erhältlich · *auf alle lagernden Artikel 
 über die Kirmestage

NEU

20 %
Rabatt auf Alles!*

Vorteile sichern mit unserem neuen 
Marken- 
Partner 

SB - DACHVERMESSUNG
KOSTENLOSE DACHVERMESSUNG 

FÜR EINE OPTIMALE PLATZIERUNG

VON SOLAR UND PV ANLAGEN

www.sb-dachvermessung.de
Tel. : 05403/788473

info@sb-dachvermessung.de

KONTAKTIRE UNS !KONTAKTIERE UNS!

gang einer einst wohlhabenden 
Unternehmerfamilie äußerst 
kenntnisreich beschrieb. Be-
cher zeigte den Weg der Familie 
nach, gespickt mit vielen bisher 
wenig bekannten Details, bis 
hin zur aktuellen Nutzung als 
Hotel und Pferdegestüt und die 
damit verbundene gelungene 
Restaurierung der geschichts-
trächtigen Anlage. Die Reso-
nanz war so groß, sodass eine 
Wiederholung des Vortrags vor-
gesehen ist.
Ein besonderes Echo fand auch 
der Vortrag von Rainer Korte. Er 
informierte die Zuhörer detail-
reich über die Geschichte der 
Harderburg, die in unmittelba-
rer Nachbarschaft zum Rittergut 
Osthoff liegt. Beide Komplexe 
gehörten bereits 1500 der Fa-
milie von Sparenburg. Das Ge-
lände mit einer Fläche von 20 
Hektar ist seit 1985 ein Natur-
schutzgebiet in der Stadt Ge-
orgsmarienhütte und beher-
bergt viele besondere Tier- und 
Pflanzenarten. Von den ehe-
maligen Gebäuden ist heute 
allerdings nichts mehr zu se-
hen. Reste hiervon zu erhal-
ten, scheiterten bedauerlicher-

weise trotz einer engagierten 
Initiative in den 70er-Jahren, wie 
Korte ausführte. Heute steht an 
dieser Stelle ein neues Wohn-
haus, dass vor einigen Jahren 
errichtet wurde und in seiner 
Gebäudestruktur immerhin an 
die Harderburg erinnert. Unter 
dem Titel „Mythos Harderburg“ 
verwob Korte die Geschichte 
der Harderburg in sehr interes-
santer Weise mit der Geschichte 
seiner Familie. Seine Vorfahren, 
die Familie Fach, haben das An-
wesen über viele Jahre um die 
Jahrhundertwende bis 1918 be-
wirtschaftet.  Ein höchst inter-
essanter Vortrag, der mit vielen 
Fotos und Dokumenten verse-
hen unter www.stadtgedaecht-
nis-georgsmarienhuette nach-
zulesen ist.
Interessant gestaltetet werden 
die Themen auch deshalb, weil 
in der Regel Zeitzeugen an den 
Vorträgen teilnehmen und so 
ihre ganz persönlichen Erinne-
rungen einbringen. Aufgrund 
der positiven Resonanz auf die 
Veranstaltungsreihe wird zur-
zeit das nächste Kulturpaket mit 
weiteren stadtgeschichtlichen 
Inhalten vorbereitet. � grm o

Rainer Korte referierte über den Mythos Harderburg.
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Spielenachmittag  
für Senioren
Seniorenbeirat und Lutherkirchengemeinde  
laden jeden 1. Montag im Monat ein
Der Seniorenbeirat 60+ der 
Stadt Georgsmarienhütte freut 
sich in Kooperation mit der Lu-
therkirchengemeinde, ab Okto-
ber, jeden 1. Montag im Monat 
einen Spielenachmittag für alle 
interessierten Seniorinnen und 
Senioren anzubieten. Der erste 
Spielenachmittag findet am 2. 
Oktober von 15.30 bis 18 Uhr 
in der LutherHütte, Kirchstraße 
8 statt. Die Veranstaltung bie-
tet Seniorinnen und Senioren 
die Gelegenheit, einen schönen 
Nachmittag zu verbringen und 
neue Leute kennenzulernen. 
„Wir hoffen, dass unser Spiele-
nachmittag eine angenehme 
und spannende Abwechslung 
zum Alltag sein wird und dau-
erhaft Zustimmung findet“, er-
klärt die stellv. Vorsitzende Eli-
sabeth Kröger. Bei der Veran-
staltung werden verschiedene 

Spiele angeboten, die für jeden 
Geschmack etwas bieten sol-
len. Es können aber auch inte-
ressante Spiele vorgeschlagen, 
mitgebracht oder erklärt wer-
den. Der Eintritt zu der Veran-
staltung ist frei, für Kaffee und 
Kaltgetränke ist gesorgt und 
hinter der Kirche stehen aus-
reichend Parkplätze zur Verfü-
gung.Damit die Organisatoren 
besser planen können, ist eine 
Anmeldung erforderlich. Hier-
für steht Bianca Krone von der 
Stadt Georgsmarienhütte unter 
05401/850277 oder per E-Mail 
an b.krohne@georgsmarienhu-
ette.de bereit. 
Darüber hinaus weist der Seni-
orenbeirat darauf hin, dass für 
das Film Café am 24. Oktober 
und 21.November nur noch we-
nige Restkarten verfügbar sind.
� o
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Perfekter Auftakt in die Kirmessaison
Es war ein toller Auftakt in die Kirmessaison: Bei 
der Holzhauser Kirmes gab es in den vier Tagen 
nicht nur wegen des tollen Wetters viele zu-
friedene Besucherinnen und Besucher zu ent-
decken. Vor allem die vielen Programmpunkte 
für Familien wie die Groschenkirmes, die Run-
Area, das Kindertheater oder der Spielenach-
mittag der Stadtbibliothek fanden großen An-
klang. Auch abends war die Veranstaltung gut 
besucht, weil dort wie immer – und anders als 
auf einer „klassischen Kirmes“ – auch Livemusik 
geboten wurde. 

Freitags heizte die ehemalige GMHütter Schü-
lerband „No Tomorrow“, die in diesem Jahr ihr 
erstes Album rausgebracht hat, den Besucherin-
nen und Besuchern ein. Nach der offiziellen Er-
öffnung am Samstag durch den stellv. Bürger-
meister Christoph Ruthemeyer sorgte DJ Arndt 
Huter abends für gute Stimmung. Am Mon-
tag, dem Familientag mit vergünstigten Prei-
sen, klang die Veranstaltung schließlich mit ei-
ner spektakulären Feuershow mit „Element of 

Fire“ aus. Das Fazit von der Stadt und der Holz-
hauser Runde fiel dementsprechend positiv 
aus: „Alles ist super gelaufen, die Stimmung 
war gut und das Konzept passt“, so die Orga-
nisatoren. o

www.diakonie-os.de

 Stationäre Altenpflege / 
 Kurzzeitpflege

 Mittagstisch für Senioren

Am Kasinopark 14
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 33915-0
hak@diakonie-os.de

  Pflegerische, medizinische und  
hauswirtschaftliche Versorgung 

  Wir sind im ganzen südlichen  
Landkreis Osnabrück für Sie da

Südstraße 1 b · 49201 Dissen
Telefon 05421 5102
dpflege@diakonie-os.de

 Stationäre Pflege 
 Kurzzeitpflege  

Martin-Luther-Straße 12 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 82 81 - 0 
pgh@diakonie-os.de

Haus am Kasinopark Paul-Gerhardt-HeimDiakonie-Pflegedienst 
Osnabrücker Land
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Musica Viva hat Corona gut überstanden
Sparkassenstiftungen fördert das renommierte Musikfestival auch in diesem Jahr mi 20.000 Euro
Seit mehr als 30 Jahren zählt 
Musica Viva, ein Musikfestival 
Alter Musik, zu den etablier-
ten Veranstaltungen dieser Art 
in der deutschen Musikland-
schaft. Dazu tragen immer wie-
der viele internationale nam-
hafte Musikerinnen und Mu-
siker bei, die sich dieser Musik 
verschrieben haben. Im Mittel-
punkt der Konzerte steht ins-
besondere die Musik der Re-
naissance und des frühen Ba-
rocks. Im neuen Programm 
werden mit unbekannter Musik 
neue musikalische Akzente ge-
setzt und damit die musikali-
sche Spurensuche des Festivals 
in bewährter Form fortgesetzt.  
Da die Durchführung einer Kon-
zertreihe in dieser Dimension 
jedes Jahr mit nicht unerheb-
lichen finanziellen Risiken ver-
bunden ist, freut sich Festivallei-
ter Herbert Vieth, der gleichzei-
tig Leiter des Forum Artium in 
Georgsmarienhütte ist, wieder 
über die großzügige Spende 

der Sparkassenstiftungen, die 
seit mehr als 25 Jahren das Fes-
tival fördert. Die in diesem Jahr 
gespendete Summe von 20.000 
Euro  sei neben vielen weiteren 
Spenden von Förderern das fi-
nanzielle Fundament des Festi-
vals, so Vieth. 
Wie Ralf Hellige, Geschäftsfüh-
rer der Sparkassenstiftung des 
Landkreises Osnabrück, in ei-
nem Pressegespräch mitteilte, 
sei es der Stiftung mit ihrem re-
gionalen Bezug ein wichtiges 
Anliegen, kulturelle, sportliche 
und andere Aktivitäten in der 
Region zu fördern. Hierfür steht 
insgesamt eine Summe von drei 
Millionen Euro pro Jahr zur Ver-
fügung. Diese Unterstützung 
sei äußerst wichtig, wie Vieth 
feststellte, da nur ein Drittel der 
Kosten des Festivals über Ein-
trittskarten finanziert werden 
kann. 
Er zeigte sich auch erfreut darü-
ber, dass nach Corona das Inter-
esse an dieser traditionsreichen 

Konzertreihe wieder auf 
das alte Besucherniveau 
zurückgekehrt ist, wie der 
Kartenvorverkauf und das 
erste Konzert in der Ehe-
maligen Kirche in Hagen 
deutlich machen. In die-
sem Jahr würden wieder 
herausragende internati-
onale Musikerinnen und 
Musiker im Osnabrücker 
Land den Konzertbesu-
chern und Konzertbesu-
cherinnen eindrucksvolle 
musikalische Erlebnisse 
bescheren. Das umfangrei-
che Programm finden an 
verschiedenen Orten im 
Landkreis Osnabrück statt.  
Neben diesem außerge-
wöhnlichen Festival liegt 
die Haupttätigkeit des Fo-
rum Artium allerdings in 
der musikalischen Fortbil-
dung junger Künstler und 
Künstlerinnen auf höchs-
tem Niveau. Sie kommen 
aus der ganzen Welt, um 
im Forum Artium in Ge-
orgsmarienhütte an der Aka-
demie für Musik und internati-
onale Meisterkurse ihr bereits 
hervorragendes Können wei-
ter zu entwickeln. Durch seine 
gute Vernetzung in der Musik-
szene gelingt es Vieth immer 
wieder, hervorragende Dozen-
ten und Dozentinnen für die 
Kurse zu gewinnen. Nach nega-
tiven Einflüssen, die Corona auf 
Kulturbereich ausgeübt hat, ge-
riet das Forum Artium in finan-
zielle Schwierigkeiten, die nur 
durch Förderprogramme wie 
„Neustart Kultur“ überwunden 
werden konnten. Inzwischen 

sind die Teilnehmerzahlen der 
hochqualitativen Kurse wieder 
auf den alten Stand von 40 pro 
Jahr gestiegen, so dass in Zu-
kunft eine ausreichende wirt-
schaftliche Basis gegeben ist. 
Neben der musikalischen Aus-
bildung legt Vieth sehr großen 
Wert auf die Unterbringung und 
Verpflegung der Teilnehmer im 
Forum Artium, um die notwen-
dige Konzentration auf die Mu-
sik, den Gedankenaustausch 
und eine Vernetzung unter den 
Kursteilnehmern und Kursteil-
nehmerinnen zu ermöglichen. 
� grm o

Herbert Vieth (links), Leiter des Forum 
Artium, freut sich über die Spende der 
Sparkassenstiftungen des Landkreises 
Osnabrück, die Geschäftsführer Ralf 
Hellige mitgebracht hat. 
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Das alte renovierte und stilvoll eingerichtete Klöckner-Haus mit deinem 
besonderen Ambiente bietet hervorragende Voraussetzungen für die 
Meisterkurse.
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Zweirad Rüschemeyer
Natruper Str. 32
49170 Hagen
Tel. 05401-9424

Ihr Partner für:
Fahrräder, E-Bikes und Roller

www.rueschemeyer.com

Stefan Rüschemeyer  
Natruper Straße 32 · 49170 Hagen a.T.W.  
Telefon 0 54 01-94 24 · rueschemeyer@t-online.de
www.rueschemeyer.com

Zweirad

Zweirad
RüschemeyeR

R ü s c h e m e y e R

R ü s c h e m e y e R
ZweiRad

Zweirad

R ü s c h e m e y e R

üschemeyerRZweirad

Zweirad
R ü s c h e m e y e R

 Z
w

eiRad

R ü s c h e m e y e R

Zweirad
R ü s c h e m e y e R

R ü s c h e m e y e R

   Z
weirad

R ü s c h e m e y e R

R ü s c h e m e y e R

Zweirad

Zweirad

Stefan Rüschemeyer · Natruper Straße 32 · 49170 Hagen a.T.W. 
Tel. 05401-9424 · Fax 05401-897391 · rueschemeyer@t-online.de

Jetzt bei uns Probefahren!

Grenoble 
City e-Rad

1999 €

Ihr Partner für Fahrräder, E-Bikes und Roller

Jetzt  
200€ 

sparen!

Wir gratulieren allen,

die sich der Herausforderung gestellt

und sie gemeistert haben.

vbank.de

Etwa 100 Mountainbiker stehen im Pulk auf dem Gelände des 
Gymnasiums Bad Iburg und warten ungeduldig auf den Start. 
MTB-Strecken über 25 Kilometer mit 400 Höhenmetern sowie 
55 Kilometern über gut 1250 Höhenmeter werden angeboten. 
Es geht über einige Anstiege, die schon „fiese Wadenkneifer“ 
sind, und über einige Berge wie Freeden, Dörenberg, Heid-
hornberg, Musenberg oder den Hüggel.
„Die Veranstaltung ist ein fester Termin der MTB-Fahrer aus 
nah und fern. Es ist eine Spaßveranstaltung für jedermann“, 
sagt Teuto-Tour-Vorsitzender Karsten Bülow. Wert legen er 
und seine Vorstandskollegen Thomas Walgern, Stefan Wient-
ke und Jens Pöttger darauf, dass nur genehmigte und für 
Mountainbiker zugelassene Waldwege und Trails befahren 
werden. „Wir möchten kein wildes Fahren im Wald. Das sind 
wir den Waldbesitzern schuldig. Wir haben Absprachen ge-

troffen und daran halten wir 
uns“, erklärt Bülow, der von 
370 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern spricht. Bei der Tour 
geht es nicht ums Gewinnen. 
„Wir machen das komplett 
ohne Zeitnahme. Jeder fährt so 
schnell, wie er kann oder will. 
Es gibt nur zwei feste Regeln: 
die Helmpflicht und das Beach-
ten der Verkehrsvorschriften.“ 

Die Kosten für Organisation und Genehmigungen sind nicht 
gering. „Der Aufwand ist schon enorm. Es werden von den 
zehn Euro Startgeld etwa neun Euro für Gestattungsverträ-
ge, Drucken von neuen Schildern und anderen Investitionen 
ausgegeben. Das ganze Engagement ist ehrenamtlich. Wenn 
etwas übrigbleibt, wird der Betrag gespendet. Für uns geht 
es um den Spaß“, erläutert der Teuto-Tour-Vorsitzende. Etwa 
50 Helfer sorgten auch dieses Mal wieder für einen reibungs-
losen Ablauf der Veranstaltung. „Man kann ihnen gar nicht 
genug danken. Ohne sie wäre das hier gar nicht möglich“, 
sagt Schatzmeister Thomas Walgern, der am Ende ein sehr 
zufriedenes Fazit der 23. Veranstaltung zog: und sich beson-
ders darüber freute, dass es keine schlimmen Verletzungen 
gab. „Das Wichtigste ist, dass die Fahrer gern zu uns kommen 
und sich bei uns wohlfühlen“, erklären Walgern und Bülow, die 
sich schon jetzt auf die nächste Auflage im kommenden Jahr 
freuen.  mjo

Eine Spaßveranstaltung für jedermannEine Spaßveranstaltung für jedermann

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer!

Auch die 23. Teuto Tour war wieder ein Erfolg mit knapp 400 Teilnehmern

Anzeigen-Sonderseite
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Tag der Gesundheit  
im SoleVital
Programm rund um Gesundheit, Fitness und  
Wohlbefinden im Bad Laerer Kurmittelhaus
Am Sonntag, den 24. Septem-
ber, erwartet die Besucher und 
Besucherinnen des Bad Lae-
rer Kurmittelhauses zwischen 
11 und 17 Uhr ein buntes Pro-
gramm rund um die Themen 
Gesundheit, Fitness und Wohl-
befinden. Ein Shuttleservice 
zwischen dem Leineweber-
markt im Bad Laerer Ortskern 
und dem SoleVital in Kurpark-
nähe ist eingerichtet. 
Liegt der Blutzucker im Normal-
bereich? Wie steht es um die Ge-
sundheit der Füße? Oder ist es 
mal wieder an der Zeit für einen 
Hörtest? Antworten auf diese 
und viele weitere Fragen ver-
sprechen namhafte Aussteller 
wie die Sanicare-Apotheke, Ger-
land-Hörgeräte oder das Team 
vom Sanitätshaus Spekelmeyer 
im Messezelt vorm SoleVital. 
Mitmachen ist am Tag der Ge-
sundheit ausdrücklich er-
wünscht. 
Jung und Alt können am Stand 
der AOK im Rahmen einer 
Gleichgewichtstestung gegen-
einander antreten, sich bei den 
Mitarbeitern und Mitarbeite-
rinnen des Seniorenzentrums 
Am Kurpark zum Thema Alten-
pflege informieren oder beim 
DLRG Ortsverband Dissen Bad 
Rothefelde das Wissen in Bezug 
auf die Erste Hilfe in einem klei-
nen Workshop auffrischen. 
Die Therapeuten und Therapeu-
tinnen des PhysioVital beraten 

die Messebesucher und Messe-
besucherinnen zu Ernährungs- 
und Trainingsfragen, versorgen 
vor Ort muskuläre Verspannun-
gen mit KinesioTapes und in-
formieren über den Einsatz der 
neuen Super-Patches – wirk-
stofffreie Pflaster, die mit einer 
innovativen Technologie auf Ba-
sis von Neurocodes arbeiten. 
Auch im SoleVital selber gibt 
es viel zu entdecken. Das breite 
Angebotsspektrum des Hau-
ses kann bei einem Rundgang 
durch die Physiotherapieabtei-
lung, den Fitnessbereich und 
die Turnhalle begutachtet wer-
den. Wohltuende Handmassa-
gen, ausgewählte Angebote 
zum Tag der Gesundheit sowie 
50 Prozent Rabatt auf den Bad-
eintritt und die Sole-Lounge 
versprechen wohltuende Mo-
mente rund um das Aushänge-
schild des SoleVitals – die Bad 
Laerer Sole. Ein schmackhaftes 
Angebot an süßen und herzhaf-
ten Speisen unter dem Motto 
„Oktoberfest“ runden das An-
gebot bei Live Musik auf der 
Sonnenterasse ab. 
Auch an die kleinen Besucher 
ist gedacht – neben der gro-
ßen Hüpfburg, dem Spielschiff 
„Solevita“ und der Kletterwand 
in der Turnhalle sorgt das Team 
des SoleVitals mit bunten Mit-
machaktionen wie etwa dem 
Kinderschminken für leuch-
tende Augen.� o

SPIE OSMO für Ausbildungs­
arbeit ausgezeichnet 
Die Agentur für Arbeit hat dem 
Georgsmarienhütter System- 
und Anlagenhersteller SPIE 
OSMO ihr Ausbildungszerti-
fikat für das Ausbildungsjahr 
2022/2023 verliehen. Dieses 
vergibt die Agentur regelmä-
ßig an je ein Unternehmen aus 
Stadt und Landkreis Osnabrück, 
das sich besonders mit seiner 
Ausbildungsarbeit hervorgetan 
hat. 
Neben SPIE OSMO erhielt in die-
sem Jahr das Osnabrücker Den-
tallabor „Büker Zahntechnik“ 
den begehrten Preis. „Betriebe, 
die viele Ressourcen in die Aus-
bildung stecken, ihre Auszubil-
denden in den ganzen Jahren 
bis zum Abschluss bestmöglich 
begleiten und ein gesundes Be-
triebsklima für Lernen und Mit-
einander schaffen, sind auf dem 
besten Weg, auch in Zukunft die 
benötigten Fachkräfte für sich 
zu sichern“, kommentiert Chris-
tiane Fern, Leiterin der Osnabrü-
cker Agentur für Arbeit. „Der Er-
folg gibt SPIE OSMO recht, des-
wegen ist die Auszeichnung 
in diesem Jahr absolut ver-
dient.“ Die Verantwortlichen 
bei SPIE OSMO freuten sich über 

das Lob. „Wir sind sehr glück-
lich über den Preis“, so Carsten 
Nordsiek, kaufmännischer Ge-
schäftsführer des Anlagenbau-
ers. „Der bestätigt, dass wir vor 
über zehn Jahren den richtigen 
Weg eingeschlagen und unse-
ren Ausbildungsbereich kom-
plett neu aufgestellt haben.“ 
Dem Umdenken habe eine we-
sentliche Erkenntnis zugrunde 
gelegen: Nicht Technik und Ma-
schinen sollten bei der Ausbil-
dung im Vordergrund stehen, 
sondern der Mensch sollte es. 
Fortan strukturierte SPIE OSMO 
um, änderte Lehrpläne und 
Strukturen, schaffte „Bedingun-
gen, damit die Arbeit leichter 
fällt“, so Nordsiek. Gerade junge 
Auszubildende sollten von dem 
Bemühen profitieren. 
36 Auszubildende finden sich 
aktuell unter den gut 300 Mit-
arbeitern, die sich wiederum auf 
sechs Geschäftsfelder verteilen. 
Den jungen Nachwuchskräften 
stehen ein hauptamtlicher Aus-
bilder sowie jeweils ein Fach-
experte für jeden der neun Be-
rufe, zu denen bei SPIE OSMO 
ausgebildet wird, gegenüber. 
Die sorgen für ein rollierendes 

System, in dem jeder Auszubil-
dende – gleich welchen Beruf, 
vom Kaufmann bis zum Elektri-

ker, er erlernt – in jeden Bereich 
reinschnuppert. � o

Marco Hellermann (v. l., ehemaliger Hauptausbilder bei SPIE OSMO), Lu-
kas Schwaab (neuer Hauptausbilder), Christiane Fern (Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit), Marion Luttmann (Personal-
leiterin SPIE OSMO) und Carsten Nordsiek (Geschäftsführer SPIE OSMO).
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Simone Drößler
HEILPRAKTIKERIN

Beratung, Diagnostik, Therapie 
mittels Methoden der östli-

chen und westlichen Medizin, 
ganzheitliches Coaching, 

integrierende Elemente aus 
der Körperpsychotherapie.

Schwerpunkte: Psycho-
somatik, Stoffwechselregu-
lation, Hormonbalance und 

 Schilddrüsengesundheit.
www.raumfuerwandlung.de  

Telefon 0541/200 79 603

Wir freuen uns, Sie auf Ihrem  
individuellen Weg begleiten zu dürfen!

Ein starkes Team für Ihre Gesundheit! 

Anja Dörries 
HEILPRAKTIKERIN  

UND TCM-THERAPEUTIN 

Individuelle Begleitung auf 
Ihrem Weg zur Gesundheit. 
Schwerpunkte: frauenspezi-
fische Beschwerden, Kinder-

wunsch und Darmgesundheit. 
Auf Stuhlanalysen aufbau-
ende Therapiekonzepte, 

 Akupunktur und chinesische 
 Heilkräutertherapie.

www.tcm-os.de 
Telefon 0541/330 6633 

Ab sofort finden Sie uns im Schnatgang 54, 49080 Osnabrück
Wer hat einen Gutschein gewon-
nen? In unserer Redaktion haben 
wir unter den vielen  Einsendun-
gen per Post und E-Mail 20 Gewin-
ner und Gewinnerinnen ausgelost. 
Hier die Ziehung der Postrückmel-
dungen.
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Starke Unternehmen,  
starke Preise
Gewinner unserer Verlosungsaktion stehen fest
Im Juli dieses Jahres erschien 
unsere Sonderzeitung unter 
dem Titel „Starke Arbeitgeber – 
hier bei uns!“. Darin stellten wir 
Ihnen Mittelständler, Hidden 
Champions und gut geführte 
Familienbetriebe aus unserer 
Region anhand interessanter 
Firmenporträts vor. Teil dieser 
Sonderausgabe war neben auf-
schlussreichen und informati-
ven Interviews, Befragungen 
und Statements auch ein Kreuz-
worträtsel, mit dessen Lösung 
tolle Gewinne abgesahnt wer-
den konnten. Die 20 Gewinner 
und Gewinnerinnen, die den 
Lösungssatz „Hebt man den 
Blick, sieht man keine Grenzen 
mehr!“ an unsere Redaktion zu-
rückgesendet und damit auto-
matisch an der Verlosung teilge-
nommen haben, werden in den 
kommenden Tagen benachrich-
tigt. 

Wir verlosen Gutscheine im 
Wert von insgesamt 1.525 Euro, 
die Sie in den Geschäften in der 
Region einlösen können, dar-
unter auch Unternehmen aus 
Georgsmarienhütte. Wir bedan-
ken uns – auch im Namen al-
ler beteiligten Firmen – für die 
rege Teilnahme am Preisrätsel 
und wünschen viel Freude beim 
Shoppen!
Ein kleiner Hinweis zum Schluss: 
Mitte Oktober erscheint erneut 
die seit Jahren beliebte Son-
derausgabe unter dem Titel 
„Starke Ausbildungsbetriebe 
– hier bei uns!“, die vor allem 
für angehende Schulabgänger 
und Schulabgängerinnen in-
teressant ist und Orientierung 
bei der Wahl des Ausbildungs-
berufes bietet. Auch in dieser 
Zeitung wird es wieder ein Ge-
winnspiel geben – also: Freuen 
Sie sich darauf! � o

  STARKE Arbeitgeber
Anzeigen-Sonderheft  

Juli 2023
Auflage 100.000 

Telefon 05401/83737-0info@osning-medien.dewww.osning-medien.de

Machen Sie mit!Gewinnen Sie einen von 20 Gutscheinen  
im Gesamtwert von 1.500 Euro!

… hier bei uns!

Ein Spezial von

Jahresfahrt der AWO  
zum NaturaGart-Park
Die Jahresfahrt der Arbeiter-
wohlfahrt Georgsmarienhütte 
führte in diesem Jahr zum Natu-
raGart-Park in Ibbenbüren-Dö-
renthe. Am Mittag ging es bei 
gutem Wetter mit einem Reise-
bus mit einer kleinen Sightsee-
ing-Tour über Bad 
Iburg, Lienen, Len-
gerich bis zum Ziel-
ort los. In NaturaGart-
Park besichtigten 
die Teilnehmer das 
größte Kaltwasser-
Aquarium Deutsch-
lands mit vielen Fi-
schen vom Moder-
lieschen bis zum 
riesigen Stör. Auch 
der Unterwasserpark 
für Sporttaucher war 
beeindruckend. Vor-
bei an schönen Gär-

ten mit großer Pflanzenvielfalt 
und interessant angelegten Tei-
chen sowie an naturbelassener 
Landschaft machten sich die 
Teilnehmer nach Kaffee und Ku-
chen auf den Heimweg.� o

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Awo-Jahresfahrt erlebten einen interessanten 
Tag im NaturaGart-Park.
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        ZAHNHEILKUNDE 
DR. RUMMLER

    PRAXIS FÜR Dr. Andreas Rummler
Implantologie, Parodontologie, Prophylaxe
Wolfshagen 2 l 49170 Hagen a.T.W. | Telefon: 05401/980353
info@zahnarzt-rummler.de | www.zahnarzt-rummler.de

Wir freuen uns, dass Frau

Zahnärztin Inna Nickel 
unser Behandlungsteam verstärkt.

Ihre Schwerpunkte sind unter anderem die Versorgung mit Zahnersatz  
und Implantaten mittels Digitalscan (ohne Abformungen)  

und die Behandlung von Kindern und ängstlichen Menschen.

Frau Nickel spricht auch russisch.

Auf unserer Internetseite www.zahnnarzt-rummler.de finden Sie weitere Informationen.

Realschüler radelten mit Ratsmitgliedern

im Vordergrund stand: „Wir 
brauchen dringend mehr De-
mokratiebildung in den Schu-
len und die gemeinsame Stadt-
radeln-Aktion hat zumindest 
ein Stück weit für ein besseres 
Verständnis der kommunalpoli-
tischen Abläufe vor Ort beige-
tragen.“ Neben Annette Jantos 

standen folgende Ratsmitglie-
der Pate: Tanja Steinbrink, Sa-
brina Rosemann, Jonas Pohl-
mann, Christina Petzille, Fabio 
Lietzke, Margit Spreckelmeyer, 
Johannes Bölscher, Volker 
Rathsmann, Jutta Olbricht, Arne 
Müller, Volker Beermann und 
Christoph Ruthemeyer.� o
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Zahlreiche Besucher  
beim Sommerfest der CDU
Die CDU hat Anfang September 
auf dem Rehlberg ihr Sommer-
fest veranstaltet. Neben politi-
schen Informationen gab es ein 
Unterhaltungsprogramm, zu 
dem neben einer Hüpfburg und 
Betreuung für Kinder Live-Mu-
sik und kulinarische Angebote 
gehörten. 
Auch wenn eigentlich die Ge-
selligkeit im Vordergrund ste-
hen sollte, so ging es natürlich 
nicht ganz ohne Politik. So kam 
der Bundestagsabgeordnete 
Mathias Middelberg an der so-
genannten „Bürgertheke“ mit 
Parteimitgliedern sowie Bür-
gern und Bürgerinnen über die 
politische Situation auf Bundes-

ebene ins Gespräch. Auch der 
Landtagsabgeordnete Jonas 
Pohlmann stellte sich den zahl-
reichen Fragen der Bürger vor 
Ort und sprach über die Arbeit 
im niedersächsischen Landtag. 
Beide nahmen Anliegen aus der 
Dütestadt mit in ihre parlamen-
tarische Arbeit. 
„Der enge Schulterschluss zwi-
schen Abgeordneten und Par-
teibasis ist zwingend erforder-
lich und in Georgsmarienhütte 
bereits Realität. Zwischen un-
seren Vertretern in den Parla-
menten und unseren Mitglie-
dern vor Ort passt kein Blatt“, 
verdeutlichte Tim Worpenberg, 
Vorsitzender der CDU in Ge-
orgsmarienhütte. 
Erfreut zeigte sich die Partei da-
rüber, dass viele Besucher und 
Besucherinnen aus allen Stadt-
teilen dabei waren, die sich 
nun erstmals oder wieder in die 
Kommunalpolitik einbringen 
wollen. � o
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Der Bundestagsabgeordnete 
Mathias Middelberg stellte sich 
an der „Bürgertheke“ den Fragen 
der Bürger.

Mit mehr als 140 aktiven Rad-
lerinnen und Radlern war die 
Realschule Georgsmarienhütte 
das größte Team bei der dies-
jährigen Stadtradeln-Aktion – 
auch weil sie sich weitere Ver-
stärkung geholt hatte. Denn im 
Rahmen einer „Stadtradeln-Pa-
tenschaft“, sammelten gleich 13 
Mitglieder des Rates der Stadt 
Georgsmarienhütte gemeinsam 
mit den Schülerinnen und Schü-
ler fleißig Fahrrad-Kilometer.
Dabei wurden den teilneh-
menden Kommunalpolitike-
rinnen und Kommunalpoliti-
kern jeweils zwei Klassen zu-
gelost, denen sie als Patin oder 
Pate zur Seite standen. Organi-
siert wurde die Aktion von Ma-
ren Stindt-Hoge die selbst Leh-
rerin an der Realschule ist und 
die Stadtradeln-Wochen mit ei-
nem politischen Austausch ver-
knüpfen wollte: „Die Idee war, 
über das Stadtradeln eine Brü-
cke zwischen den Jugendlichen 
und den Ratsmitgliedern zu 
bauen, sie sozusagen in Kontakt 
miteinander zu bringen.“ Mit Er-
folg: Von den Schülerinnen und 
Schülern sei das Projekt sofort 
mit großer Begeisterung und 
Neugier aufgenommen wor-
den. 
Bei einem der Kennenlern-Tref-
fen mit Ratsmitglied Annette 
Jantos – die zugleich auch stell-
vertretende Bürgermeisterin ist 
- war dieses auch spürbar. Gut 
30 Schülerinnen und Schüler 
aus den Klassen 6c und 6d hat-
ten sich im Filmraum der Real-
schule zu einer gemeinsamen 
Frage-Antworten-Runde mit der 
Kommunalpolitikerin zusam-
mengefunden. Diese etwas an-
dere Schulstunde war Teil des 
Konzeptes, sodass passend zu 
den jeweiligen Klassen-Paten-
schaften die Ratsmitglieder in 
die Schule eingeladen wurden, 

um nicht nur sich und 
ihre ehrenamtliche Ar-
beit für den Rat der 
Stadt vorstellen, son-
dern auch um Fragen 
zu beantworten oder 
sich über Wünsche und 
Ideen auszutauschen. 
So stellte Jantos bei der 
Frage nach besseren 
Radwegen im Stadt-
gebiet deutlich her-
aus, dass es ein noch 
stärkeres Umdenken 
brauche, um von den 
eher „autofreundli-
chen“ Planungen der 
Vergangenheit wegzu-
kommen und mehr auf die Be-
dürfnisse der Radfahrenden zu 
achten: „Da wo es möglich ist, 
haben wir die Radfahrerinnen 
und Radfahrer, aber auch jetzt 
schon ganz stark im Blick“, so 
Jantos zu den Schülerinnen und 
Schülern, die nicht nur Radfahr- 
oder Umweltthemen zu der Fra-
gestunde mitgebracht hatten, 
sondern auch handfeste Ideen, 
unter anderem zur Verbesse-
rung des Freizeitangebotes für 
Jugendliche. Ein Indoor-Spiel-
platz oder eine Trampolin-Halle 
wurde dabei ebenso genannt, 
wie die Einrichtung eines Klet-
terwaldes oder der Bau einer 
Skihalle. 
Bei letzterem Vorschlag musste 
nicht nur die stellvertretende 
Bürgermeisterin schmunzeln, 
konnte aber anhand dieses Bei-
spiels auch erklären, dass sie als 
Kommunalpolitikerin zwar ei-
niges im Stadtgebiet gestalten 
könne, aber eben auch nicht al-
les. Letztlich sei die Aktion ein 
guter Anlass gewesen, um die 
Jugendlichen für die Aufgaben 
einer Kommune vor Ort sowie 
für das politische Engagement 
zu sensibilisieren, so Jantos. Et-
was, dass auch für Stindt-Hoge 

Als Teil der Stadtradeln-Patenschaft zwischen der Realschule und den Ratsmit-
gliedern der Stadt Georgsmarienhütte besuchten die Kommunalpolitikerinnen 
und Kommunalpolitiker auch „ihre“ Klassen um Rede und Antwort zu stehen.
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Bei der Gestaltung unseres modernen Aparthotels 
haben wir auf jedes Detail geachtet.  
Ob nach Ihren Geschäftsterminen oder Ihrem 
Ausflug in unsere tolle Region am Teutoburger 
Wald: in den liebevoll eingerichteten 3 Doppel- 
und 2 Einzelzimmern kann man die Abende  
richtig entspannt ausklingen lassen. 

Sprachen: Deutsch, Englisch, Kroatisch, Italienisch, Polnisch, Serbisch, Türkisch
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen einen guten Aufenthalt.

Harderberger Weg 14 | 49124 Georgsmarienhütte | Telefon 05401 8491766

Wir bieten:
• Großzügige Boxspringbetten
• Gemeinschaftsküche
• Ess- & Aufenthaltsbereich
• WLAN inklusive
• Terrasse

• Parkplatz inbegriffen
• Klimaanlage & Heizung
• Eigenes Badezimmer
• Zugang mit Schlüsselkarte
• Tägliche Reinigung
• E-Lade-Station

Neueröffnung in Georgsmarienhütte

Anmeldestart fürs Eisstockschießen am 5. Oktober
Deutschlands größtes Eisstockschießen-Turnier im Rahmen von GMHütte on Ice mit 528 Team-Startplätzen
Am 17. November startet im 
Georgsmarienhütter Zentrum 
mit GMHütte on Ice die belieb-
teste Winterattraktion der Re-
gion. 
Und das nach vier Jahren wie-
der in altbewährter Form, mit 
echtem Eis für schnelle Schlitt-
schuhrunden, einer spektaku-
lären Überdachung, einem um-
fangreichen Showprogramm 
sowie natürlich mit dem gro-
ßen Turnier im Eisstockschießen 
um den Sparkassen-Cup. Für 
das wohl größte Turnier in ganz 
Deutschland mit insgesamt 528 
Team-Startplätzen rund um den 
Eisspaß mit Stock und Daube 
beginnt bereits am Donnerstag, 
5. Oktober, die Anmeldephase.
Und dann dürfte erfahrungs-
gemäß der „Run“ auf die Start-
plätze wieder groß sein: „Uns 
haben schon einige Nachfragen 
erreicht, wann es denn endlich 
wieder losgeht und vor allem 
auch, ob wieder auf echtem Eis 
gespielt werden kann“, so der 
Geschäftsführer des Georgsma-
rienhütter Stadtmarketingver-
eins, Olaf Bick. 
Die Antwortet lautet kurz und 
knapp: ja. Nachdem in den ver-
gangenen Jahren GMHütte on 
Ice bedingt durch Corona-Pan-
demie und Energiekrise über-
haupt nicht, zum Teil nur sehr 
eingeschränkt oder nur mit Eis-
stockschießen auf Kunststoff-
Platten stattfinden konnte, ist 
für die zwölfte Auflage des Win-
ter-Events wieder das volle Pro-
gramm geplant: „Wir freuen uns 
sehr, dass der Sparkassen-Cup 
wieder auf dem angestammten 
eisigen Untergrund ausgespielt 
werden kann“, so Bick.
Am Turnierformat selbst hat 
sich gegenüber den Vorjahren 
nicht viel geändert. Gleich zum 
Start von GMHütte on Ice am 
Freitag, 17. November, steigt der 
erste von insgesamt 24 Spielta-
gen. An diesen wird jeweils ein 
Tagessieger gekürt, die dann 
wiederrum im großen Finale 
am Samstag, 6. Januar 2024, un-
ter sich den Turniersieg ausma-
chen. 
Gespielt wird in diesem Jahr im-
mer von mittwochs bis sonn-
tags – jeweils ab 19 Uhr. Neu 
ist die Anzahl der Mannschaf-
ten an den Wochenendspiel-
tagen: „Da die Termine an Frei-
tagen und Samstagen von den 
Teams immer am meisten nach-
gefragt werden, haben wir uns 
entschlossen, an diesen Tagen 
das Teilnehmerfeld auf 24 Start-
plätze zu erhöhen“, so der Ge-
schäftsführer. 
An den Mittwochs-, Donners-
tags- und Sonntagsspieltagen 
kämpfen dann jeweils 20 Teams 

um den Tagessieg.  Die Teilnah-
megebühr für die Spieltage mit 
bis zu 24 Mannschaften am Frei-
tag und Sonntag bleibt, wie ge-
habt, bei 40 Euro. 
An den übrigen Spieltagen wird 
die Teilnahmegebühr um 5 Euro 
reduziert, sodass die dort teil-
nehmenden Teams jeweils 35 
Euro bezahlen. 
Die Anmeldemaske wird am 
Donnerstag, 5. Oktober, ab 9 
Uhr freigeschaltet. Anmeldun-
gen sind ausschließlich online 
unter www.gmhuette-on-ice.
de möglich. Bereits vorab kön-
nen auf der Internetseite die 
Termine für die jeweiligen Spiel-
tage eingesehen werden. � o

Ab dem 5. Oktober können sich Teams für das Eisstockschießen-Turnier 
im Rahmen von „GMHütte on Ice“ anmelden. 
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Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Den Traumberuf bei „Talent 
trifft Ausbildung“ finden
Veranstaltung zur Berufsorientierung am 26. und 27. 
September im Gymnasium Oesede 
Den Wunschberuf entdecken 
und den passenden Ausbil-
dungsbetrieb kennenlernen: 
Das können Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen der Berufs-
orientierungsveranstaltung „Ta-
lent trifft Ausbildung“ im Gym-
nasium Oesede. Gleich an zwei 
Tagen, am 26. und 27. Septem-
ber, dreht sich bei Mitmachakti-
onen und Speed-Meetings alles 
rund um die berufliche Zukunft 
der Jugendlichen. Gemein-
sam mit der Stadt Georgsmari-
enhütte und den Schulen lädt 
die MaßArbeit des Landkreises 
Osnabrück Schülerinnen und 
Schüler der Abschlussjahrgänge 
der Schulen in Georgsmarien-
hütte, Hagen und Hasbergen 
ein. Das Angebot richtet sich 
auch an die Eltern als wichtigste 
Beratungspersonen bei der Be-
rufswahl ihrer Kinder. „Talent 
trifft Ausbildung“ findet erstma-
lig im Gymnasium Oesede statt.  
„Für die jungen Menschen, aber 
auch deren Eltern, ist die Ver-
anstaltung eine hervorragende 
Gelegenheit, einen Überblick 
über die verschiedenen Berufs-
bilder zu bekommen und in lo-
ckerer Atmosphäre mit den po-
tenziellen späteren Arbeitge-
berinnen und Arbeitgebern in 
Kontakt zu kommen“, erläutert 

Annika Schütte von der Ser-
vicestelle Schule Wirtschaft der 
MaßArbeit. Unternehmen biete 
„Talent trifft Ausbildung“ die 
Chance, sich den jungen Men-
schen vorzustellen und frühzei-
tig Kontakte zu möglichen Azu-
bis der Zukunft zu knüpfen. „Es 
haben sich bereits rund 50 Un-
ternehmen angemeldet, die 
über etwa 100 Ausbildungsbe-
rufe und duale Studiengänge 
informieren“, freut sich Annika 
Schütte über die große Reso-
nanz. Vertreten sind alle Bran-
chen, von der Kreativbranche 
über Soziales und Gesundheit 
bis zum Handwerk und zur In-
dustrie. Organisiert wird die Ver-
anstaltung von der MaßArbeit, 
dem Gymnasium Oesede und 
der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Georgsmarienhütte. Ne-
ben dem Gymnasium Oesede 
sind die Oberschule Hagen, Re-
alschule Georgsmarienhütte, 
Sophie-Scholl-Schule Georgs-
marienhütte, Schule Am Roten 
Berg Hasbergen und die Come-
niusschule beteiligt.  
„Talent trifft Ausbildung“ star-
tet am Dienstag, 26. September, 
um 18 Uhr. Bis 20 Uhr können 
sich die Jugendlichen und ihre 
Eltern gemeinsam über Aus-
bildungs-, Studien- und Prakti-

kumsmöglichkeiten bei den Be-
trieben aus Georgsmarienhütte, 
Hagen und Hasbergen infor-
mieren. Während die Eltern am 
Stand der Teams Jugendberufs-
agentur Fragen zur Berufsorien-
tierung und Bewerbung klären 
können, kommen die Jugend-
lichen im Rahmen von Speed-
Meetings mit den Unternehmen 
ins Gespräch. Die Schülerinnen 
und Schüler können sich vorab 
für Informationsgespräche und 
Mini-Vorstellungsgespräche 
anmelden. Die Jugendberufs-
agentur bietet neben einer Be-
ratung zum Bewerbungspro-
zess einen Check der Bewer-
bungsmappen an. 

Am Mittwoch, 27. Septem-
ber, können die Schülerinnen 
und Schüler von 8 bis 13 Uhr 
den Berufsorientierungspar-
cours (B.O.P) erkunden und auf 
diesem Wege vielleicht ihren 
Traumberuf finden. Die betei-
ligten Unternehmen bringen 
Arbeitsproben mit, die typisch 
für den jeweiligen Beruf sind. 
Auf diesem Wege finden die an-
gehenden Fachkräfte vielleicht 
schon ihren Traumberuf. 
Weitere Informationen zur Ver-
anstaltung gibt es unter www.
ausbildungsregion-osnabrueck.
de oder bei der MaßArbeit, An-
nika Schütte, Tel. 0151/14783773, 
SchuetteA@massarbeit.de.� o
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Freuen sich auf die Veranstaltung „Talent trifft Ausbildung im Gymna-
sium Oesede (v.li.): MaßArbeit-Vorstand Lars Hellmers, Thomas Rohm 
(Schulleiter Gymnasium Oesede), Bürgermeisterin Dagmar Bahlo, The-
resa Brune (Wirtschaftsförderung), Annika Schütte (MaßArbeit) und 
Ausbildungslotsin Sandra Petsch. 

MBN-Mitarbeiter liefen  
für den guten Zweck
Vor 375 Jahren beendete der 
Westfälische Friede den Drei-
ßigjährigen Krieg. Unterzeich-
net wurde der Friedensvertrag 
1648 in Osnabrück und Müns-
ter. Aus diesem Anlass organi-
sierte der Verein „Sportler 4 a 
childrens world“ einen Friedens-
lauf zwischen Osnabrück und 
Münster. Der Zieleinlauf erfolgte 
am Osnabrücker Domplatz für 
den Empfang einer Friedens-
botschaft.Wie beim diesjähri-
gen Frühjahrsseminar bereits 

im Impulsvortrag von Organi-
sator John McGurk angekün-
digt, spendete das Georgsma-
rienhütter Unternehmen MBN 
für jeden Läufer und jede Läu-
ferin 100 Euro an „Sportler 4a 
Childrens World e.V.“. Der Verein 
setzt sich für sozial vernachläs-
sigte und von sexualisierter Ge-
walt betroffene Kinder ein. Ins-
gesamt gingen 29 Läuferinnen 
und Läufer von MBN an den Start 
und sicherten so einen Spenden-
betrag von 2.900 Euro.�  o
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Endlich – Glasfaser in Lüstringen, Darum, Sutthausen und Harderberg
Los geht’s: Ihre Region wird fit gemacht für die Zukunft mit dem Anschluss an das hochmoderne Glasfasernetz

1) Der Hausanschlusspreis in Höhe von 0 € (statt 799,99 Euro für Glasfaser-Hausanschlüsse, die durch die EWE TEL GmbH bereitgestellt werden) gilt nur für Privatkunden in ausgewählten 
Glasfaser-Gebieten, wenn für den Glasfaser-Anschluss ein Glasfaser-Produkt der EWE TEL GmbH bestellt wird. Für das Glasfaser-Produkt entstehen Kosten. Im Hausanschlusspreis in-
begriffen ist die Verlegung einer Glasfaserleitung bis zum Hausübergabepunkt. Die Bereitstellung des Glasfaser-Hausanschlusses erfolgt durch die Glasfaser NordWest GmbH & Co KG, 
wenn der Hauseigentümer oder die Hausverwaltung dem Ausbau nicht widerspricht und eine fi nale Prüfung den Ausbau bestätigt  2) Für Glasfaser 100, 300, 500 und 1000 ist ein geeig-
neter Glasfaser-Hausanschluss notwendig, für den weitere Kosten entstehen können. Das Angebot gilt nur für Privatkunden, die in den letzten 6 Monaten kein osnatel Glasfaserprodukt 
hatten. Gewerbliche Nutzung ausgeschlossen. Mindestlaufzeit 24 Monate. Preise ab dem 7. Monat: Glasfaser 100 mtl. 39,99 €, Glasfaser 300 mtl. 49,99 €, Glasfaser 500 mtl. 59,99 €, 
Glasfaser 1000 ab dem 1. Monat mtl. 79,99 €. Der Preisvorteil i. H. v. 240 € errechnet sich am Beispiel des Glasfaser 500, in den ersten sechs Monaten für 19,99 € statt 59,99 € (Differenz 
40 € × 6 Monate). Der Preisvorteil i. H. v. 1040 € errechnet sich durch die Ersparnisse von Fußnote 1 (799,99 €) und Fußnote 2 (240 €). Standardgespräche in nat. Festnetze: 0 ct/Min., 
in nat. Mobilfunknetze: mit Mobilfunk-Flatrate 0,00 € mtl.; kein Call-by-Call. Einmaliger Bereitstellungspreis 59,99 € 3) Ein Produktwechsel zwischen den osnatel Glasfaser-Produkten 
100, 300, und 500 des aktuellen Portfolios ist nach Vertragsbeginn kostenlos möglich. Die Vertragslaufzeit und die Aktionsvorteile verlängern sich dabei nicht | Alle Preise inkl. der gesetz-
in nat. Mobilfunknetze: mit Mobilfunk-Flatrate 0,00 € mtl.; kein Call-by-Call. Einmaliger Bereitstellungspreis 59,99 € 
100, 300, und 500 des aktuellen Portfolios ist nach Vertragsbeginn kostenlos möglich. Die Vertragslaufzeit und die Aktionsvorteile verlängern sich dabei nicht | Alle Preise inkl. der gesetz-
in nat. Mobilfunknetze: mit Mobilfunk-Flatrate 0,00 € mtl.; kein Call-by-Call. Einmaliger Bereitstellungspreis 59,99 € 3)
100, 300, und 500 des aktuellen Portfolios ist nach Vertragsbeginn kostenlos möglich. Die Vertragslaufzeit und die Aktionsvorteile verlängern sich dabei nicht | Alle Preise inkl. der gesetz-

3)

lichen MwSt. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. osnatel – eine Marke der EWE TEL GmbH, 
Postanschrift: Luisenstraße 16, 49074 Osnabrück

osnatel – ein Vorreiter im Bereich der 
Telekommunikation – verlegt jetzt in 
Zusammenarbeit mit Kooperationspart-
ner  Glasfaser Nordwest hochmoderne 
Glasfaserleitungen und bringt so die Zu-
kunft des Internets in Ihre Region.
Als Anbieter mit über 100.000 Glas-
faserkunden liefert osnatel seit dem 
05. September  2023 dazu auch gleich 
passende Angebote.

Auf Geschwindigkeit und Stabili-
tät kommt es im Internet heute mehr 
denn je an. Ob beim Streamen von Mu-
sik oder Filmen und Serien in Ultra HD, 
beim Online-Gaming, bei Video-Kon-
ferenzen mit Menschen auf der gan-
zen Welt oder im Home-Office. Wichtig 
ist eine schnelle und stabile Internet-
verbindung vor allem dann, wenn die 
Leitung von mehreren Personen gleich-
zeitig genutzt wird. 

Die beiden aktuellen Standards DSL und 
VDSL ermöglichen in der Regel eine Über-
tragungsrate zwischen bis zu 16 Mbit/s 
und 100 Mbit/s. Mit Glasfaser werden 
Daten stabil und mit bis zu 1.000 Mbit/s 
übertragen. 

Aus diesem Grund wird der Ausbau mo-
derner Glasfasernetze mit Hochdruck 
vorangetrieben: durch osnatel und Glas-
faser Nordwest. Schon jetzt ist vielerorts 
in der Region ein direkter Glasfaser-Haus-
anschluss möglich, derzeit sogar kosten-
los (sonst 799,99 €).1

Wichtig: Nur über einen Glasfaser- 
Hausanschluss kommen die in Höchst-
geschwindigkeit übertragenen Daten-
pakete auch genauso schnell beim 
Nutzer an. Anders bei DSL, Kabel und 

Co – hier werden die Daten von der 
Straße ins Haus noch über veraltete 
Kupferkabel geleitet, mit spürbarem 
Geschwindigkeitsverlust. Alles, was 
nach der Verlegung eines Hausan-
schlusses noch benötigt wird, ist 
ein entsprechender Glasfaser-Tarif. 

Das Beste: Im Aktionszeitraum bietet  
osnatel Glasfaser-Pakete mit Down-
loadgeschwindigkeiten von 100, 300 
oder 500 Mbit/s für jeweils nur mtl. 
19,99 € in den ersten sechs Mona-
ten an.2 Das ergibt einen Preisvorteil 
von bis zu 240 €.2 Zusammen mit Ih-
rem Glasfaser-Hausanschluss sparen 
Sie  bei osnatel also bis zu 1.040 €.1, 2

Zudem beinhaltet jedes Glasfaser-
Paket u. a. eine Flat ins Internet, ins Fest-
netz und in nat. Mobilfunknetze.

Ein weiterer Vorteil ist die „Wechselfrei-
heit“. Diese erlaubt es osnatel Kunden, 
kostenlos und ohne Verlängerung der 
Vertragslaufzeit zwischen den Glasfa-
ser-Paketen zu wechseln.3

Übrigens brauchen Sie sich auch keine 
Sorgen um umfassende Bauarbeiten
für Ihren Hausanschluss zu machen. 
Denn das Glasfaserkabel wird in der
Regel unterirdisch bis ans Haus 
„geschossen“ und dann im Haus weiter-
verlegt. Alle weiteren Fragen werden 
Ihnen in Ihrem osnatel Shop oder bei
Ihrem osnatel Partner gerne beant-
wortet. Dort erfahren Sie auch, wie Sie 
sich mit ZuhauseTV von osnatel echtes 
TV-Vergnügen nach Hause holen …

Tipp: Das genannte Angebot ist auch in 
bereits ausgebauten Gebieten in Osna-
brück und Georgsmarienhütte erhältlich.

Anzeige

Glasfaserausbaugebiete: Luestringen und  Darum    I    Sutthausen    I    Harderberg

Hier berät man Sie gern:

osnatel Shop Osnabrück
Krahnstraße 30, 49074 Osnabrück

MW Kom
Natruper Str. 67, 49076 Osnabrück

Oder:
Nutzen Sie die osnatel Zuhause-
Beratung: Unsere Telekommunika-
tions-Experten melden sich dazu in 
den nächsten Tagen persönlich bei 
Ihnen und beantworten dann gerne 
Ihre Fragen …
Vereinbaren Sie gleich online einen 
Termin unter:
osnatel.de/zuhauseberatung

Natürlich können Sie auch jetzt schon 
mehr zu den Glasfaser-Angeboten von 
osnatel erfahren:

Per Telefon: 0441 3508-1100 

Oder informieren Sie sich direkt 
online:

osnatel.de/glasfaserausbau

Sie interessieren sich 
für Glasfaser?

Quelle der Karte: OpenStreetMap
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Telefon 05401/838844 · uwenoelker@t-online.de

INSPIRATION
IN FARBE

Dahlienstr. 3 · Hasbergen · Tel. 05405 /96140 · www.parkettrickelt.de

Fachlich kompetente Beratung  
und Ausführung in den Bereichen:
• Massiv- und Mehrschichtparkett
• Kork-, Laminat-, Vinyl Designböden
• Textilböden und Landhausdielen
• Decken- und Wandvertäfelung

Die Handwerksmeister 
mit Ideen

BILLIG und GUT können alle, aber …  
es kommt auf das Besondere an!

Hasberger  
Parkett ausstellung

Vier „Brückenbauer“  
für Engagement geehrt
Karl-Heinz Pesch, Günter Wilde, Martin Vinke und Jürgen 
Werner erhielten beim Stadtgeburtstag die Ehrengabe 
Am 19. September feierte die 
Stadt Georgsmarienhütte Ge-
burtstag – den 53. seit der 
Stadtwerdung im Jahr 1970. Be-
reits seit Ende der 90er-Jahre 
wird der Tag dazu genutzt, um 
diejenigen Personen, Institu-
tionen, Vereine oder Verbände 
in den Mittelpunkt zu stellen, 
die sich durch ihr ehrenamtli-
ches Engagement um die Stadt-
gesellschaft verdient gemacht 
haben. In diesem Jahr wurden 
deshalb vier Persönlichkeiten 
mit der städtischen Ehrengabe 
ausgezeichnet, die sich als „Brü-
ckenbauer“ seit vielen Jahren 
für andere Menschen und für 
die positive Entwicklung der 
Stadt eingesetzt haben: Karl-
Heinz Pesch, Günter Wilde, Mar-
tin Vinke und Jürgen Werner.

Karl-Heinz Pesch 
Für Karl-Heinz Pesch war der 
Brief aus dem Rathaus vor eini-
gen Wochen, mit der Ankündi-
gung das er die Ehrengabe der 

Stadt Georgsmarienhütte erhält, 
eine „echte Überraschung“, wie 
er selbst im Gespräch betont. 
Sein jahrzehntelanger Einsatz 
für die Belange der Einwohne-
rinnen und Einwohner aus dem 
mit Abstand kleinsten Stadtteil 
Georgsmarienhüttes sei für ihn 
immer eine Selbstverständlich-
keit gewesen – Holsten-Mün-
drup ist schließlich sein Lebens-
mittelpunkt. Dort geboren, auf-
gewachsen und immer noch 
wohnhaft war und ist es sein 
Antrieb, Holsten-Mündrup zu-
kunftsfest zu machen und at-
traktiv zu halten – gerade für die 
jüngeren Generationen. „Lud-
wig Siepelmeyer hat einmal in 
Anlehnung an die ehemalige 
DDR betont, Holsten-Mündrup 
dürfe nicht „der Osten“ Georgs-
marienhüttes werden. Das war 
für mich der Startschuss, um 
mich für meinen Stadtteil zu en-
gagieren“, so Pesch. Gemein-
sam mit dem damaligen Rats-
herr Friedrich Temme war ei-

nes seiner Hauptanliegen einen 
Bolz- und Spielplatz für die Kin-
der und Jugendliche im Stadt-
teil zu errichten – den heuti-
gen Dorfgemeinschaftsplatz. 
Im Jahr gelang 1986 gelang der 
Durchbruch. Durch ein Tausch-
geschäft konnte ein Stück Land 
an der Mittelheide zum neuen 
Treff- und Mittelpunkt des Stadt-
teils umgebaut werden. Die Er-
öffnung erfolgte 1987: „Wir ha-
ben damals in mehr als 800 Ar-
beitsstunden nahezu alles in 
Eigenregie und in Eigenleis-
tung gemacht und zum Glück 
hat der Platz bis heute nichts 
an seiner Anziehungskraft ver-
loren“, so der 75-Jährige. Im Ge-
genteil: Zuletzt im Rahmen der 
Dorfentwicklung um viele neue 
Spielgeräte ergänzt, ist der Dorf-
gemeinschaftsplatz auch nach 
über 30 Jahren das gesellschaft-
liche Zentrum in Holsten-Mün-
drup, auf dem auch Jahr für 
Jahr das Dorfgemeinschafts-
fest stattfindet. Und auch sonst 
ist Karl-Heinz Pesch als „Küm-
merer“ aus dem sozialen, politi-
schen und kulturellen Leben des 
Stadtteils nicht wegzudenken. 
Jahrzehntelanges Mitglied des 
CDU-Ortsverbandes ist er ge-
nauso, wie Bruder im Schützen-
verein, der sich unter seiner Füh-
rung maßgeblich in der Kriegs-
gräberfürsorge engagiert hat. 
Und als wäre das noch nicht ge-
nug, engagiert sich Pesch auch 
noch im Kirchenvorstand – al-
lerdings in Bissendorf, zu dessen 
Gemeinde Holsten-Mündrup 
gehört. Daran, dass das Dionysi-
ushaus auch weiterhin eine Zu-
kunft hat, hat auch Karl-Heinz 
Pesch mitgewirkt – wer sonst, 
wenn es um Holsten-Mündrup 
geht.

Martin Vinke und  
Jürgen Werner
Wenn sie zum Einsatz kommen 
liegt meistens etwas im Argen 
und meistens zwischen Nach-
barn, wie Martin Vinke betont: 

„Wir sind da, um den Schwel-
brand auszumachen, bevor die 
Hütte brennt.“ Martin Vinke ist 
aber kein Feuerwehrmann, son-
dern Schiedsmann. Seit inzwi-
schen 15 Jahren übt er dieses 
anspruchsvolle Ehrenamt aus. 
Genauso lang war auch Jür-
gen Werner als sein Stellvertre-
ter mit dabei, der sich in diesem 
Jahr allerdings gegen eine er-
neute Bewerbung für das Amt 
entschieden hat. Beide erhalten 
die Ehrengabe für etwas, dass 
der breiten Öffentlichkeit wohl 
weniger bekannt ist. Sie hören 
zu, loten Kompromisse aus, su-
chen nach Lösungen und stiften 
– im besten Fall – Frieden. Frie-
den, meistens zwischen zwei 
Personen, die sich über irgend-
etwas in einem Streit befinden: 
„Der weit überwiegende Teil der 
Fälle, wo wir als Schiedsmänner 
zum Einsatz kommen und ver-
suchen zu vermitteln, sind klas-
sische Nachbarschaftsstreitig-
keiten, bei denen die Hecke zu 
hoch ist oder der Baum über die 
Grenze wächst“, so Vinke im Ge-
spräch. In den 15 Jahren haben 
Vinke und Werner rund 200 Fälle 
verhandelt, am Ende stand dann 
meistens ein erfolgreicher Ab-

Schiedsmann Martin Vinke löst 
seit mehr als 15 Jahren Konflik-
te – die meisten davon in den 
Räumlichkeiten im Rathaus. Für 
seine Leistungen im Rahmen des 
Schiedsamtes erhielt er die städti-
sche Ehrengabe.

Karl-Heinz Pesch auf „seinem“ Dorfgemeinschaftsplatz in Holsten-Mün-
drup. Für sein Gesamtengagement für die Entwicklung des Stadtteils er-
hielt er am 19. September die städtische Ehrengabe.
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schluss: „Gut zwei Drittel der 
Verhandlungen enden für beide 
Parteien mit einer Lösung, mit 
der beide zufrieden sind.“ Die-
ses sei einer der entscheidenden 
Vorteile bei der Anrufung eines 
Schiedsmanns: „Wir sind keine 
Richter, sondern Schlichter, wes-
halb wir kein Urteil aussprechen. 
Es gibt bei uns keine Gewinner 
und keine Verlierer, sondern 
eine – meistens – einvernehm-
liche Einigung“, merkt Vinke 
an. Damit sorgt das Schiedsamt 
auch für eine Entlastung der Ge-
richte, denn gerade bei kleine-
ren Nachbarschaftsstreitigkei-
ten kann es erst dann zu einer 
ordentlichen Gerichtsverhand-
lung kommen, wenn zuvor alle 
Bemühungen der Schiedsmän-
ner gescheitert sind. „Natür-
lich sind manche Fälle kniffelig 
und belastend. Aber insgesamt 
macht das Ehrenamt Schieds-
amt Spaß, sonst wären wir nicht 
so lange dabei“, so die beiden 
Schiedsmänner über ihr ehren-
amtliches Engagement.

Günter Wilde 
LutherHütte, Kindertagesstätte 
„Haus der kleinen Füße“, Paul-
Gerhardt-Heim – wohl kaum ein 
Quartier im Stadtgebiet hat sich 
in den letzten Jahren so verän-
dert, wie das rund um die Lu-
therkirche im Stadtteil Alt-Ge-
orgsmarienhütte. Einer, der an 
dieser positiven Entwicklung 
maßgeblich mitgewirkt hat, ist 
Günter Wilde. 2006 wurde er 
in den Kirchenvorstand der Lu-
therkirchengemeinde berufen. 
Anfangs fast ein bisschen wi-
derwillig, wie er betont: „Eigent-
lich hatte ich mit der Kirche gar 
nicht viel im Sinn.“ Doch die 
Aufgabe reizte ihn und es folg-
ten bis jetzt 17 Jahre intensives 
Engagement für die Kirche, für 
das Quartier, für den Stadtteil 
und vor allem für die Menschen. 
Gleich zu Beginn seines Engage-
ments stand die Frage zur Zu-

kunft des in die Jahre gekom-
menen Paul-Gerhardt-Heims im 
Raum: „Für uns war damals klar, 
wir brauchen ein neues moder-
nes Senioren- und Pflegeheim.“ 
So sollte es kommen, doch zu-
nächst anders als gedacht. Denn 
nicht das Paul-Gerhardt-Heim 
stand im Fokus, sondern das 
Haus am Kasinopark. „2007 ha-
ben wir dafür den Grundstein 
gelegt, 2008 waren wir schon 
fertig.“ Und im annährend glei-
chen Tempo ging es weiter, 
denn auch die Frage nach einer 
neuen Kindertagesstätte und ei-
nem neuen Gemeindehaus trieb 
Wilde um. In Zusammenarbeit 
mit dem damaligen Bürgermeis-
ter Ansgar Pohlmann sowie dem 
Kämmerer und Ersten Stadtrat 
Karl-Heinz Plogmann gelang ein 
Grundstückstausch: ein Teil der 
Spielplatzfläche im städtischen 
Besitz gegen das alte Gemein-
dehaus mitsamt Kindergarten 
im kirchlichen Besitz. Die Idee 
ging auf: „Wir konnten uns so 
einen langgehegten Traum er-
füllen“. Auf dem alten Gemein-
dehausgelände baute die Stadt 
eine neue Kita, direkt neben der 
Kirche entstand in Eigenregie 
der Kirchengemeinde und mit 
viel Spendengeldern die Luther-
Hütte. 
Ein Ensemble, das das Antlitz des 
Quartiers – auch dank des uner-
müdlichen Einsatzes von Günter 
Wilde - nachhaltig verändert hat. 
Und mehr noch: mit dem Ge-
meinde- und Familienzentrum 
LutherHütte ist nicht nur ein Ge-
meindehaus entstanden, son-
dern ein multikultureller, öku-
menischer wie kultureller Treff-
punkt mit einer Zweigstelle der 
katholischen Stadtbibliothek als 
Sprachwerkstatt sowie zahlrei-

& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

chen Konzerten, Lesungen und 
Vorträgen. „Wir haben im Quar-
tier circa 15 verschiedene Natio-
nalitäten und alle sind herzlich 
willkommen“, so Wilde. Das „i-
Tüpfelchen“ – wie der 74-jährige 
selbst betont – kam dann mit 
dem Neubau des Paul-Gerhardt-
Heims in unmittelbarer Nach-
barschaft im Jahr 2021. „Es hat 
damit angefangen und es hat 
damit auch seinen Abschluss ge-
funden“, so Wilde, der im kom-
menden Jahr nicht mehr für den 
neuen Kirchenvorstand zur Ver-

fügung stehen wird. „Ich habe 
viel Herzblut in all die Projekte 
gesteckt, aber nun ist sozusagen 
das Werk vollbracht.“
Im Rahmen eines Festaktes am 
19. September wurde den Ge-
ehrten im Saal Niedersachsen 
des Rathauses die Ehrengabe 
von Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo überreicht. Als Festred-
nerin fand die Niedersächsische 
Justizministerin Kathrin Wahl-
mann anerkennende Worte 
für das ehrenamtliche Engage-
ment. � o

Auch Jürgen Werner hat sich als 
stellvertretender Schiedsmann 15 
Jahre lang ehrenamtlich enga-
giert. Auf eine neuerliche Amts-
zeit hat er auf eigenen Wunsch in 
diesem Jahr verzichtet. 

Umringt von LutherHütte, Kita und Lutherkirche: Als Kirchenvorstand 
der Lutherkirchengemeinde hat Günter Wilde maßgeblich die Entwick-
lung des Quartiers rund um die Kirchstraße in Alt-Georgsmarienhütte 
vorangetrieben.
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Kreimer-Selberg-Museum 
empfing den 2.000 Besucher
Seit seiner Eröffnung im Jahre 
2021 erfreut sich das Kreimer-
Selberg Museum in Holzhauen, 
in dem insbesondere heimatli-
che Gebrauchsgegenstände zu 
sehen sind, zunehmender Be-
liebtheit. Außerdem ist es ein 
genealogisches Informations- 
und Forschungszentrum. Die 
bisher weiteste Anreise hatte 

übrigens ein Besucher aus Vi-
etnam. Anders als bei Museen 
üblich, gibt es keine festen Öff-
nungszeiten. Informative Füh-
rungen, die die vielen Expo-
nate der Ausstellung informa-
tiv erläutern, sind aber jederzeit 
nach telefonischer Abstimmung 
möglich, auch bei Kaffee und 
Kuchen, wenn die Besucherin-
nen und Besucher den Kuchen 
mitbringen. Der Eintritt ist frei. 
Diese Möglichkeit hat vor kur-
zem auch die Familie Tobergte 
aus Hagen a.T.W. anlässlich ei-
nes Cousinen-Treffens genutzt. 
Der Zufall wollte es, dass aus 
ihren Reihen Jürgen Tobergte 
der 2.000. Besucher war und 

von und aus diesem Anlass Mu-
seumsstifterin Elisabeth Krei-
mer-Selberg ihm eine entspre-
chende Urkunde und als Anden-
ken eine Silbermünze „400Jahre 
Rechenmaschine“ überreichte. 
Anmeldungen für Führun-
gen unter 05401/980116 oder 
0171/2403065. � grm o

Rainer Bünte – Gartenpflege und mehr
An der Kirche 3 · GMHütte-Harderberg

Telefon 05401/5152 · Fax 05401/44650

Der Bünte
kommt!

www.der-buente-kommt.de

•  Gartenneuanlagen
• Pflasterarbeiten
•  Garten- und  

Anlagenpflege
•  Gehölz- und  

Heckenschnitt

•  Holzhäckseldienst  
bis 25 cm Ø

•  Bäume fällen und roden
• Stubbenfräsen
•  Grabneuanlagen  

und -pflege

Fuggerstraße 7 
49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
05451 9914-0 | info@kuemper.de

Markenküchen aus der Region
GENAU HINGESCHAUT

STARKE  
Georgsmarienhütte  
49124 Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

62 mm

Museumsstifterin Elisabeth Kreimer-Selberg überreichte Jürgen Tobergte 
die Urkunde für den 2.000 Besuch.
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Badespaß für Mensch  
und Hund
Am 17. September fand wieder 
der jährlicher Hundebadetag 
statt, der gleichzeitig auch den 
letzten Tag der Waldbadsaison 
darstellt. Insgesamt 178 Hunde 
und rund 400 Menschen fanden 
den Weg ins Bad, um bei sonni-
gem Wetter und angenehmen 
spätsommerlichen Tempera-
turen um rund 25 Grad Celsius 
einen entspannten Nachmittag 
zu verbringen. Während viele 
Hunde voller Enthusiasmus in 

das kalte nass sprangen, auf 
der Wiese fangen spielten oder 
neue Freunde machten, son-
dierten andere Vierbeiner erst 
einmal entspannt die Lage im 
flachen Kinderbecken.
Dort hatten die Helferinnen 
und Helfer der DLRG zuvor ein 
Zaunelement entnommen, da-
mit die Hunde direkt in den tie-
feren Schwimmerbereich wech-
seln konnten, was viele Hunde 
dankend annahmen. Genauso 

half eine Rampe beim Ein- und 
Ausstieg aus dem Becken und 
bei schwächelnden Kandida-
ten auch mal die Begleitung ei-
nes Rettungsschwimmers oder 
-Schwimmerin, die immer für 
den schnellen Zugriff im Wasser 
waren. Darüber hinaus sorgte 

die Mitglieder der Hundestaffel 
mit Bratwürstchen und Kaltge-
tränken für das leibliche Wohl 
und auch die Hundefreunde Ge-
orgsmarienhütte unterstützen 
fleißig, sodass alle Gäste einen 
schönen letzten Saisontag im 
Waldbad verbringen konnten.�o
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NEUNEU

Iburger Straße 28
49082 Osnabrück
Tel.: 0541 89091

www.langen-orthopaedietechnik.de

KOSTENLOSER
PARKPLATZ
hinter dem Haus

24h
LIEFERUNG

80 JAHRE
KOMPETENZ

PERSÖNLICHE 
BERATUNG

BANDAGEN  · KOMPRESSION · FUSSEINLAGEN · ORTHETIK · PROTHETIK

Mit unseren Bandagen 
     bleiben Sie in Bewegung!

„Nachhaltige“  
Bilder gesucht
Fotowettbewerb für neue Nachhaltigkeitsbroschüre 
mit tollen Preisen
Die Stadt Georgsmarien-
hütte plant, als Teil des 
seit März 2022 laufenden 
Projektes „Global Nach-
haltige Kommune Nie-
dersachsen III“ eine Nach-
haltigkeitsbroschüre he-
rauszugeben. Neben 
allerhand informativen 
Themen und Beiträgen 
rund um das Thema Nach-
haltigkeit im Stadtgebiet 
sollen Bilder die Broschüre auf-
lockern und optisch attraktiv 
gestalten. Im Rahmen eines Fo-
towettbewerbs können Hobby-
fotografinnen und Hobbyfoto-
grafen nun Teil dieser Broschüre 
werden. 
„Mit der Nachhaltigkeitsbro-
schüre möchten wir allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern 
ein Informationsangebot an die 
Hand geben, das über die Viel-
falt der Nachhaltigkeitsaktivitä-
ten im Stadtgebiet informiert“, 
so die städtische Klimaschutz-
managerin Gesche Wiggers. 
Und da es sich um eine Bro-
schüre für die Einwohnerinnen 
und Einwohner handelt, mache 
es Sinn, diese bei der Erstellung 
auch gleich in Form eines Foto-
wettbewerbs miteinzubezie-
hen. 
Dabei sollen die Bilder natürlich 
zum Thema Nachhaltigkeit pas-
sen, also etwa mit Motiven aus 
den Bereichen Energie, nach-
haltige Mobilität, nachhaltiger 
Konsum, Klimaschutz, Natur 
und Umwelt sowie aber auch 
zum Thema Digitalisierung. „Ob 
mit einer Spiegelreflexkamera 

oder einem Smartphone – seien 
Sie kreativ und fangen Sie die 
Vielfältigkeit der Nachhaltigkeit 
der Stadt Georgsmarienhütte in 
Bildern ein“, so Wiggers. 
Und so kann beim Fotowettbe-
werb mitgemacht werden: Die 
geschossenen Motive können 
in digitaler Form – entweder far-
big oder in schwarz-weiß – per 
E-Mail an stadtentwicklung@
georgsmarienhuette.de gesen-
det werden. Alle Einsendungen 
sind dabei mit einer kurzen Bild- 
und Ortsbeschreibung, dem 
Namen der Fotografin oder des 
Fotografen sowie einer Absen-
deranschrift und einer Telefon-
nummer zu versehen. Zudem 
muss das Foto im Stadtgebiet 
der Stadt Georgsmarienhütte 
entstanden sein. Teilnehmen 
dürfen Personen, die zum Zeit-
punkt ihrer Teilnahme das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. 
Einsendeschluss ist der 15. Ok-
tober. Weitere Informationen 
zum Wettbewerb und zu den 
Teilnahmebedingungen gibt es 
auf www.georgsmarienhuette.
de.� o

Tag des offenen Ateliers  
in der Kunstschule Paletti
Am 10. September öffneten 
bundesweit viele Denkmäler 
ihre Pforten. Auch die Kunst-
schule Paletti beteiligte sich 
und lud zum Tag des offenen 
Ateliers ein. Neben Kreativi-
tät und Spaß lag der Fokus auf 
dem Thema Nachhaltigkeit. Von 
15 bis 18 Uhr konnten Klein und 
Groß, Jung und Alt im und um 
das denkmalgeschützte Kut-
scherhaus der Villa Stahmer he-
rum verschiedene Mach-Mit-
Angebote ausprobieren und 
aus Materialien aus Beständen 
der Kunstschule und aus alten 

Projekten schöne Dinge gestal-
ten.
Dabei entstanden verzierte Ge-
fäße aus Papierrollen, bunte 
Eulen aus Holz-und Stoffres-
ten, Handcollagen und vieles 
mehr. Die Pflasterfläche neben 
dem Kutscherhaus wurde im 
Laufe des Nachmittags durch 
ein Mandala verschönert. Mit 
Straßenkreide, Steinen und Mu-
scheln und aus Resten der De-
koration vom Paletti-Jubiläum 
im letzten Jahr schufen die Be-
sucherinnen und Besucher ge-
meinsam ein fröhliches Werk. o

Die Pflasterfläche neben dem Kutscherhaus wurde am Tag des offenen 
Ateliers mit einem Mandala verschönert.
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Sonntag, 24. September
 Apothekennotdienst

Hirsch Apotheke, Schloßstraße 16, Bad iburg | Tel. 05403/73700

Sonntag, 1. Oktober
 Apothekennotdienst

Neue Apotheke Oesede | Glückaufstr. 8, 49124 GMHütte |  
Tel. 05401/41213

Erntedankgottesdienst
18 Uhr | Landvolkhochschule mit Pastor Ellinger | Infos unter 
05401/30820 oder 0162/9695412.

Freitag, 13. Oktober
 Schlager Revue in der Villa Stahmer

19.30 Uhr | Konzert mit dem Duo Die&Mo | Schlager der 60er bis 
90er-Jahre | Eintritt: 12 Euro.

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke
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EckgarniturEckgarnitur
ohne Hocker, individuelle  
Zusammenstellung, Cordstoffe, 
Webstoffe oder Mikrofaser,  
in verschiedenen Farben.
Kopfstützen und Funktionen  
gegen Aufpreis.

11090988€€

GROSSER SONDERVERKAUF ZUR HAGENER KIRMES
MÖBELHAUS GROSSE-HONEBRINK
VON DO., 28. SEPTEMBER, BIS SA., 14. OKTOBER

3300%%  4400%% 5500%%
AUF ALLE MARKENMÖBEL

AKTIONSPREISE 

MÖBELSCHAUTAG  
Sonntag, 1. Oktober

13.00 –18.00 Uhr
– keine Beratung, kein Verkauf –

ÜBER 
65 JAHRE

Großer  
Zelt-Sonderverkauf 

mit Garnituren  
zum 1/2 Preis

Der Erlös des Würstchen verkaufs 
ist für den Verein zur Förderung 
behinderter Menschen in  
Hagen a.T.W. e. V. bestimmt.

SONDER- 
ÖFFNUNGS- 

ZEITEN:
Donnerstag,  

28. September, 
bis Samstag, 

30. September, 
durchgehend 
9 bis 20 Uhr

Möbelhaus Große-Honebrink
Natruper Straße 69 · Hagen a.T.W./Gellenbeck  
Tel. 0 54 05 / 71 55 · moebelhaus.grosse-honebrink@t-online.de

Möbel auf 3 Etagen, unübertroffen in Preis und Qualität.65 Jahre
Inh. Aloys Große-Honebrink

Sa., 30. Sept.,

1,– Euro

Aktions-Aktions-
preispreis  

Krippenhaus in Kloster Oesede ist auf Kurs Baubeginn
Vorstellung der Entwurfsplanung im öffentlichen Fachausschuss – Kosten sind enorm gestiegen
Es kann losgehen: Voraussicht-
lich im November soll der erste 
Spatenstich für den Neubau des 
Krippenhauses in Kloster Oe-
sede erfolgen. Grundlage dafür 
bilden die Pläne der beauftrag-
ten Architektenbüros um die 
Arbeitsgemeinschaft Ahrens 
und Pörtner Architektengesell-
schaft/ ReindersArchitekten so-
wie die der Fachplaner, deren 
abschließende Entwürfe für den 
Neubau auf dem Grundstück 
neben der Kindertagesstätte St. 
Maria nun im Ausschuss für So-
ziales, Bildung, Sport und Ju-
gend vorgestellt wurden.
Vor gut zwei Jahren erhielt die 
Arbeitsgemeinschaft den Zu-
schlag für die Planung des Ge-
bäudes, dessen Gestalt sich im 

Kern auch nach Ende der Ent-
wurfsplanung und unter Betei-
ligung der Fachplaner für Hei-
zung, Lüftung, Sanitär, Elektro 
und Freianlagen in Leistungs-
phase III nicht wesentlich von 
dem ursprünglichen Vorent-
wurfsplan unterscheidet. So ist 
weiterhin ein eingeschossiger 
Baukörper geplant, der sich in 
Längsrichtung in das Grund-
stück neben der bestehenden 
Kindertagesstätte St. Maria und 
dem auf der anderen Seite be-
findlichen Senioren- und Pfle-
geheim „Haus Amare“ einfügt. 
Dem im nördlichen Gebäude-
teil angeordneten Hauptein-
gang mit Foyer, Elterncafé und 
Mehrzweckraum, schließen sich 
in Südrichtung die drei Krippen-

räume an, die über einen ge-
meinsamen Spielflur verbunden 
werden. Jeder Krippengruppe 
ist zudem, umschlossen von der 
weiteren Bebauung, ein kleines 
Atrium zugeordnet, die als The-
mengärten gestaltet werden 
können. Neben einer optischen 
Auflockerung, sorgen die klei-
nen Gärten dafür, dass in den in-
nenliegenden Garderoben eine 
zusätzliche Belichtung mit Ta-
geslicht erfolgt. 
Von außen wechseln sich ge-
mäß der Planung das optisch 
an die historische Bausubstanz 
in der Umgebung angepasste 
Verblendmauerwerk und farb-
lich akzentuierte Holzelemente 
miteinander ab. Letztere um-
rahmen insbesondere die grö-

ßeren Fensterfassaden an den 
Gruppenräumen. Auf dem Dach 
sorgen Begrünungselemente 
sowie eine Photovoltaik-An-
lage für ein Plus in der Nach-
haltigkeitsbilanz. So auch die 
Erdwärme, die in Kombination 
mit einer Wärmepumpe das 
Gebäude mittels Fußboden-
heizung beheizen wird. Diese 
Heizmethode war zuvor nicht 
Bestandteil der Vorentwurfspla-
nung gewesen, sondern wurde 
aufgrund eines politischen Be-
schlusses im Planungsprozess 
gegenüber dem ursprünglich 
geplanten Blockheizkraftwerk 
ausgetauscht. Auch die Gebäu-
defläche hat sich – neben eini-
gen weiteren Anpassungen im 
Bereich der haustechnischen 
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EckgarniturEckgarnitur
ohne Hocker, individuelle  
Zusammenstellung, Cordstoffe, 
Webstoffe oder Mikrofaser,  
in verschiedenen Farben.
Kopfstützen und Funktionen  
gegen Aufpreis.

11090988€€

GROSSER SONDERVERKAUF ZUR HAGENER KIRMES
MÖBELHAUS GROSSE-HONEBRINK
VON DO., 28. SEPTEMBER, BIS SA., 14. OKTOBER

3300%%  4400%% 5500%%
AUF ALLE MARKENMÖBEL

AKTIONSPREISE 

MÖBELSCHAUTAG  
Sonntag, 1. Oktober

13.00 –18.00 Uhr
– keine Beratung, kein Verkauf –

ÜBER 
65 JAHRE

Großer  
Zelt-Sonderverkauf 

mit Garnituren  
zum 1/2 Preis

Der Erlös des Würstchen verkaufs 
ist für den Verein zur Förderung 
behinderter Menschen in  
Hagen a.T.W. e. V. bestimmt.

SONDER- 
ÖFFNUNGS- 

ZEITEN:
Donnerstag,  

28. September, 
bis Samstag, 

30. September, 
durchgehend 
9 bis 20 Uhr

Möbelhaus Große-Honebrink
Natruper Straße 69 · Hagen a.T.W./Gellenbeck  
Tel. 0 54 05 / 71 55 · moebelhaus.grosse-honebrink@t-online.de

Möbel auf 3 Etagen, unübertroffen in Preis und Qualität.65 Jahre
Inh. Aloys Große-Honebrink

Sa., 30. Sept.,

1,– Euro

Aktions-Aktions-
preispreis  

Anlagen - vom damaligen Wett-
bewerbsbeitrag bis zum Ende 
der Leistungsphase III verän-
dert, sodass insgesamt nun 85 
Quadratmeter Brutto-Grundflä-
che mehr zur Verfügung stehen. 

Gesamtkosten werden 
auf 6,48 Millionen Euro 
geschätzt
Alles Faktoren, die sich am Ende 
auch auf die Kostenentwicklung 
des Projektes ausgewirkt haben. 
Wurde im Rahmen des Auswahl-
verfahrens im Jahr 2021 bei den 
wesentlichen Kostengruppen 
der Baukonstruktion und der 
technischen Anlagen noch von 
einer Kostenschätzung in Höhe 
von rund 2,5 Millionen Euro aus-
gegangen, liegen sie bei der ak-
tuellsten Berechnung in einem 
Bereich von rund 3,9 Millionen 
Euro. 

Neben den genannten Ände-
rungen im Planungsprozess, 
sind insbesondere die gestie-
genen Baupreise ausschlagge-
bend für den Anstieg, die allein 
im genannten Zeitraum eine 
prozentuale Steigerung von 
über 30 Prozent erfahren ha-
ben. Weitere Mehrkosten, unter 
anderem im Zusammenhang 
mit der Entwässerung sowie 
notwendigen Geländeanpas-
sungen im Bereich der Außen-
lagen, führen über alle Kosten-
gruppen gerechnet somit zu 
prognostizierten Gesamtkos-
ten für das Krippenhaus in Höhe 
von ca. 6,48 Millionen Euro – mit 
Risikozuschlag in Höhe von 10 
Prozent rund 7,1 Millionen Euro. 
Darin ist bereits eine allgemeine 
wie erwartbare Preissteigerung 
von 8 Prozent sowie die Neu-
gestaltung des Parkplatzes – 
der eigentlich nicht unmittelbar 

dem Krippenhaus zuzurechnen 
ist – enthalten. 
Nach Abschluss der Sondie-
rungsarbeiten für die Geother-
mie soll voraussichtlich Ende 

November mit den Hochbauar-
beiten begonnen werden. Die 
Planer streben derzeit eine Fer-
tigstellung für das Frühjahr 2025 
an.� o

So soll das Krippenhaus in Kloster Oesede gemäß der Visualisierung der 
ausführenden Architekten aussehen.
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Bielefelder Str. 6, 49186 Bad Iburg 
www.frye-schuhe.de

ENTDECKE
DIE HERBST-
KOLLEKTION

Herr Buse, Sie sind vom Mitglied zum Vorsitzenden  
der Kolpingsfamilie Oesede gewählt worden.  
Was verändert sich dadurch für Sie?
Im Grunde blicke ich jetzt hinter die Kulissen. Ich darf dabei hel-
fen, die Aktivitäten in unserer Gemeinschaft mit zu organisieren.
Seit wann sind Sie Mitglied in der Kolpingsfamilie?
Seit Ende der 90er Jahre. Wir haben damals die Kolpingjugend in 
Oesede aufgebaut mit Gruppenstunden und diversen Aktivitäten 
mit anderen Familien des Diözesanverbandes. Das war eine tolle 
Zeit. Wir hatten als Jugendliche in vielerlei Hinsicht schon freie 
Hand und konnten Sachen organisieren wie zum Beispiel die Kar-
nevalsfeten in der Turnhalle der Landvolkhochschule, die immer 
stark besucht waren.
Wie verlief die Feier zum 100-jährigen Geburtstag?
Begonnen haben wir mit einem schönen Gottesdienst auf der 
Außenfläche der Landvolkhochschule, der nach etwa der Hälfte 
durch einen Platzregen unterbrochen und in die Kapelle verlegt 
werden musste. Nach Grußworten im Anschluss ging es mit einem 
gemütlichen Dämmerschoppen mit Live-Musik weiter. Es war ein 
sehr gelungener Nachmittag.
Was sind Ihre wichtigsten Aufgaben als Vorsitzender?
Im Grunde organisieren wir im Vorstandsteam die gesamten Akti-
vitäten der KF Oesede. Sei es die Altkleidersammlungen, Winter-
wanderungen, die Radtour zu Pfingsten. Verschiedene Ausflüge, 
Erwachsenenweiterbildung, Osterfeuer, den Getränkeverkauf auf 
der Oeseder Kirmes, dessen Erlöse an soziale Projekte gespendet 
werden.
Wofür steht die Kolpingsfamilie?
(lacht) Im Vorstand sagen wir oft: Bei Kolping gibt es die 4 Bs: Bil-
dung, Beten, Bier und Bratwurst. Aber Spaß beiseite: Die Kolpings-
familie engagiert sich gemeinsam, Menschen in verschiedenen 
Lebensbereichen wie Jugend, Familie, Beruf und Gesellschaft zu 
begleiten.
Gerade über schwindendes ehrenamtliches Engagement 
wird viel diskutiert. Nehmen Sie das auch wahr?
Ja, in der Tat. Auch wir stehen diesbezüglich vor großen Herausfor-
derungen. Daher freuen wir uns besonders, dass wir es geschafft 
haben, einen neuen Familienkreis ins Leben zu rufen. Hier treffen 
sich aktuell sechs Familien unterjährig zu unterschiedlichen Akti-
vitäten. Ich kann nur jedem raten, sich einmal Gedanken über ein 
ehrenamtliches Engagement zu machen. Es prägt und bringt ei-
nen auch im Leben an der einen oder anderen Stelle weiter voran.
Welche persönliche Schwäche würden Sie gern abstellen?
Meine Frau sagt immer: „Hör auf an den Fingern zu knibbeln!“
Sie sind in Georgsmarienhütte aufgewachsen,  
was fehlt Ihrer Meinung nach in der Stadt?
In meinen Augen hat GM-Hütte unheimlich viel zu bieten und al-
les, was ein gesellschaftliches Zusammenleben lebenswert macht. 
Ich höre oft Leute sagen: „Es wird zu wenig geboten.“ Ich glaube, 
hier gibt es eine ganze Menge zu entdecken, man muss sich nur 
mal die Mühe machen und genau hinschauen. Es gibt so viele Ak-
tivitäten in Sportvereinen oder anderen Gruppierungen. Es gibt 
Gastronomie, Aktivitäten wie die Eisbahn, Flohmärkte, Kirmes, 
Hüttenmarkt, Weihnachtsmärkte usw. Wir haben Möglichkeiten 
zum Schwimmen und Radfahren, Jugendliche haben Einrichtun-
gen wie den Michaelistreff oder Gruppenstunden. Für Senioren 
gibt es Angebote. Kulturell wird hier auch sehr viel getan. 
Welche Eigenschaften mögen Sie an einem Menschen?
Humor, Spontanität, Ehrlichkeit und Verlässlichkeit.� mbu

SAGEN SIE MAL …

Christian Buse
Vorsitzender  
Kolpingsfamilie Oesede

Geboren: am 25. September 1983  
in Osnabrück	
Beruf: Finanzberater
Familie: Frau und Kind 
Hobbys: Kolping Oesede,  
Hündin Ronja, die Nordsee
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36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl

       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Selbst das Wetter spielte mit
34. Holsten-Mündruper Dorfgemeinschaftsfest auf dem Spielplatz in der Mittelheide
Anfang September feierte Hol-
sten-Mündrup als kleinster 
Georgsmarienhütter Ortsteil 
sein 34. Dorfgemeinschafts-
fest. Bei bestem Turnierwetter 
sorgten die sportlichen Wett-
bewerbe für Spannung und Un-
terhaltung. Die favorisierten Ge-
winnerteams aus 2022 konnten 
sich dabei erneut durchsetzen. 
Das Fußballturnier gewann die 
Mannschaft „Bauernschaft“, 
während die „Mittelheide“ das 
Tauziehen für sich entscheiden 
konnte. Eine Ausnahme gab es 
beim Boule-Turnier: Dort holte 
sich das Team „JJR“ vom SV Süd 
den Pokal. Auch beim Kinder-
tauziehen gab es Jubel. Vor al-
lem bei den Mädchen, die ge-
gen die Jungs gewannen. Als 
stellvertretender Bürgermeister 
übergab Christoph Ruthemeyer 
die Pokale an die Mannschaften. 
Vom Dorfgemeinschaftsfest 
zeigte er sich begeistert und 
freute sich, dass von den aktuell 
724 Holsten-Mündruperinnen 
und Holsten-Mündrupern „ge-
fühlt fast alle da waren“. Auch 
das Miteinander war ein wichti-
ger Baustein. Bei Kaffee und Ku-
chen oder an den Imbiss- und 
Getränkebuden kamen die Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
miteinander ins Gespräch. Ein 

buntes Angebot gab es zudem 
für die Kinder. Neben Toben auf 
der Hüpfburg, Kinderschminken 
und einem Glücksrad, gab es 
verschiedene Bastelangebote.  
Das Organisationsteam, das das 
ganze Fest ehrenamtlich und 
mit viel Einsatz auf die Beine ge-
stellt hatte, freute sich über die 
vielen Besucherinnen und Be-
sucher und die tolle Stimmung. 
Abgerundet wurde Dorfge-
meinschaftsfest am zweiten Tag 
mit dem traditionellen Früh-
schoppen.� o

Beim Kindertauziehen besiegten die Mädchen die Jungs.

Das Fußballturnier entschied das Team „Bauernschaft“ für sich.

Das Dorfgemeinschaftsfest in Holsten-Mündrup war gut besucht und 
hatte neben dem Kinderschminken auch viele weitere Angebote für 
Jung und Alt zu bieten.
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GMHütte-Oesede - Oeseder Straße 39a

Bodenbeläge · Teppiche · Tapeten Farben  
Gardinen · Rollos · Jalousetten · Vertikalanlagen 
Markisen · Bad-Teppiche und -Garnituren
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Sonderpreise zur Oeseder Kirmes 
Sa., 23.9. & Mo., 25.9.2023
Bodenbeläge · Tapeten · Farben · Gardinen · Plissees · Vertikalanlagen

20% auf alles20% auf alles**
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 Der richtige Partner für Ihren Einkauf – Gewerbe und Privat

Vorlage, wie zuletzt, mit folgenden 
Änderungen
 
Jetzt supergünstig renovieren <- raus, 
dafür rein ->
 
Sonderpreise zur Oeseder Kirmes
Sa., 23.9. & Mo., 25.9.2023
(leider keine Sonntagsöffnung erlaubt)
 
 
+ Infobutton: Verstärkung für den Ver-
kauf gesucht!

Verstärkung 
für den  
Verkauf 
gesucht!
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(leider keine Sonntags- 
öffnung erlaubt)
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weitere Informationen:
Tel. 05424/ 2269436,  www.heilpraktiker-os.de
Gravestraße 3a, 49176 Hilter

   

Glückaufstraße 8 · 49124 Georgsmarienhütte · Tel. 05401/41213
neue.apotheke.oesede@gmail.com · www.neue-apotheke-oesede.de

Am Mittwoch, dem 27. September 2023,  
haben Eltern von 10 bis 12 Uhr die Möglichkeit,  
ihren Säugling bei uns wiegen zu lassen. 
Außerdem berät eine Hebamme zu  
den Themen Stillen und Beikost.

Wiege- und Informationstag 
in der Neuen Apotheke Oesede

Heike Trojahn e.K.

Terminvergabe unter

05401/ 
41213
oder direkt bei uns  

in der Apotheke.

 

Meditative Tierliebe 
Anja Leimkuhle und Julia Schmidt  
aus Georgsmarienhütte züchten Meerschweinchen
Anja Leimkuhle und Julia 
Schmidt lernten sich über ihr 
ungewöhnliches Hobby ken-
nen. Als sich die beiden Georgs-
marienhütterinnen zum ersten 
Mal trafen und sich über Meer-
schweinchen austauschten, ent-
stand daraus eine dicke Freund-
schaft. Die kleinen Nagetiere 
haben es der Zoo-Tierpflege-
rin Leimkuhle und der Landwir-
tin Schmidt seit einigen Jahren 
angetan und seit ihrem ersten 
Treffen ist ihre gemeinsame Lei-
denschaft noch größer gewor-
den. 
Doch was macht Meerschwein-
chen so besonders? „Es gibt 
nichts Schöneres, als nach ei-
nem stressigen Tag nach Hause 
zu kommen und die Tiere zu 
beobachten, wie sie wuseln 
und miteinander kommunizie-
ren. Das hat fast etwas Medita-
tives“, erklärt Anja Leimkuhle. 
Die Zoo-Tierpflegerin spricht 
mit Bedacht von „beobachten“, 
denn Meerschweinchen sind 
nicht die Kuscheltiere, für die sie 
viele halten. Auch viele Eltern 
liegen falsch in der Annahme, 
ihren Kindern mit einem Meer-

schweinchen ein solches zu 
kaufen. „Natürlich darf man sie 
auch mal auf den Schoß oder 
die Hand nehmen, aber Meer-
schweinchen sind keine Strei-
cheltiere“, erklärt Anja Leim-
kuhle. Zudem brauchen die 
Tiere Auslauf und sind gern in 
Gruppen zusammen. „Ich hatte 
als Kind auch ein Meerschwein-
chen – in Einzelhaltung in ei-
nem viel zu kleinen Käfig. Ge-
nau so sollte Meerschweinchen-
Haltung nicht aussehen“, erklärt 
Julia Schmidt, die für ihre knapp 
40 Tiere auf ihrem Hof am Kif-
fenbrink nun ein riesiges rund 
60 Quadratmeter großes Ge-
hege errichtet hat, an dessen 
Eingang ein Schild mit „Julias 
Saubande“ prangt. In Leimkuh-
les Meerschweinchen-Residenz 
(Hüttenmeeris) in Dröper sind 
sogar noch ein paar mehr Tiere 
untergebracht. Für die bestens 
ausgestatteten Meerschwein-
chen-Hotels sind übrigens ihre 
handwerklich geschickten Män-
ner Andreas und Tobias verant-
wortlich. Die haben die großen 
Unterkünfte gebaut und stetig 
erweitert. 

Bei der Futterausgabe wird es 
mitunter unübersichtlich, aber 
alle Tiere seien leicht zu unter-
scheiden, haben alle auch einen 
Namen und sind individuell, ver-
sichern Julia und Anja, die un-
terschiedliche Rassen züchten: 
Schmidt hat sich auf Rosetten-
Meerschweinchen spezialisiert 
mit Slate-Blue-Kombinationen, 
Leimkuhle züchtet Meer-
schweinchen der Rasse „Eng-
lish Crested“ mit „Schoko-Kom-
binationen“, wie sie sagt. Auch 
in den Bundesverband Meer-
schweinchenfreunde Deutsch-
land e. V. (MFD) sind die bei-
den mittlerweile eingetreten. 
So knüpfen sie neue Kontakte, 
kommen in den Austausch mit 
anderen Vereinen und können 
an Züchterprüfungen teilneh-
men. Dort wird Wissen über Ge-
netik, artgerechte Haltung, Er-
nährung und Anatomie abge-
fragt. Apropos 
Mit der Liebe zu den Tieren ha-
ben die beiden Frauen aber 
auch angefangen, sich für sie 
einzusetzen. Wenn sie Meer-
schweinchen abgeben oder 
vermitteln, setzen sie sich mit 
dem Käufer oder der Käuferin 

in Verbindung und überprü-
fen, wie die künftige Unterbrin-
gung aussieht. „Wir geben die 
Tiere nicht in Einzelhaltung, die 
kleinste Gruppe sind drei Tiere – 
am besten ein Kastrat, also ein 
kastriertes Männchen und zwei 
Weibchen. Die Tiere brauchen 
zudem eine geschützte Au-
ßenhaltung oder eine großzü-
gige Innenhaltung. Außerdem 
geben wir natürlich Tipps und 
helfen auch nach der Vermitt-
lung, falls mal Fragen aufkom-
men“, erklärt Anja Lehmkuhle. 
Damit die Tiere überhaupt für 
eine Weitergabe in Frage kom-
men, müssen sie übrigens min-
destens sechs bis acht Wochen 
alt sein. Erst dann sind sie so-
zialisiert, nicht mehr auf Mut-
termilch angewiesen (im Fach-
jargon „futterfest“). Dann soll-
ten sie mit Gras, Heu, Kräutern 
und Gemüse gefüttert werden. 
In Ausnahmefällen darf es auch 
mal ein Apfel als „Leckerli“ sein. 
Ein Meerschweinchen Bock ist 
übrigens mit 300 Gramm auch 
schon geschlechtsreif und 
sollte dann von Mama und den 
Schwestern räumlich getrennt 
werden.

Anja Leimkuhle und Julia Schmidt züchten Meerschweinchen.

In dem Gehege von Julia Schmidt sind insgesamt knapp 40 Tiere unter-
gebracht.
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Klöcknerstraße 6 • 49124 Georgsmarienhütte
T.: 05401 863 80 • www.orthopaedie-kormeyer.de

TAG der 
offenen TÜRTAG der

 offenen TÜR

23.09.23

Klöcknerstraße 6 • 49124 Georgsmarienhütte • T.: 05401 863 80 • www.orthopaedie-kormeyer.de

von 10:00 bis 17:00 Uhr

• Wie fühlt sich Altsein an?
Erfahren Sie es am eigenen Körper 
mit Hilfe eines Geriatrieanzuges

• Scooter, Rollstühle und Rollatoren 
Erkunden Sie unsere große Ausstellung

• uvm
Lassen Sie sich überraschen

• Wäschemodenschau
mit Firma ABC Breast
(Anmeldung erbeten)

• Prothesenerfahrung
auch für Gesunde

• Große Kletterwand
für unsere jungen Gäste

TAG der

 offenen TÜR

23.09.23

Klöcknerstraße 6 • 49124 Georgsmarienhütte • T.: 05401 863 80 • www.orthopaedie-kormeyer.de

von 10:00 bis 17:00 Uhr

• Wie fühlt sich Altsein an?
Erfahren Sie es am eigenen Körper 
mit Hilfe eines Geriatrieanzuges

• Scooter, Rollstühle und Rollatoren 
Erkunden Sie unsere große Ausstellung

• uvm
Lassen Sie sich überraschen

• Wäschemodenschau
mit Firma ABC Breast
(Anmeldung erbeten)

• Prothesenerfahrung
auch für Gesunde

• Große Kletterwand
für unsere jungen Gäste

Sa., 23.9.23
von 10:00 bis 17:00 Uhr

Obwohl Spaß, Freude und das 
Wohl der Tiere im Vordergrund 
stehen, treibt die beiden Züch-
terinnen auch noch etwas ande-
res an. „Es gibt auch immer ein 
Zuchtziel“, erklärt Leimkuhle. 
Das bedeutet: Wie bei ande-
ren Tieren wie Hunden, Hasen 
oder Katzen ist die Freude groß, 
wenn die neugeborenen Tiere 
besonders reinrassig zur Welt 
kommen und farblich, von der 
Fellbeschaffenheit oder dem 
Körperbau hervorstechen. Hört 
man den beiden Züchterinnen 
beim Fachsimpeln über diese 
Merkmale zu, kommt sich ein 
Laie schnell mal etwas verloren 
vor.
Preise haben die beiden noch 
keine gewonnen, aber das kann 
ja noch werden. Bei der großen 
Meerschweinchen-Schau am 
20. und 21. Oktober in Duisburg 
soll mit Lukana erstmal eins ih-
rer Tiere besonders auf sich auf-
merksam machen. Lukana ist 
ein acht Wochen altes Roset-
ten-Meerschweinchen, in der 
Farbe Slate blue-Weiß-Argente, 
das von Vater „Lucky Luke“ und 
Mutter „Jana“ besonders große 
und runde Rosetten (deren Be-

haarung strahlen-
förmig ausläuft) 
vererbt bekom-
men hat. Wenn die 
Preisrichter das in 
Duisburg ebenfalls 
so sehen, wäre das 
für die Züchterin-
nen ein großer 
Erfolg. Denn die 
Farbe von Lukana 
ist offiziell im MFD 
noch nicht aner-
kannt. 
Am Ende bleibt 
die Meerschwein-
chen-Zucht aber 
ein Hobby, denn fi-

nanziell lohne sich der Aufwand 
ohnehin nicht. „Am Ende des 
Tages zahlt man immer drauf“, 
sagt Anja Leimkuhle und er-
gänzt: „Aber dafür bekommt 
man ganz viel zurück.“� mbu o

Meerschweinchen werden nicht nur von ihrer ei-
genen Mutter, sondern auch anderen Weibchen 
gesäugt.

Info-Veranstaltung zu  
Energie und Wärmeplanung
Die Energiewirtschaft steckt 
mitten in einem Umbruch: Ener-
giekrise, Energiewende, „Hei-
zungsgesetz“ oder kommunale 
Wärmeplanung sind nur einige 
der Schlagwörter, die derzeit in 
den Medien immer wieder auf-
tauchen und zum Teil bei vielen 
Verbraucherinnen und Verbrau-
chern Fragen aufwerfen. Diese 
möchte die Stadt Georgsma-
rienhütte gemeinsam mit den 
Stadtwerken Georgsmarien-
hütte im Rahmen einer öffent-
lichen Informationsveranstal-
tung am Mittwoch, 27. Septem-
ber, beantworten.
„Aktuelles aus der Energiewirt-
schaft und Kommunale Wär-
meplanung“ – so lautet der 

Titel der gemeinsamen Info-
veranstaltung, bei der die Teil-
nehmenden nicht nur Gelegen-
heit bekommen, ihre Fragen zu 
stellen, sondern zugleich auch 
einen Einblick darüber erhalten, 
wie sich der Energiemarkt aktu-
ell entwickelt und wie die Stadt 
und die Stadtwerke gemeinsa-
men planen, die kommunale 
Wärmeplanung umzusetzen. 
Die Veranstaltung im Saal Nie-
dersachen im Georgsmarien-
hütter Rathaus beginnt um 17 
Uhr. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich.� o

Kostenlose 
Beratung bei 
der Caritas
Die Caritas bietet in Oesede 
eine allgemeine Soziale Bera-
tung an. Mittwochs von 10 bis 
15 Uhr können alle Menschen 
mit sozialen Problemen oder 
Fragen das kostenlose Ange-
bot wahrnehmen. Die Caritas 
bietet Unterstützung bei Anträ-
gen sowie bei Fragen zu The-
men wie zum Beispiel Wohn-
geld, Grundsicherung oder bei 
der Klärung und Koordination 
im vernetzten System sozialer 
Hilfen an. Als Ansprechpartne-
rin steht Tanja Grünnecker un-
ter 0176/10061916 (oder über 
die Zentrale 0541/3410) und per 
Mail tgruennecker@caritas-os.
de zur Verfügung.� o
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Das gibt’s nur bei fi p!

Osnabrück
0541 6099-0

www.fi p.de | info@fi p.de
0541 6099-0

www.fi p.de 

gut + günstig

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl!

Ein Leben für die Party
Der verstorbene Sascha Loudovici prägte  
unter anderem mit BLUB-Jugendveranstaltungen  
eine Zeit in Georgsmarienhütte
Die alten Fotos sprechen für 
sich. Sascha Loudovici steht wie 
so oft mit dem Mikro in der Hand 
am DJ-Pult und heizt den Gäs-
ten auf einer der Partys in den 
1990er-Jahren in Georgsmarien-
hütte ein. Egal ob in der Alten 
Wanne, der Aula der Realschule 
oder der Michaelisschule – die 
Party-Locations wechselten, 
der Protagonist auf der Bühne 
blieb der gleiche. Vielen Men-
schen, die Anfang der 1990er-
Jahre ihre Jugend in Georgsma-
rienhütte verbrachten, ist der 
Name Sascha Loudovici ein Be-
griff. Auch deshalb berührte der 
plötzliche Tod des Gründers der 
legendären BLUB-Jugendveran-
staltungen vor einigen Monaten 
viele in der Region.
Der blick-punkt hatte Sascha 

Loudovici vor gut zwei Jahren 
unter der Rubrik „Was macht ei-
gentlich“ einen Artikel gewid-
met. Damals lebte der Künst-
ler mit seiner Familie bereits 
viele Jahre in Drochtersen, wo 
er sich ebenfalls in der dorti-
gen Gemeinde mit seinem En-
gagement und seinen Auftrit-
ten einen Namen machte. Den 
Kontakt zu seiner Heimat Ge-
orgsmarienhütte und vor allem 
nach Dröper, dem Wohnort sei-
ner Eltern, hielt er dennoch stets 
aufrecht. Über sein einstiges 
Wirken in Georgsmarienhütte 
hatte Sascha Loudovici im Jahr 
2020 gesagt: „Es war eine auf-
regende Zeit. Wir haben Kon-
zert- und Musicalfahrten ge-
macht, hatten eine Jugendtalk-
show „BLUBBERN mit BLUB!“, 

haben Discobusse eingerich-
tet und Konzerte ausgerichtet, 
haben das Kulturamt der Stadt 
unterstützt, Jugendtheater an-
geboten und vieles mehr.“ Sa-
scha Loudovici war umtriebig, 
knüpfte Kontakte und wusste 
diese zu nutzen. Sein Motto lau-
tete: „Ein Leben für die Party!“
Auch Christian Buse, der Anfang 
der 2000er selbst den BLUB-
Vorsitz übernahm, erinnert sich 
noch gern an diese Zeiten mit 
seinem Freund zurück. „Sascha 
Loudovici hat das Kulturleben 
in Georgsmarienhütte unglaub-
lich gepusht. Er war bekannt wie 
ein bunter Hund und hat viele 
Prominente mit nach Georgs-
marienhütte gebracht“, erzählt 
Buse, der mit Sascha Loudovici 
auch eine Ü-30-Partreihe im Tor 
III initiierte. Auch in der Nach-
bargemeinde Hagen war Sa-
scha Loudovici aktiv und orga-
nisierte zusammen mit Veran-
stalter Frank Runde viele Jahre 
die „Disco Delicious“, die später 
zur „Disco Enjoy“ wurde. Und 
über Loudovicis Veranstaltun-
gen und Kontakte fanden bei-
spielsweise Künstlerinnen und 
Künstler wie Nena, DJ Bobo, Jür-
gen Drews oder Heinz Rudolf 
Kunze ebenfalls den Weg ins 
südliche Osnabrücker Land. Be-
sonders in Erinnerung geblie-

ben ist dabei unter anderem der 
Auftritt der Kölner Karnevals-
band „Die Höhner“ im Rahmen 
des Sommer-Open-Airs auf dem 
Parkplatz Potthofs Feld.
Während BLUB-Veranstaltun-
gen in Georgsmarienhütte ir-
gendwann ausliefen, startete 
Entertainer Sascha Loudovici 
mit dem sogenannten „Chaos-
Team“, einer Mischung aus Par-
tyshow mit Gesang, Comedy, 
Moderation, DJ und Animation 
bereits zum Jahrtausendwech-
sel durch. Das Duo feierte so-
gar Erfolge über die nationa-
len Grenzen hinaus und wurde 
auch in Österreich, der Schweiz 

Die Bühne war seine Welt: Sascha Loudovici war vor allem als Entertai-
ner in Georgsmarienhütte bekannt.

Von 1970 bis 1995 lebte Sascha 
Loudovici in GMHütte und brach-
te sich in vielerlei Hinsicht in die 
hiesige Jugendarbeit ein.

Auf der Ü-30-Party feierte Sascha Loudovici im Jahr 2012 mit dem eben-
falls verstorbenen DJ Friedel von Hagen.
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Ihr Problemlöser in allen Bereichen der Elektrotechnik

Elektroservice  
und -montage GmbH
Dorfstraße 63 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01 / 36 53 10
Telefax 0 54 01 / 36 53 19
E-Mail: info@esmelektro.de

Beratung – Planung
Ausführung – Kundendienst – Wartungen

Service ist unsere Stärke!

www.esmelektro.de

 Elektroinstallation  Datennetzwerktechnik
 BK- + SAT-Anlagen  Tür- und Torantriebstechnik
 Meldeanlagen  Ladestationen für E-Mobilität
 Beleuchtungstechnik

und natürlich auf Mallorca be-
kannt. „Highlights in dieser Zeit 
waren die drei Singles, die wir 
mit Micki Krause zusammen auf-
genommen haben, sowie un-
sere ChaosTeam-Hitsingle Bibi 
und Tina in der Partyversion“, 
erklärte Sascha Loudovici im 
April Jahr 2020 gegenüber dem 
blick-punkt. Vor zwei Wochen 
gab es auch beim Elbstrandfes-
tival in Otterndorf nochmal ein 
emotionales Gedenken an Sa-
scha Loudovici. Dort performte 
sein ChaosTeam-Partner Jürgen 
Frommeyer zusammen mit Mi-
cky Krause den Song „Wir sind 
die Kinder vom Süderhof“, wäh-
rend im Hintergrund alte Fotos 

von Sascha Loudovici auf der 
Leinwand gezeigt wurden.
Während Loudovici auf der 
Bühne oft den Spaßvogel gab, 
machte er sich nebenher auch 
viele Gedanken über die Ent-
wicklungen in seiner Heimat-
stadt GMHütte. Beim letzten 
Gespräch mit dem blick-punkt 
im Jahr 2020 richtete er zum Bei-
spiel einen Appell an die junge 
Generation: „Ich kann jedem Ju-
gendlichen in der Stadt Georgs-
marienhütte nur empfehlen, 
sich ehrenamtlich für die Ver-
eine, Verbände und andere Or-
ganisationen vor Ort zu enga-
gieren. Bei diesen Tätigkeiten 
lernt man fürs Leben!“� mbu o

Kindertagesstätten bieten 
Besichtigungstermine an
Um den Eltern die Möglichkeit 
anzubieten, sich im Vorfeld der 
Anmeldung die Räume in den 
Georgsmarienhütter Kinderta-
gesstätten ansehen zu können, 
bieten die jeweiligen Einrich-
tungen im Stadtgebiet verschie-
dene Besichtigungstermine an.
Bei diesen Terminen stehen 
auch Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter für die Beantwortung 
von Fragen zur Verfügung. An-
meldungen für die Kita-Plätze 
ab dem 1. August 2024 sind an 
diesen Terminen ausdrücklich 
nicht möglich. Der Anmelde-
zeitraum beginnt im November 
2023 und erfolgt wie im vergan-
genen Jahr online über die In-
ternetseite der Stadt Georgsma-
rienhütte. Für weitere Fragen. 
Weitere Auskünfte erteilt auch 
Frau Seifart unter jana.seifart@
georgsmarienhuette.de oder 
unter 05401/850263.
Die einzelnen Besichtigungster-
mine 2023 im Überblick:

Oesede:
• �Kindertagesstätte St. Michael: 

5. Oktober (ab 15 Uhr halb-
stündig kleine Besichtigungs-
touren nach vorheriger Anmel-
dung unter 05401/ 41773).

• �Kindertagesstätte Freunde: 27. 
Oktober (von 15 bis 18 Uhr)

• �Kindertagesstätte St. Marien: 
19. Oktober (Führungen um 
15.15 Uhr und um 16.15 Uhr)

• �Kindertagesstätte Lummer-
land: nur Einzeltermine nach 
vorherige Terminabsprache

Holzhausen:
• �Kindertagesstätte St. Antonius: 

13. Oktober (15.30 Uhr–17 Uhr)
• �AWO-Kindertagesstätte: 5. Ok-

tober (ab 17.30 Uhr)

Kloster Oesede:
• �Kindertagesstätte St. Maria: 9. 

Oktober (16 bis 18 Uhr; Krip-
penführungen um 16 Uhr, 
16.45 Uhr und 17.30 Uhr)

• �Kindertagesstätte St. Johann: 
9. Oktober (16 bis 18 Uhr)

Harderberg:
• �Kindertagesstätte St. Johan-

nes Vianney: 9. Oktober (15 bis 
17 Uhr)

Alt-Georgsmarienhütte:
• �Kindertagesstätte Haus der 

kleinen Füße: 12. Oktober 
(16.30 Uhr bis 18.30 Uhr)

• �Kindertagesstätte St. Georg: 
24. November (15.30 Uhr bis 
17.30 Uhr im Rahmen des Ad-
ventsbasars)

�Sprachheilkindergarten 
Urmelhaus: Im Sprachheilkin-
dergarten Urmelhaus finden 
Hausführungen nach individu-
eller Absprache mit interessier-
ten Familien statt. Wichtiger 
Hinweis: Für eine Aufnahme im 
Urmelhaus muss ein erhöhter 
Sprachförderbedarf vorliegen. �o

Neue Spieler, neue Trikots, 
neue Motivation
Gelungener Saisonstart für die 1. Tischtennisherren  
des BSV Holzhausen 
Mit großer Vorfreude sind die 1. 
Tischtennisherren des BSV Holz-
hausen Anfang September in 
die neue Saison in der Bezirks-
oberliga Süd Weser Ems gestar-
tet. Nachdem im vergangenen 
Jahr erst am letzten Spieltag 
der Klassenverbleib gesichert 
werden konnte, will das Team 
in diesem Spieljahr nichts mit 
dem Abstieg zu tun haben. Aus-
gestattet mit einem neuen Out-
fit wurde das Team von der Al-
lianz-Agentur Björn Kirbus in 
Georgsmarienhütte, der mitt-
lerweile seit mehr als 15 Jah-
ren als fester Werbepartner an 
der Seite der Mannschaft steht.  
Auch im Kader hat sich etwas 

getan: Dem BSV gelang es auf 
der einen Seite mit Ben-Ole Jan-
sen einen Spieler aus den ei-
genen Reihen zu reaktivieren, 
der eine dreijährige Pause ein-
gelegt hatte. Auf der anderen 
Seite konnte der BSV mit Jo-
nas Peping und Johannes Spre-
ckelmeyer zwei Spieler vom VfL 
Kloster Oesede hinzugewinnen, 
die den Kader verstärken. Und 
der Start verlief vielverspre-
chend: An den ersten beiden 
Spieltagen gelangen dem BSV 
zwei Siege gegen den SV Olym-
pia Laxten (9:5) und die Spvg. 
Niedermark (9:6). Der perfekte 
Start bescherte dem Team so-
gar die Tabellenführung.� o

Die BSV-Spieler Ben-Ole Jansen (v. l.), Marcus Gensch, Sebastian Witte, 
Johannes Spreckelmeyer, Ricardo Klostermann und Oliver Klostermann 
freuten sich über die Trikotspende von Björn Kirbus.
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Telefon 0 54 01 / 3 25 85 · Mobil-Telefon 01 72 / 5 66 40 32
Albert-Schweitzer-Str. 3 · 49124 Georgsmarienhütte

– Gehölzschnitt – Baumfällarbeiten 
– Neuanlagen – Minibagger bis 5 t 
– Natursteinarbeiten – Häckseldienst bis 25 cm
– Pflanzarbeiten – Pflasterarbeiten

Kartfahren für jedermann
In Georgsmarienhütte fand ein inklusives  
E-Kart-Slalomrennen statt
Am 9. September war es soweit. 
Die Motorsportclubs ATC Varel 
und Friesische Wehde e.V. ver-
anstalten in Kooperation mit Sa-
remba Motorsport den 5. Vorlauf 
zur Deutschen Meisterschaft im 
inklusiven E-Kart-Slalom in Ge-
orgsmarienhütte. Die Veranstal-
ter haben es sich zum Ziel ge-
setzt, das Thema Inklusion im 

Motorsport weiter voranzutrei-
ben und sind stolz darauf, diese 
aufregende Veranstaltung in 
Zusammenarbeit mit United in 
Dreams in Georgsmarienhütte 
ausgerichtet zu haben. 
Bei schönstem Wetter kamen 
29 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit und ohne Handicap 
nach Georgsmarienhütte, um 

Beim inklusiven Kartslalom in GMHütte hatten die Teilnehmer ihren 
Spaß.

Am Ende gab es eigentlich nur Sieger.

Beim Slalom war Geschicklichkeit gefragt, allerdings durfte der Spaß 
auch nicht zu kurz kommen.
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ba Machbarkeitsstudie für  
Realisierung der  
Fußgängerampel in Dröper
Im Kreuzungsbereich zwischen 
der Wellendorfer Straße und 
der Heinrich-Schmedt-Straße im 
Ortsteil Dröper soll künftig eine 
Fußgängerampel die Überque-
rung der Kreisstraße erleichtern. 
Doch bevor die Ampel installiert 
werden kann, soll zunächst eine 
Machbarkeitsstudie klären, ob 
die Umsetzbarkeit an dem der-
zeit favorisierten Standort mög-
lich ist.
Derzeit ist geplant, dass die Am-
pel im Bereich des bereits be-
stehenden Fahrbahnteilers aus 
Fahrtrichtung Oesede kom-
mend kurz vor den beiden Ein-
mündungsbereichen zur Hein-
rich-Schmedt-Straße stehen 
soll. Da sie aber an dieser Stelle 

nicht isoliert vom Gesamtum-
feld und den sich daraus erge-
benden verkehrlichen Aspekten 
betrachtet werden kann, ist vor 
Baubeginn eine Machbarkeits-
studie erforderlich, die eine Lö-
sung für den gesamten Kreu-
zungsbereich betrachtet. Dabei 
soll der Standort im Bereich des 
Fahrbahnteilers innerhalb der 
Studie als Vorzugsvariante be-
leuchtet werden.
Die Machbarkeitsstudie soll 
noch in diesem Jahr beauftragt 
werden. Anschließend folgt auf 
Basis des Studienergebnisses 
die Detailplanung sowie die Re-
alisierung. Dafür sind im Haus-
haltsjahr 2024 200.000 Euro ge-
plant. � o

an der Inklusionsveranstaltung 
„Kart fahren für jedermann“ teil-
zunehmen. Von den 29 Fahrern/
innen blieben nach den Trai-
ningslauf 21 Teilnehmer, die um 
die Qualifikation kämpften. Die 
Gruppeneinteilung „Rookie“ 
und „Pro“ erfolgte dann nach 
den Trainingsläufen. Jeweils der 
erstplatzierte qualifiziert sich 
automatisch für das Finale im 
November in Fulda. 
Das Event war ein voller Erfolg 
auch für Kinder mit starker Be-
einträchtigung gab es Möglich-
keiten ein Lachen ins Gesicht 
zu zaubern, nämlich ein Twin-

kart von der Kartcompany Ems-
büren war vor Ort und bot den 
Kindern „Taxifahrten“ an. 
Mit Glitzer Tattoos, Ausmalbil-
dern, Gesellschaftsspielen und 
Seifenblasen bespaßten sich 
die Kinder während der Veran-
staltung. Zu Gast war auch das 
Jugendparlament aus Georgs-
marienhütte. „Wir sind überwäl-
tigt von der Vielzahl der Star-
ter und der Leistung der Kinder 
und jungen Teenagern. Es war 
eine gelungene Veranstaltung. 
Danke an allen Helfern und Un-
terstützern“, erklärte Organisa-
tor Björn Saremba.� o
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Wir machen Dampf ...

Seit über 30 Jahren sind wir mit unseren Fachkräften der 
kompetente Partner der Industrie für Dampf-, Wasser- 
und Wärmetechnik und haben uns auf die Rundum-Be-
treuung von Kesselhäusern spezialisiert.

Wir machen Dampf ...

Zum Eistruper Feld 28 · 49143 Bissendorf · Tel. 05402-92030
Fax 05402-920316 · E-Mail: info@eversmeyer.de · www.eversmeyer.de

Seit über 30 Jahren sind wir mit unseren Fachkräften der kompetente 
Partner der Industrie für Dampf-, Wasser- und Wärmetechnik und haben 
uns auf die Rundum-Betreuung von Kesselhäusern spezialisiert.

Wir suchen Mitarbeiter/innen für folgende Berufe: 

– Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik
– techn. Sachbearbeiter/in Angebotsausarbeitung
– Servicetechniker/in für Wasseraufbereitungen 
   und Dampfkesselanlagen
– WIG-Schweißer/in
– Industriemechaniker/in
– Elektromeister/in

Kommen Sie in unser
erfolgreiches Team!

Zum Eistruper Feld 28 · 49143 Bissendorf
Telefon 05402-92030 · Fax 05402-920316

E-Mail: info@eversmeyer.de · www.eversmeyer.de

Wir suchen 
Mitarbeiter (m/w/d):
–  Elektroniker für Energie- 

und Gebäudetechnik

–  Industriekaufmann

–  Servicetechniker für 
Wasseraufbereitungen 
und Dampfkesselanlagen

–  Industriemechaniker

–  WIG-Schweißer

–  Elektromeister

Kommen Sie in unser 

erfolgreiches Team!
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Faire Ideen und Produkte auf dem Wochenmarkt
Steuerungsgruppe präsentiert sich am 29. September mit einem Stand in Oesede 
„Fair. Und kein Grad mehr“ – 
so lautet das diesjährige Motto 
zur größten Aktionswoche des 
Fairen Handels in Deutschland 
vom 15. bis 29. September. An-
lässlich dieser „Fairen Woche“, 
will sich auch die Georgsmari-
enhütter Fairtrade-Steuerungs-
gruppe die Idee des fairen Han-
dels erneut mit einem großen 
Informations- und Verkaufs-
stand auf dem Oeseder Wo-
chenmarkt am Freitag, 29. Sep-
tember, in der Zeit von 14 bis 18 
Uhr präsentieren.
Der Klimawandel und das Prin-
zip des fairen Handels sind eng 
miteinander verknüpft. Unter 
dem Schlagwort „Klimagerech-
tigkeit“ soll vor allem verdeut-
licht werden, dass der globale 
Süden vom Klimawandel stär-
ker betroffen ist, als der Nor-
den. Die sich ändernden klima-
tischen Bedingungen treffen 
so auch die Partner des fairen 
Handels, denen insbesondere 
im landwirtschaftlichen Bereich 
Ernteausfälle drohen. Der faire 
Handel will deshalb unter an-
derem dazu beitragen, dass die 
Kleinproduzentinnen und Klein-
produzenten widerstandsfähi-
ger gegen diese existenzbedro-

henden Veränderungen wer-
den. Damit das gelingt, braucht 
es mehr Unterstützerinnen und 
Unterstützer, die die Idee des 
fairen Handels beherzigen und 
dafür will auch die Georgsma-
rienhütter Steuerungsgruppe 
sorgen.
Bereits zum dritten Mal wird 
deshalb ein auf dem Oeseder 
Wochenmarkt ein Stand aufge-
baut, der neben allerhand fairen 

Produkten aus den Eine-Welt-
Läden der Kirchengemeinden 
Heilig-Geist und St. Antonius 
auch einen kleinen Schätzwett-
bewerb beinhaltet. Die Markt-
besucherinnen und Marktbe-
sucher können dabei schätzen, 
wie viele Kaffeebohnen sich in 
einem durchsichtigen Glas be-
finden. Wer am nächsten an der 
Lösung dran ist, bekommt einen 
fairen Preis. Das Produkt aus den 

Kaffeebohnen können die Besu-
cherinnen und Besucher auch 
gleich an Ort und Stelle probie-
ren, da die Firma Edeka-Düt-
mann fair gehandelten Kaffee 
ausschenken wird. Außerdem 
stehen die Mitglieder der Steue-
rungsgruppe zur Verfügung um 
alle Fragen rund um das Thema 
Fairtrade zu beantworten.  � o

Bereits im vergangenen Jahr präsentierte sich die Fairtrade-Steuerungsgruppe auf dem Oeseder Wochen-
markt. In diesem Jahr ist der Stand am 29. September dort erneut zu finden.
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Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · www.brink-gehrmeyer.de

Wir suchen einen 

Auslieferungsfahrer (m/w/d) 
in Teilzeit (120 Stunden im Monat)
Führerscheinklasse B  
erforderlich.

Schau mal rein bei Gelato Classico! In unserem Familienunternehmen  
findest du Jobs mit Herz, Spaß und ganz viel Eiscreme!

· Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
·  Bediener Mischanlage/Schaltwarte (m/w/d)
·  Lebensmitteltechniker (m/w/d)

Wir bieten:
· Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
· Soziale Leistungen wie z.B. Hanse Fit, Jobbike & Eisgutscheine
· Gute Erreichbarkeit, direkt an der A33

DEINE BEWERBUNG, 
PER FAVORE!

Sende deine Bewerbung an:
Marco Wehrland
bewerbung@gelatoclassico.de
gelatoclassico.de/karriere

Gelato Classico – 
Die Eismanufaktur GmbH 
Eisenbahnstraße 11 
49176 Hilter am Teutoburger Wald
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Was zu tun ist,  
wenn es brennt
Ortsfeuerwehr Oesede schulte Mitarbeiterinnen  
des Kindergartens St. Marien
Der Brandschutz spielt eine 
wichtige Rolle in jeder Einrich-
tung. Das gilt insbesondere in 
Kindergärten, wo die Sicher-
heit der Kinder oberste Priori-
tät hat. Um dieser Verantwor-
tung gerecht zu werden, wur-
den jetzt 21 Erzieherinnen, 
Sozialpädagoginnen und Sozi-
alassistentinnen des Kindergar-

tens St. Marien Oesede durch 
drei erfahrene Feuerwehrleute 
der Ortsfeuerwehr Oesede in 
theoretischen und praktischen 
Brandschutzmaßnahmen am 
Feuerwehrhaus Oesede unter-
wiesen.
Der Lehrgang beinhaltete eine 
umfassende Einführung in 
Brandschutzvorkehrungen und 

Die Mitarbeiterinnen der Kiga St. Marien haben erfolgreich die Brandschutzunterwei-
sung der Ortsfeuerwehr Oesede absolviert.

Das Üben mit den Feuerlöschern war nicht nur sehr lehrreich, sondern 
machte bei den Temperaturen über 30 Grad auch sichtlich Spaß. Hier 
löschen Rebecca Schumacher (l.) und Ramona Brüe den angeblichen 
Mülleimerbrand.
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– praktiken, um die Erzieherin-
nen auf Notsituationen vorzube-
reiten. Brandmeister Albert Zuck 
erklärte anschaulich die ver-
schiedenen Brandklassen und 
den sicheren Umgang mit dem 
Feuerlöscher. Zudem lernten die 

Te i l n e h m e r i n -
nen, wie sie ei-
nen Notruf rich-
tig absetzen und 
wo sie Flucht-
wegpläne und 
S a m m e l r ä u m e 
des Kindergar-
tens finden. Sie 
erlernten zudem 
wichtige Verhal-
tensweisen für 
den Ernstfall und 
wurden geschult, 
ruhig und geord-
net zu handeln, 
um die Kinder si-
cher aus dem Ge-
bäude zu brin-
gen.

Besonders intensiv wurde der 
praktische Umgang mit Feuerlö-
schern geübt. Die Mitarbeiterin-
nen hatten die Möglichkeit un-
ter der Aufsicht und Anleitung 
es ersten Hauptbrandmeisters 
Wilhelm Heuer und des Ober-
brandmeisters Friedel Leifeld 
das Löschen eines simulierten 
Brandes – in diesem Fall eine 
Mülltonne – zu üben. Diese 
praktischen Übungen stärk-
ten nicht nur das Vertrauen der 
Kindergarten-Mitarbeiterinnen 
im Umgang mit Feuerlöschern, 
sondern auch ihre Fähigkeiten, 
im Ernstfall angemessen zu re-
agieren. 
Die Brandschutzunterweisun-
gen finden alle zwei Jahre im 
Kindergarten St. Marien statt. 
Dieser regelmäßige Zeitplan ge-
währleistet, dass die Mitarbeite-
rinnen ihre Kenntnisse auf dem 
neuesten Stand halten und sich 
kontinuierlich weiterentwickeln 
können. � fbe o  
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IT‘S Me ist ein IT-Beratungs- und Dienstleistungsunternehmen mit Sitz in 
Georgsmarienhütte. Wir betreuen Geschäftskunden in ganz Deutschland 
mit hohem Anspruch in Bezug auf Professionalität und Service-Qualität. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Dich.

WIR BIETEN DIR:
· 30 Urlaubstage im Jahr
· Wochenarbeitszeit von 37,5 Std. (Homeoffi ce möglich)
· Steuerfreie Sachbezüge, kostenfreie Getränke, Obstkorb u.v.m.
· Bis zu 2 Wochen bezahlter Sonderurlaub für Ehrenamt & Weiterbildung
· Umfangreiches Weiterbildungskonzept

DEIN AUFGABENGEBIET:
· Administration, Wartung & Installation von Microsoft Servertechnologien
· Betreuung hochverfügbarer Servercluster überw. auf Basis VMWare
· Implementierung von Netzwerk-, Client-, Server- & Storagesystemen
· Verwaltung & Inbetriebnahme von Firewall-, Antiviren- & Backupsystemen
· Weiterentwicklung unserer Cloud-Produkte (IaaS, PaaS, SaaS)
· Mitwirkung bei IT-Sicherheitsanalysen & Datenschutzberatungen

DEINE FÄHIGKEITEN UND QUALIFIKATIONEN:
· Abgeschlossene Berufsausbildung im IT-Bereich
· Kenntnisse der Microsoft-Servertechnologien
· Hintergrundwissen zu virtuellen Infrastrukturen und Cloudsystemen
· Interesse im Bereich IT-Security (Firewall, Virenschutz, Ethical Hacking, 
  Datenschutz)

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Deine 
Bewerbung per E-Mail an bewerbung@it-s-me.com

IT’S Me GmbH & Co. KG
Oeseder Straße 86 • 49124 Georgsmarienhütte
05401 / 8 80 87 - 1 • www.it-s-me.com

IT-Systemadministrator 
(m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

Du hast eine abgeschlossene 
Berufsausbildung als  
KFZ-Mechatroniker und suchst 
eine neue Herausforderung?
Dann unterstütze unser Team 
in Vollzeit!

Sende Deine Online- 
Bewerbung einfach an:
info@ms-car-performance.de

MS Car Performance GmbH 
Gewerbepark Ebbendorf 7 | 49176 Hilter
Tel. 05409/9897410
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SVENdlich
sagt’s mal einer!

Kirmes on the beach 
Endlich ist meine kleine kommunale Ko-
lumne zurück aus der Sommerpause! 
Im Grunde impliziert diese Tatsache, 
dass auch der Sommer so langsam 

seine Sachen packt und dem Herbst die 
Welt besenrein hinterlässt. Doch in die-

sem Jahr scheint es mir, als hätte der Som-
mer Kaugummi unters Lehrerpult geklebt, die 

Schulklowände beschmiert oder mehr als drei Mal die Hausauf-
gaben vergessen, anders kann ich mir das chronische Nachsitzen 
nicht erklären. 
Da ich ein Vorzeige-Sommerkind bin, kann ich mit den Überstun-
den des Sommers wirklich ziemlich gut auskommen. Allerdings 
bin ich dazu auch noch vor allem eins: Ein Kirmeskind. Und genau 
an diesem Punkt stört sich mein Kopf an dem Gedanken, mit Son-
nenschutzfaktor 50 um die Nase Autoscooter-Chips oder Back-
fisch in Massen zu kaufen. Wenn man vor der Realität nicht ganz 
die Augen verschließt, muss man vermutlich damit rechnen, dass 
länger werdende Sommer auch für zukünftig deutlich sommerli-
chere Kirmestage sorgen werden.  Doch wo Vielen nun die Zornes-
falte vibriert, sehe ich eine Chance! Nehmen wir das sommerliche 
Schicksal an und ändern wir an entscheidenden Stellen unsere Art 
Kirmes zu feiern, treffen Pommes, Currywurst und Bändchen-Zie-
hen bald schon auf mediterranes Flair, mitten auf dem Rummel-
platz! Wie wäre es zukünftig mit „Kirmes on the beach“!?
Zuallererst bitte ich unsere Freunde vom Bauhof GMHütte 
freundlich darum, kurz vor Aufbaubeginn der Schaustellenden – 
frei nach dem Vorbild der Veranstaltungsreihe „GMHütte macht 
Urlaub“ – die gesamte Fläche der Oeseder Kirmes großzügig mit 
Sand auszulegen. Laut meinen Berechnungen müssten 1.500 
Tonnen genügen, wir wollen ja nicht übertreiben. Des Weiteren 
würde ich die Verantwortlichen bitten, auf dem gesamten Kir-
mes-Gelände eine Flip-Flop-Pflicht durchzusetzen. Nichts macht 
den Sommer so sehr spürbar, wie eine Gummischnalle, die nach 
und nach den dicken Zinken am Fuß einschneidet. Zudem, und 
das wird nun nicht gleich auf den ersten Blick eine beliebte Än-
derung darstellen, muss die Kirmes in diesem Jahr für Menschen 
von außerhalb Eintritt kosten. Allerdings nennen wir das Ganze 
nicht Eintritt, sondern Kirmestaxe, und geht mit der Aushän-
digung einer pappigen Karte einher. Denn nichts steht so sehr 
für den Beginn eines Strandurlaubs, wie eine Pappkarte, auf der 
„Kurtaxe“ steht! Wenn diese Taxe dann nur von auswärtigen Gäs-
ten bezahlt wird, haben wir die zusätzlichen Kosten für die 1.500 
Tonnen Sand locker wieder drin! Diese Logik habe ich von And-
reas Scheuer übernommen, wir könnten diese Kirmestaxe auch 
Rummel-Maut nennen.
Um eine „Kirmes on the beach“ voll und ganz zu realisieren, muss 
das Angebot der Fahrgeschäfte zwangsläufig erweitert werden. 
Die nahegelegene Düte eignet sich perfekt dafür, neben Musik-
express und Geisterbahn, endlich auch den Ballermann-Klassi-
ker Bananenbootfahren auf der Kirmes anzubieten. Außerdem 
sollten die Gondeln des Kettenkarussells durch Parasailing-Fall-
schirme ausgetauscht werden. Das sind die Dinger, die am Strand 
von El Arenal hinter Motorbooten übergewichtige Bierkönig-Be-
sucher in die Lüfte heben. 
Und möchte man sich einfach mal in Wassernähe in Ruhe bräu-
nen, verpflichten wir alle Anbieter und Anbieterinnen vom Enten-
angeln dazu, Liegen aufzustellen. Im besten Fall kann man dann 
beobachten, wie ein Kind sich zu weit nach vorn lehnt, den Halt 
in den Flip-Flops verliert und kopfüber im Angelbecken landet. 
Meine Vorschläge zur „Kirmes on the beach“ stehen zur freien 
Verfügung! Und wenn kein Interesse besteht, haben wir sicher-
lich auch altbewährt eine wunderschöne Kirmeszeit!
LG 
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Zuverlässige Mitarbeiter m/w/d 
zur Durchführung aller im Lager anfallenden Arbeiten  
(Überprüfung Wareneingang, Packen, Versand, Einlagerung,  
Ablage der Lieferpapiere) von Montag bis Donnerstag,  
ca. 7–8 h täglich, zum nächstmöglichen Termin gesucht.

MEV Elektronik Service GmbH
Nordel 5A | 49176 Hilter
Telefon 05424 / 234011 
E-mail: mstephens@mev-elektronik.com

Die Aufgabe:
m  An nur einem Nachmittag, alle zwei Wochen,  

die aktuelle Lokalzeitung in einem Gebiet  
termingetreu verteilen.

Telefon 05401/83737-0
info@osning-medien.de

Interesse an einer  
langfristigen Beschäftigung?  
Dann bewerben unter:

für den blick-punkt  

Georgsmarienhütte  gesucht!

Zuverlässige Verteiler (m/w/d) 
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FORD RANGER W
ILDTRAK

D
oppelkabine LKW
, 2,0
l EcoB
lue 125 KW
 (170
 PS), 6-G
ang-A
utom
atikgetriebe, A
llrad, A
ntrieb 4X4, A
nhängevorrichtung für 3,5t 

A
nhängelast, Scheinw
erfer-A
ssistent m
it Tag/N
acht-Sensor inkl. Fernlicht-A
ssistent, 360
-G
rad-Kam
era m
it „Split V
iew
“ Tech-

nologie, Park-Pilot-System
 vorn und hinten, elektrisches Laderaum
rollo und vieles m
ehr...

Bei uns für

12

€ 419,-

(€ 499,-
brutto)

netto

* Q
uelle: IH
S (Kra� fahrt-Bundesam
t). D
as abgebildete M
odell zeigt den Vorproduktionszustand/nicht gem
äß EU
-Spezifi kation/nicht alle Features sind auf allen M
arken erhältlich. Voraussicht-

lich verfügbar ab Q
1 2023. D
ie Ausstattungsm
erkm
ale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes.  1Ein km
-Leasing-Angebot der Ford Bank G
m
bH
, H
enry-Ford-Str. 1, 

50735 Köln, für G
ew
erbekunden (ausgeschlossen sind G
roßkunden m
it Ford Rahm
enabkom
m
en sow
ie gew
erbliche Sonderabnehm
er w
ie z.B. Taxi, Fahrschulen, Behörden). Bitte sprechen Sie 

uns für w
eitere D
etails an. D
as Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford PKW
-N
eufahrzeuge und stellt das repräsentative Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. 2G
ilt für 

einen Ford Ranger W
ildtrak 2.0 l EcoBlue, 125 kW
 (170 PS), € 0,00 Leasingsonderzahlung, 48 M
onate Laufzeit, 40.000 km
 G
esam
tlaufl eistung. Leasingrate € 419 netto (€ 499 brutto), auf Basis 

eines Fahrzeugpreises von € 39.955 netto (€ 47.546 brutto) zzgl. Ü
berführung und Zulassung. Beratung und Verkauf nur w
ährend der gesetzlichen Ö
¬ nungszeiten.

Besuchen Sie uns auf 

w
w
w
.rahenbrock.de

Abbildung zeigt W
unschausstattung gegen M
ehrpreis.

Rahenbrock G
m
bH
 &
 Co. KG

Iburger Straße 176, 49082 O
snabrück

Tel. 0541 / 56 000
-20
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Wo kannst Du tätig werden?
m  AltGMHütte: Birkhahnweg, Drosselstieg, Haseldehnen, 

Rehheide (ab Birkhahnweg plus Rehheide Sackgasse),  
Am Fillerschloß (Falkenstraße bis Birkhahnweg)

m  Landtour Malbergen: Eickenscheidtshof, Erbkotten,  
Harderberger Weg 1–2, Im Stavern, Malberger Esch (1–7), 
Malberger Mark, Malberger Straße, Narupshof,  
Zum Hof Henke

m  Landtour Malbergen 2: Am Dreieck,  
Am Krümpel, Auf der Masch, Harderberger  
Weg (3–Ende), Hinterm Schlohe,  
Im Ährenfeld, Malberger Esch  
(8–Ende), Unterbauerschaft

m  Landtour Harderberg:  
Alte Rothenfelder Straße, Am Brock,  
Am Harderberg, Am Kamp,  
Brückenstraße, Osnabrücker Straße

Auch gesucht: 

Springer!
Verteiler ohne festes Gebiet  

und feste Termine

z.B. als 

Urlaubs- und krankheits- 

 bedingte Vertretung

Sondervergütung!
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Sonnentour durch den Schwarzwald
Kolpingfamilie Kloster Oesede unternahm mehrtägige Busreise

45 Teilnehmer begaben sich mit der Kolpingsfamilie Kloster Oesede auf eine mehrtägige Reise.
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Tag des Friedhofs
Auf dem Evangelisch-lutherischen Friedhof in 
Alt-GMHütte findet am 24. September eine Andacht statt
Vom Bund deutscher Friedhofs-
gärtner wurde dieser Tag ins Le-
ben gerufen, und findet bun-
desweit statt. Die Bedeutung 
des Friedhofs als Ruhestätte, 
Ort der Trauerbewältigung, Er-
holungs- und Lebensraum soll 
den Menschen wieder näher-
gebracht, der Umgang mit den 
Themen Tod und Trauer entta-
buisiert werden.
Friedhöfe sind vor allem be-
kannt als Orte der Stille und Er-
innerung, aber auf ihnen finden 
auch Begegnungen und Ge-
spräche statt. Hier wird oftmals 
neu Mut gefasst und Hoffnung 
geschöpft und ja, mitunter auch 
gelacht und sich an Schönes er-
innert. Friedhöfe haben einen 
unschätzbaren Wert für Tiere, 
Pflanzen und Menschen. Der 
Tag des Friedhofs soll genau auf 
diese Vielfältigkeit hinweisen. 

Nicht nur die „ältere Generatio-
nen“, sondern auch deren Kin-
der und Enkelkinder sollen den 
Friedhof als schöne Begräbnis- 
und Erinnerungsstätte kennen-
lernen, wahrnehmen und besu-
chen. 
Auf dem Evangelisch-lutheri-
schen Friedhof in Alt-GMHütte 
(zwischen Haarmann- und Wel-
lenkampstraße), findet am 24. 
September, bei den Alten Eh-
rengräbern um 15 Uhr eine An-
dacht statt. Vikar Simon Binger 
und der Posaunenchor der Lu-
therkirchengemeinde, unter der 
Leitung von Kirchenkreiskan-
tor Stefan Bruhn gestalten diese 
nach dem diesjährigen Motto: 
In Gedenken – In Gedanken.
Anschließend sind alle Gäste 
recht herzlich zu Kaffee/Tee und 
Gebäck eingeladen, noch etwas 
zu verweilen.� o

Alle Jahre wieder bietet die Kol-
pingfamilie Kloster Oesede un-
ter Leitung von Ludwig Pohl-
meyer eine mehrtägige Reise 
an. In diesem Jahr wurde als Ziel 
Baiersbronn-Obertal im nördli-
chen Schwarzwald ausgewählt. 
Anfang September machten 
sich frühmorgens 45 reiselustige 
Teilnehmer mit dem Bus auf den 
Weg. Nur bei einem längeren 
Zwischenaufenthalt in Laden-
burg kamen die Schirme als Re-
genschutz zum Einsatz. Ansons-
ten wurde die Reisegruppe wäh-
rend der ganzen Reisezeit mit 
warmem Wetter bei herrlichem 
Sonnenschein verwöhnt. Am 
zweiten Tag ging es nach einem 
Besuch der Triberger Wasserfälle 
weiter nach Freiburg. Dort gab 
es eine kurze Stadtführung und 
danach bestand ausreichend 
Gelegenheit, eine der sonnen-
reichsten Städte Deutschlands 
noch auf eigene Faust zu erkun-
den. Am Sonntag stand der Be-
such der Stadt Colmar im be-
nachbarten Frankreich auf dem 
Programm. Die  Sehenswür-
digkeiten dieser Stadt wurden 
bei einer Rundfahrt mit dem 

„Bähnle“ erkundet. Abends gab 
es dann noch den inzwischen 
schon zur Tradition gewordenen 
Spieleabend, bei dem in diesem 
Jahr ausnahmsweise mal die 
Männer den Sieg für sich verbu-
chen konnten. 
Ein weiteres Reisehighlight war 
dann am Montag der Besuch 
der Stadt Baden-Baden. Hier 

konnten wunderbare Bauten 
sowie ein toller Stadtpark be-
sichtigt werden. Der Tag endete 
mit einer ausgiebigen Wein-
probe bei einer lokalen Win-
zergenossenschaft.   Alle Mitrei-

senden waren sich einig, dass 
sich die Teilnahme mal wieder 
gelohnt hat. Im nächsten Jahr 
ist eine mehrtägige Reise nach 
Schleswig-Holstein in Vorberei-
tung. � o
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Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · www.brink-gehrmeyer.de

Wir suchen für unsere Filiale in Kloster Oesede

Bäckereifachverkäuferin (m/w/d) 
gerne auch Quereinsteiger,  
in Teilzeit (ca. 80 Stunden im Monat)

und Aushilfen (m/w/d)  
auf 520-€-Basis nachmittags

• Instandsetzung Reparatur aller Fabrikate
• Diagnose und Fehlerbehebung
• Inspektionsarbeiten
• Selbstständiges Arbeiten
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Mit 25 Jahren an unserem Standort bieten wir Ihnen:
• Festgehalt
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• 30 Tage Urlaub
• einen krisensicheren Arbeitsplatz mit Aufstiegschancen

Bewerbungen bitte an metker.jakob@gmx.de  
oder telefonisch unter 05403/1744.

GmbH

KFZ-Mechatroniker/ KFZ-Mechatroniker/ 
Nachfolger Nachfolger (m/w/d) gesucht(m/w/d) gesucht

Ideal für Quereinsteiger        Keine Zeitarbeit

Die Teutoservice GmbH ist ein leistungsfähiger 
Zulieferbetrieb für die Möbelindustrie. 
In Georgsmarienhütte fertigen wir u.a. Massivholz-
Möbelteile und Möbelkomponenten für einen 
namhaften Schlafzimmer-Hersteller.
Wir suchen zu sofort oder später
 
    

       
      
      Wir bieten:
      - abwechslungsreiche Aufgaben in einem
         motivierten Mitarbeiterteam, 30 Tage Urlaub  
      - der Aufgabe angemessenes Einkommen 
         gemäß Tarifvertrag, Weihnachtsgeld/Urlaubsgeld
      - gute Quali�zierungs- und Aufstiegschancen
      Ihre wesentlichen Aufgaben:
      - maschinelle Fertigung von Möbelteilen und 
         Möbelkomponenten
      - Möbelvormontage und Möbelverpackung
       Unsere Erwartungen:
      - abgeschlossene Schulausbildung
      - Teamfähigkeit und Flexibilität 
      - Deutschkenntnisse sind von Vorteil
       
      

Teutoservice GmbH
Glückaufstraße 20
49124 Georgsmarienhütte
E-Mail: GL@Teutoservice.com 

Mitarbeiter für die Fertigung 
       (m/w/d)   

Am Wohnort arbeiten ! 
Chance jetzt nutzen !
Jetzt wechseln ! 

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen an:
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Von Barock bis Boogie
Streichquartett in der Villa Stahmer kam gut an
Mit seinem abwechslungsrei-
chen Konzert bot das Streich-
quartett unter dem Motto 
„Streichquartett – ‚mal anders“ 
ein originelles und unterhaltsa-
mes musikalisches Programm 
beim Freundeskreis Museum 
Villa Stahmer.
Die Mitwirkenden sind überre-
gional weit bekannt als Mitglie-
der des renommierten „Nord-
westdeutschen Kammerensem-
bles“, das unter anderem seit 
Jahren beim Neujahrskonzert 
im Rathaus in Georgsmarien-
hütte sein Publikum begeistert. 
Zu Hansdieter Meier (erste Vio-
line), Gunilt Gehl (Viola) und Fe-
lix Meier (Violoncello) gesellte 
sich im Streichquartett diese 
Mal Monika Hischer-Meier an 
der zweiten Violine.
Im ersten Teil der musikalischen 
Zeitreise bis in die Gegenwart 
erfüllten klassische Klänge das 
Herrenzimmer der Villa Stah-
mer. Georg Philipp Telemann 
(1681-1767), ein deutscher Kom-
ponist des Barocks, war mit 
dem Streichquartett A-Dur, Af-
fettuoso – Allegro – Vivace ver-
treten. Außerdem konnten sich 
die Konzertbesucher und Kon-
zertbesucherinnen über das 
Streichquartett G-Dur K.V, 156 
von Wolfgang Amadeus Mo-
zart (1756-1791), dem Vertreter 
der Wiener Klassik, sowie das 
Streichquartett „Crisantemi“ 
von Giacomo Puccini freuen. 
Die Musiker spielten diese klas-
sischen Werke kochkonzentriert 
und ausdrucksstark, harmo-
nisch bestens abgestimmt und 
technisch perfekt.

Als Übergang zum zweiten Teil 
des Abends erklangen Varia-
tionen des bekannten Kinder-
liedes „Oh du lieber Augustin“ 
und die Eigenkomposition von 
Hansdieter Meier „Swinging 
Ballad & Boogie“. Damit war der 
Teil der Unterhaltungsmusik er-
öffnet und es folgten bekannte 
Melodien wie „Moon River“ aus 
dem Film „Frühstück bei Tif-
fany“ und „The Entertainer“, 
mit seinem zerrissenen Rag-
time-Takt. Mit „Sir Duke“, einer 
Hommage von Stevie Wonder 
an Duke Ellington waren auch 
Soulklänge zu hören. Nicht feh-
len durfte der Klassiker der Bea-
tles „Yesterday“, der inzwischen 
mehr als tausendmal von Musi-
kern gecovert wurde, wie Meier 
zur Überraschung des Publi-
kums feststellte. Seine gewohnt 
lockere Moderation zu den Stü-
cken war übrigens nicht nur 
sehr informativ, sondern mit sei-
nen eingestreuten Anekdoten 
zudem auch sehr unterhaltsam. 
Zum Abschluss des Konzer-
tes erklangen mit „Tico Tico“ 
flotte brasilianische Rumba-
Klänge. Mit der Klangfülle sei-
ner Streichinstrumente und den 
gelungenen Arrangements ver-
lieh das Quartett den modernen 
Songs mit stimmigen Arrange-
ments eine ganz besondere mu-
sikalische Note.
Mit diesem Konzertabend schu-
fen die Musiker eine äußerst ge-
lungene Symbiose aus klassi-
schen Klängen und zeitlosen 
Evergreens, für die sich das Pub-
likum mit begeistertem Applaus 
bedankte. � grm o

Einen besonderen musikalische Leckerbissen erlebten die Konzertbesu-
cher in der Villa Stahmer präsentiert vom „Streichquartett – ‚mal an-
ders“.
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Wir suchen ab dem 1.1.2024 oder später 

Apotheker/in (m/w/d)

in Teilzeit · Wohnung kann bei Bedarf gestellt werden

Apotheker Jan Dirk Hoss e.K.
Dorfstraße 9, 49170 Hagen a.T.W.
Telefon (05401)897026 
www.martinus-apotheke-hoss.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG 
IN BAD IBURG!

Buchhalter (m/w/d)

Reinigungsfachkraft (m/w/d)

je für 10-15 Std. pro Woche

Kontakt: 
 bewerbung@poggemann-gmbh.de 
 05403 73140
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Rekordbeteiligung  
beim Schwimmfest
250 Aktive nahmen an der Veranstaltung  
im Panoramabad teil
Anfang September führte der 
SV Georgsmarienhütte seinen 
Vergleichsschwimmwettkampf 
im Panoramabad durch. Bei der 
20. Auflage des Teutoburger 
Wald-Schwimmfestes waren 
250 Aktive, sowie Kampfrichter 
und Betreuer dabei. Insgesamt 
wurden 1.074 Einzelstarts ge-
meldet, was ein Rekord für die 
Veranstaltung darstellte. Dabei 
kam die Heimmannschaft des 

SV Georgsmarienhütte dieses 
Jahr „nur“ auf die drittmeisten 
Starts (106), hinter Rheine (147) 
und Nordhorn (111) und nur 
knapp vor dem SC Osnabrück 
(102).
Morgens fanden auf allen 
50-Meter-Strecken die Vor-
läufe für die Finals statt, die im 
zweiten Abschnitt geschwom-
men wurden, gefolgt von den 
100-Meter-Strecken. Bei den Fi-
nals gab es viele spannende 
Rennen, denn die Kontrahen-
ten hatten alle ein annähernd 
gleiches Niveau. Über 50 Me-

ter Schmetterling konnte sich 
Finn Kadi vom SV Georgsmari-
enhütte die Bronzemedaille si-
chern, in einer Zeit von 31,39 Se-
kunden, ein Zehntel langsamer 
als der zweitplatzierte Finn Ren-
zenbrink aus Uffeln. Es siegte 
Lukas Licher in 31,13 Sekunden.
Am Ende der Veranstaltung 
konnte die Mannschaft aus 
Rheine den Oscar-Hummel-Po-
kal für die meisten Punkte mit 

nach Hause nehmen. Dieser 
war – wie es Tradition ist – mit 
Gummitierchen gefüllt, sehr 
zur Freude der Aktiven und Be-
treuer.
Aus Sicht des SV Georgsma-
rienhüttes war die Veranstal-
tung ein voller Erfolg. „Es ist al-
les super gelaufen, wir hoffen 
nächstes Jahr auf eine ähnliche 
Anzahl an Teilnehmern“, resü-
mierte SV-Pressewart Florian 
Grafe. Voraussichtlich soll die 
Veranstaltung 2024 am 8. Sep-
tember stattfinden.� o

Im Panoramabad gab es viele spannende Schwimmwettkämpfe zu se-
hen.

Der SV Georgsmarienhütte freute sich beim Teutoburger Wald-
Schwimmfest über eine Rekordbeteiligung.
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Siebenbachstraße 8 ׀ GMHütte – Harderberg  ׀Telefon 05401/ 5274

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr.  

Samstag 9.30 bis 13.00 Uhr

Vereinbaren Sie gerne Ihren persönlichen Beratungstermin. 

Kostenlose Parkplätze direkt am Geschäft.

Manchmal muss man 
einen Artikel einfach in 
die Hand nehmen und 
anprobieren, um sich 

ganz sicher zu sein!

Ab September neu, die Mode von :

FDP spendet 500 Euro an die 
Bildungsgenossenschaft
Die FDP GMHütte hat der   
Georgsmarienhütter Bildungs-
genossenschaft (GBG) 500 Euro 
für den Fonds für digitale Schü-
ler-Endgeräte gespendet. „Wir 
freuen uns, der GBG schnell 
und unbürokratisch unter die 
Arme greifen zu können. Den 
Kindern dieser Stadt den di-
gitalen Einstieg in die heutige 
Normalität zu gewährleisten, 
ist immer ein lohnenswertes 
Ziel“, erklärte Sven Vinke, stellv. 
Ortsverbandsvorsitzender für 
Georgsmarienhütte, Hagen und 
Hasbergen. Bei der Übergabe 
des Schecks an GBG-Geschäfts-
führer Thomas Pohlmann wa-
ren auch Stadtratsmitglied Fa-
bio Lietzke und Lutz Haunhorst 
anwesend. „Wir bedanken uns 
sehr für diese Spende“, erklärte 
Pohlmann. 

Die Bildungsgenossenschaft 
hatte zu einer Spendenaktion 
aufgerufen, um sozial schwache 
Familien zu unterstützten. Bei 
einer Bedarfsanalyse der GBG 
an den Oeseder Schulen hatte 
sich herausgestellt, dass der-
zeit etwa 50 bis 100 Tablets an 
den Schulen fehlen. Um diesen 
Missstand zu beheben, wurden 
vor allem Firmen angeschrie-
ben und um Spenden gebeten. 
Mit der Spende der FDP liege 
der Spenden-Fonds derzeit bei 
3.900 Euro, erklärte Pohlmann. 
Weitere 1.000 Euro seien für das 
kommende Jahr in Aussicht ge-
stellt worden. „Die GBG hofft 
auf weitere Spenden von Unter-
nehmen und Bürgern, um mehr 
Schüler aus sozial schwächeren 
Familien mit Geräten ausstatten 
zu können“, so Pohlmann.� o

Müllsammelaktion  
„Walk and Talk“ 
Veranstaltung der CDU AltGMHütte führte quer durch 
den Kasinopark
Gemeinsam für eine saubere 
Umwelt – das war das Ziel einer 
Müllsammelaktion, die der CDU-
Ortsverband Alt-Georgsmarien-
hütte unter dem Motto „Walk 
and Talk“ erfolgreich durchge-
führt hat. Die Teilnehmer trafen 
sich am Waldbad, um gemein-
sam und mit großer Motivation 
an verschiedenen Stellen Müll 
zu sammeln, darunter befanden 
sich zahlreiche Plastikflaschen- 

und tüten und sogar gefährliche 
Gegenstände wie Spritzen und 
auch ein Koffer. 
Nachdem zunächst das Gebiet 
um den Holsteteich gesäubert 
wurde, konnte bei einem Gang 
durch den Kasinopark bis hin 
zum Gelände um das Diakonie-
Krankenhaus weiterer Abfall 
gefunden und mitgenommen 
werden. Nach Meinung der CDU 
zeigt die Vielfalt des vorgefun-
denen Mülls sehr deutlich die 
Herausforderungen, denen sich 
unsere Umwelt gegenübersieht 
und denen es mit Engagement 
zu begegnen gelte.

Die Veranstaltung brachte nicht 
nur Müllsammler zusammen, 
sondern trug auch zur Stärkung 
des Gemeinschaftsgefühls und 
des Umweltbewusstseins bei.  
Ein besonderer Dank zollten 
die Veranstalter der AWIGO, die 
alle Teilnehmer der Aktion mit 
Warnwesten ausgerüstet hatte 
und anschließend kostenlos die 
Entsorgung des gesammelten 
Mülls übernahm.� o

Bei der Müllsammelaktion kam 
allerlei zusammen.

Mit Warnwesten machten sich die Teilnehmer der Müllsammelaktion 
auf den Weg durch Alt-Georgsmarienhütte. Lutz Haunhorst (v.l.), Fabio Lietzke, Thomas Pohlmann und Sven Vinke. 
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Ausführliche Informationen  

senden wir Ihnen gerne:

Volksbank 

GMHütte-Hagen-Bissendorf eG (GHB)

Immobilienservice · Jochen Panhorst

05401/8444-5017 oder j.panhorst@vbghb.de

1- bis 3-Zimmer-Wohnungen, Wohnflächen zwischen 31,90 und 
119,66 m², zwei Haus eingänge mit stufenlosem Zugang, jeweils mit 
Personen aufzug, optionale Pflegedienstleistungen, später mit Tages-
pflege im Haus, ideal zur Eigennutzung oder auch zur Kapitalanlage.

Im Zentrum von Georgsmarienhütte-Oesede
entstehen durch Umbau eines Wohn- und  
Geschäftshauses 18 altersgerechte,  
barrier earme Eigentumswohnungen mit Pflegeoption.

FORUM 
KALKRIESE
 7. - 8. Oktober 2023
11:00 - 17:00 Uhr
Venner Straße 69 | 49565 Bramsche-Kalkriese
www.kalkriese-varusschlacht.de

Thementage rund um  
den Schienenpanzer 
Forum Kalkriese lädt am 7. und 8. Oktober  
ins Varusschlacht-Museum 
Am 7. und 8. Oktober 2023 
steht bei den Thementagen 
zum Forum Kalkriese der Kalk-
rieser Schienenpanzer im Mit-
telpunkt. Im Jahr 2018 bei Aus-
grabungen im Museumspark 
entdeckt, hat dieser Fund nicht 
nur in Fachkreisen für Aufsehen 
gesorgt. In der Sonderausstel-
lung „COLD CASE – Tod eines 
Legionärs“ zeigen Museum und 
Park Kalkriese erstmals den bis-
lang ältesten und weltweit ein-
zig fast vollständig erhaltenen 
römischen Schienenpanzer der 
Öffentlichkeit. Rund um diesen 
Fund öffnet das Forum Kalkriese 
vielfältige Möglichkeiten mehr 
über diese Rüstung zu erfahren.  
Im Park präsentiert sich eine 
Zeltgemeinschaft der Römer-
gruppe COHORS I Germano-
rum. Die römischen Legionäre 
zeigen und erklären die unter-
schiedlichen Rüstungstypen. 
Die kleine Abordnung der LEG 
II Augusta reist mit ihrer Rüs-
tungswerkstatt an. Hier werden 
Schienenpanzer, Kettenhemd 
und Co. repariert. Und der Bo-
genschütze macht den Test. Was 
schützt besser: Schienenpanzer, 
Schuppenpanzer oder Ketten-
hemd? Die Dimicatores machen 
in ihren Fechtvorführungen an-
schaulich deutlich, wie die Ger-
manen mit ihrer Kampfstrategie 
durchaus die gut gerüsteten Rö-
mer besiegen konnten. Im Bo-
tanicum gibt es für große und 
kleine Besucherinnen einen Ex-
kurs in die antike Küche. Mit der 
Dreh- und Hand-
mühle wird Mehl 
gemahlen und 
kleine Fladen wer-
den ausgebacken.  
Bei Vorträgen er-
fahren Interes-
sierte Neues aus 
der Forschung, 
Wissenswertes zu 
römischen Rüstun-
gen allgemein und 
natürlich über den 
Kalkrieser Schie-
nenpanzer im Be-
sonderen. Eben-
falls im Programm 
ist eine Vielzahl 
an Führungen – 
in der Ausstellung 
zur Varusschlacht 
und in der COLD-
CASE-Ausstellung. 
Für Kinder hat das 
Varusschlacht-Mu-
seum abwechs-
lungsreiche Mit-
machprogramme 
im Angebot. Ne-
ben der belieb-

ten Familienführung gibt es das 
Training für kleine Legionäre 
und das Programm „Kleider ma-
chen Römer“. Schon jetzt öffnen 
die Museumsmacher ein Fens-
ter zur kommenden Sonderaus-
stellung „Dressed“ und zeigen 
beim „Toga wickeln“ eine beein-
druckende antike Kleidungstra-
dition.  
Weitere Informationen zum Pro-
gramm der Veranstaltung sind 
unter www.kalkriese-varus-
schlacht.de abrufbar. Hier kön-
nen auch Tickets vorab online 
erworben werden. Beim Forum 
Kalkriese zahlen die Besucherin-
nen und Besucher den regulä-
ren Eintritt. Alle Angebote sind 
kostenlos.  � o

- Anzeige -

Eine Abordnung Römer präsen-
tiert Anfang Oktober im Forum 
Kalkriese ihre Ausrüstung. 

Mitmachen und Ausprobieren heißt es bei den 
Programmen für Kinder. 
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WIR BIETEN AN:
•  Pflasterarbeiten 
•  Rollrasen 
•  jegliche Schnitte 
•  Terrassenbau 
•  Reinigung rund  
ums Haus 

•  u.v.m.
GEPFLEGTES GRÜN DURCH A.J.M.

GARTENGESTALTUNG
HAUSMEISTERSERVICE

F. RUSHITI

A.J.M.

Telefon 0176/52280319
ajm.gartengestaltung@gmail.com

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestelle:  Froeses Fachhandel, Oeseder Straße 78
Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Telefon 03944/36160,  
www.wm-aw.de, Fa.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wissen 
doch: Was nicht im blick-punkt steht, ist eigentlich auch nicht pas-
siert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@osning-medien.de.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Nasse Wände, feuchte Keller? Salpeter- und Schimmelpilzbesei-
tigung, Kellerabdichtung mit Garantie! Balkonsanierung (Fliesen). 
Bautenschutz Marco Häder, Tel. 05473/9577174.

PKW-Garage GMHütte-Harderberg, Weißdornstraße 28 ab 1.10. 
zu vermieten. Tel. 0178/3933404.

Lernerfolg ist cool! und gut für diese Zeit – qualifizierter Einzelun-
terricht in freundlicher Atmosphäre! Sprachen, Mathe u. Deutsch – 
der Schulform u. Klassenstufe entsprechend, Prüfungsvorbereitung, 
Übergang zu weiterführenden Schulen! Berücksichtigung v. LRS u. 
Dyskalkulie! Tel. 05405/7969. 

Klavierstimmung, Reparaturen, Verkauf und Begutachtungen, 
Klavier-Dauervermietung für 40 € im Monat. Stefan Peters, Tel. 
05426/3442 www.klavier-peters.de.

Suche Näh- und Schreibmaschinen, Bücher, LPs, Bilder, Antikes, 
Krüge, Zinn und Taschenuhren. Tel. 0178/4235562.

Besuchen Sie unser tolles Matratzen-Studio. Da müssen Sie mal 
Probe liegen! Betten Sieckmann, Dorfstraße 5, Hagen a.T.W., Tel. 
05401/9479.

Suche zur Miete Einfamilienhaus, Doppelhaushälfte oder große 
Mietwohnung im Südkreis. Tel. 0160/2841650.

Trockenbau- u. Maurerarbeiten, Malerarbeiten, verputzen, Flie-
sen legen, pflastern und div. andere Handwerksarbeiten biete ich Ih-
nen an. Melden Sie sich gerne. Tel. 0157/58010634.

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Die Schmerztherapiepraxis Osteopathie/Faszientherapie, Ho-
möopathie. Phoenix Balance, HP Frank Wulfekammer, Klöcknerstr. 1, 
GMHütte, Tel. 05401/363573, www.fitundbalance.de.           

Private Kleinanzeigen im blick-punkt: Kleiner Preis, große Wir-
kung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und komplet-
te Bankverbindung nicht vergessen).

Wir suchen eine zuverlässige und freundliche Reinigungskraft 
14-tägig für vier Stunden. Tel. 05401/461996 (ab 19 Uhr).
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Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450
Robertstraße 2  ·  Georgsmarienhütte  ·  Telefon 0 54 01 / 8 96 74 50 

info@kirchner-nehls.de  ·  www.kirchner-nehls.de

•  Dacharbeiten jeglicher Art
•  Austausch bzw. Einbau  

von Wohndachfenstern
•  Balkonsanierungen
•  Flachdachabdichtung

•  Anbringen von  
Dachrinnen

•  Schornsteinverkleidung
•  Terrassenbeläge
•  u.v.m.

Sprechen Sie uns an!

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Malerarbeiten vom Fachmann. Qualitätsarbeiten zum fairen Preis 
- auch kurzfristig zu Top-Festpreisen. Kostenlose vor-Ort-Besichti-
gung. Tel. 0176/86815944, Fa.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Taxi Drop sucht Verstärkung: Fahrer mit Führerschein B o. 3 u. einen 
Personenbeförderungsschein im Minijob. Arbeitszeiten Mo-Sa, nach 
Vereinb., Tel. 05401/870087.

Faltstores oder Vario-Rollos, z. B. für Bad und Küche – kostenlose 
Beratung bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Straße 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen aller Art. Wir bieten 
Ihnen schnelle, zuverlässige u. diskrete Abwicklung zum Festpreis, 
E&S Einfach Sauber, Tel. 0175/9530433.

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: blick-punkt Ge-
orgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, sowie Hagener Markt-
bote und Stadtgespräch Bad Iburg mit je 10.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Kleine Familie (9, 42, 57) sucht eine 3-Zimmer-Wohnung oder grö-
ßer in Georgsmarienhütte und Umgebung. Wir sind NR und haben 
keine Haustiere. Tel. 0174/4259510.

Gartenarbeit, Rollrasen, Hecken- u. Sträucherschnitt, Baumfäll-
arbeiten aller Art, Pflaster- u. Baggerarbeiten. Werkzeuge vorh. +  
Entsorgung. Tel. 0157/32267552.

der-preiswerte-gaertner.de – Problemgarten, verwildert? Wir hel-
fen: Gehölz-/Heckenschn., Baumfällung, R.mähen, Schottergarten-
rückbau, preiswert – schnell – professionell. Tel. 0170/1730235.

Oesede-Nord/Harderberg: Wir suchen für unser gepflegtes Einfa-
milienhaus eine freundliche, engagierte Putzhilfe, ca. vier Stunden 
pro Woche. Tel. 05401/43043.

Empfangsmitarbeiterin gesucht? Kommunikative, erfahrene und 
zeitlich flexible Bürokauffrau sucht neuen Wirkungskreis in Teilzeit! 
E-Mail: ambiente-koenig@gmx.de 

Wohnung zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0157/92396626.

Praxis für Podologie Barbara Wöstemeyer, Am Markt 18 in Kloster 
Oesede, Terminvereinbarungen unter Tel. 05401/8367757.

Richtig werben leicht gemacht, mit einer Anzeige im blick-punkt, 
Tel. 05401/837370 oder anzeigen@osning-medien.de.

Hagen-Gellenbeck: Helle Dachgeschosswohnung, 3 Zimmer Kü-
che Bad, Keller, ruhig gelegen. Garage möglich ab 1.12. zu vermie-
ten. Kaltmiete 550 Euro. ggk@gmx.net 

Erzieher/in o. Sozialassistent/in (m/w/d) für die Nachmittags
betreuung an zwei Grundschulen in GMHütte gesucht. Info: SKM 
Osnabrück e.V., Tel. 0541/3314480. 

Wir suchen Bürokraft in Teilzeit (variabel), Oesede, Tel. 0160/2841650

Haushaltshilfe in Hilter/Wellendorf gesucht, zuverlässig, ordent-
lich, ca. 4 Std/Woche, flexibler Wochentag, 15Euro/Std, 520-Euro-Ba-
sis, Tel. 0176/64167244.

Fußpflegepraxis Hand & Fuß by Greese. Fußpflege, Pedi-French, 
Maniküre, Geschenkgutscheine. Oesede, Am Rathaus 4, Tel. 
05401/837115.

Herbstbuffet im Haus Kroneck-Salis in Bad Iburg am 28.10. ab 18 
Uhr, 32,50 Euro. Bitte reserv. Sie. Tel. 05403 9776, haus@kroneck-sa-
lis.de, instagram: kronecksalis 

Gewerbliche Kleinanzeigen im blick-punkt: Kleiner Preis, große 
Wirkung! 19,75 Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adresse und komplette Bank-
verbindung nicht vergessen).

Top gepflegte DHH, BJ 98, 107 qm Wfl. 4ZKB, Gäste-WC, EBK, Gar., 
Kel. auf 245 qm Eigentumsgrdst., EA C in Holzhausen f. 359.000 Euro 
v. Privat. Tel. 0151/58725550.

Mitarbeiterin zur Begleitung auf unseren Kindergarten-Bullis als 
Springkraft gesucht! Mo.–Fr. 2 x eine Stunde am Tag auf Mini-Job-
Basis. Tel.05401/6313.

Wir waschen Ihre Betten komplett mit Inlett jeden Tag. Betten 
Sieckmann, Dorfstraße 5, 49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal: Damit Sie wis-
sen, was vor Ort geschieht! 
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BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH & Co. KG
MALERMEISTER 
Wellendorfer Straße 27 · Geogsmarienhütte 
Telefon 05401 / 54 25 · info@maler-vogelsang.de
www.maler-vogelsang.de

*  Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom 01.11.2023 bis 28.02.2024 
nur für Privatkunden, ausgenommen gewerbliche Kunden.  
Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Osterheide 7

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Tel. 05402/64279-0 · www.janzen-rasenmaeher.de

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Beratung und Verkauf

Rasenmäher-Center GmbH

MIT STIHL POWER SICHER  
DURCH DIE GARTENZEIT

Urlaubspfunde? Gesund u. begleitet abnehmen u. den Stoffwech-
sel anregen. Alltagstauglich u. wirksam! Kostenloser Info-Termin, 
Heilpraxis Tepe-Wolf, Tel 05424/213813.

Neuer Redakteur des blick-punkt (Nichtraucher, 55 Jahre – in Fest-
anstellung) sucht Wohnung als Zweitwohnsitz. Kontakt gerne über 
Tel. 0176/32756879.

Preiswerte Gourmetkartoffeln direkt vom Hof – Belana, Linda, rote 
Laura, Concordia, Lilly, Gunda. Verkauf von 9–18 Uhr. Mühlmeyers 
Kartoffelhof, Mühlenstr. 24, Bad Iburg. Tel. 05403/9675.

Umsichtige Reinigungshilfe f. Privaträume/Büro. Gute Arbeitsbe-
dingungen und Bezahlung, langfr., ab Mitte Okt., 3 Std, n. Abspr., 
meist 14-tägig. info@h-meynert.de

Casa Ambiente sucht Verstärkung (m/w/d) f. d. Verk. hochwert. 
Deko u. Wohntextilien auf Mini-/Midijob-Basis. Tel. 05401/832688, 
info@casa-ambiente-georgsmarienhuette.de

Insektenschutz oder Pollenschutz?! – für Fenster, Türen oder 
Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. Raumaus-
stattung Haurenherm. Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Su. Assistenz für Frau m. Downsyndrom u. Hilfe b. d. kl. Pflege. 
Mo.–Fr. 5.30–7.00 Uhr u. ggfs. Sa. 17–21Uhr. Bewerbung inkl. Gehalts-
wunsch: assistenz66@online.de

Gärtner bietet jegliche Gartenarbeit an: Neugestaltung, Roll-
rasen Pflasterarbeiten professionelle Terrassenreinigung, jegliche 
Schnitte u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Biete für Senioren 24-Stunden-Betreuung Pflege- und Haushalts-
hilfe zu Hause durch polnische Fachkräfte. Tel. 0173/8919478.

EG-Whg, 4 ZKB mit Terr., Gar. u. Kell. zu vermieten. 106 qm, KM 
850 Euro+Nk+Mietkaution. Zuschriften u. Chiffre B 278 oder  
Oesede-Wohnung@web.de

Sommerfest der  
Kloster Wichtel  
begeisterte die Besucher
1.500 Besucher und Besuche-
rinnen zog das Sommerfest der 
Kloster Wichtel Anfang Septem-
ber auf dem Kirchplatz in Klos-
ter Oesede an. Der Förderverein 
der Kindertagesstätten St. Ma-
ria und St. Johann feierte sein 
fünfjähriges Bestehen und hatte 
dazu ein vielfältiges Programm 
zusammengestellt. So konn-
ten die kleinen Besucher Run-
den auf dem Kinderkarussell 
drehen, sich schminken lassen 
und Zöpfe flechten. Außerdem 
präsentierten sich die Feuer-
wehr, die Polizei und die Malte-

ser und begeisterten die Kinder 
mit dem Einblick ihre alltägli-
che Praxis. Auch Schnäppchen-
jäger kamen an rund 35 Stän-
den des zeitgleich veranstalte-
ten Kinderflohmarkts auf Ihre 
Kosten. 
Möglich wurde das Fest dank 
des engagierten Einsatzes von 
Fördervereinsmitgliedern, El-
tern sowie Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen der Kinder-
tagesstätten St. Maria und St. 
Johann. Der Erlös des Festes 
kommt diesen beiden Einrich-
tungen zugute. � o
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Achtung!
Neue Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. von 8.30-13.00 Uhr
und 15.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr

Aus geplatzten Ratenverträgen

von 80,– bis 1100,– €

Aus geplatzten RatenverträgenAus geplatzten Ratenverträgen

von 80,– bis 1100,–1100,– €

Aus geplatzten Ratenverträgen

von 80,– bis 1100,– €
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Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt 
Evangelischer Kirchenkreis Melle-Georgsmarienhütte startet die Umsetzung
„Wir werden für jede der 21 Kir-
chengemeinden und jede Ein-
richtung in unserem Kirchen-
kreis ein eigenes Schutzkonzept 
zur Vorbeugung gegen sexua-
lisierte Gewalt erarbeiten“, er-
klärte Hannes Meyer-ten Tho-
ren, der Superintendent des 
Kirchenkreises Melle-Georgs-
marienhütte. „Als Kirche tragen 
wir eine große Verantwortung 
in diesem Bereich. Wir wollen 
sichere Orte haben und verhin-
dern, dass Begegnungen und 
Vertrauen missbraucht werden 
können.“ 

Den Startschuss für diese Prä-
ventionsmaßnahme gab Pas-
tor Ulrich Krause-Röhrs, der bei 
der Fachstelle Sexualisierte Ge-
walt der Evangelisch-Luther-
ischen Landeskirche Hannover 
auf dem Gebiet Prävention ar-
beitet und das Schutzkonzept 
für die Landeskirche in der Kir-
chenkreissynode vorstellte. Be-
reits auf der Kirchenkreiskonfe-
renz wurden die Mitarbeiter der 
Kirche mit einem ganztägigen 
Workshop geschult.
„Sexualisierte Gewalt hat in den 
letzten Jahren zugenommen. 

Zehn Prozent davon finden in 
Institutionen statt: in Schulen, 
Sportvereinen, Kindergärten, 
Seniorenheimen und Kirchen. 
90 Prozent der Fälle sexuali-
sierter Gewalt finden dement-
sprechend im näheren sozialen 
Umfeld der Familien statt“, er-
klärt Krause-Röhrs und ergänzt: 
„Es ist ein Irrglaube zu meinen, 
dass sexualisierte Gewalt immer 
nur von unbekannten Tätern 
verübt wird und die Tat spon-
tan ist.“ In den meisten Fällen 
kennen sich Betroffene und Tä-
ter. Er erklärte, man gehe heute 

Pastor Ulrich Krause-Röhrs von 
der Fachstelle Sexualisierte Ge-
walt der Evangelisch-Luther-
ischen Landeskirche Hannover 
stellte das Schutzkonzept vor.
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Grabmale - Grablampen - Steinmetzarbeiten

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15
Telefax  (05401) 5 96 31

www.richter-grabmale.de
Richter.naturstein@t-online.de

Der Meisterbetrieb für die

Grabmalgestaltung

gegründet 1932

Ein Treffen zum 40. Geburtstag
Feuerwehren Schoonebeek und Kloster Oesede pflegen seit 1983 eine Partnerschaft
Seit 40 Jahren pflegen die Frei-
willigen Feuerwehren Schoo-
nebeek aus den Niederlanden 
und Kloster Oesede eine Part-
nerschaft. Anlässlich des run-
den Geburtstags begrüßten die 
Klosteraner Anfang September 
die angereisten Freunde aus 
den Niederlanden. Ortsbrand-
meister Christian Petersmann 
hatte dafür seine Begrüßungs-
rede sogar extra auf Niederlän-
disch einstudiert. Ein Grußwort 
sprach zudem auch Annette 
Jantos, stellvertretende Bürger-
meisterin der Stadt Georgsma-
rienhütte.
Auch Ehemalige der Kloster-
aner Feuerwehr nahmen an 
dem Treffen teil. So leitete der 
heutige Ehrenortsbrandmeister 
Dieter Gartmann vor 40 Jahren 
die Ortsfeuerwehr Kloster Oe-
sede als Ortsbrandmeister und 
war von Beginn an bei den Tref-
fen mit den niederländischen 

Freunden dabei. Er freute sich, 
mit seiner Frau Margret an dem 
Treffen teilnehmen zu können.
Nach einem Frühstück im Ge-
rätehaus ging es für die Weh-
ren nach Osnabrück, wo sie den 
Friedenssaal im Rathaus be-
sichtigten. Auf der Besucher-
plattform der Marienhirche ge-
nossen die Feuerwehrleute 
den Blick über Osnabrück und 
lauschten den spannenden In-
formationen des Stadtführers.

Im Anschluss reiste die Gruppe 
mit dem niederländischen Old-
timerbus an die Kaffeetafel auf 
den Hof Burmeister in Holsten-
Mündrup. Dort hatte die Kloster-
aner Wehr für ein spielerisches 
Rahmenprogramm gesorgt. 
Von Hosten-Mündrup ging es 
zu Fuß zurück ins Gerätehaus in 
Kloster Oesede, wo das Treffen 
mit einem geselligen Abend in-
klusive Tanz und DJ-Musik aus-
klang.� o

Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Radio- und Fernsehtechnik 

Ruthemeyer,  
Georgsmarienhütte

BITTE BEACHTEN SIE:

3939

davon aus, dass durchschnitt-
lich in einer Schulklasse zwei 
bis drei Kinder sitzen, die schon 
einmal mit sexualisierter Gewalt 
in Berührung gekommen sind. 
„Was dieses Thema so schwierig 
macht: es gibt kein eindeutiges 
Täterprofil. Es geht durch alle 
sozialen Schichten und oftmals 
ist es gerade der nette Typ von 
nebenan, von dem sich keiner 
so eine Tat vorstellen kann“, gibt 
der Beauftragte der Landeskir-
che zu bedenken. 
Insgesamt sei aber eine grö-
ßere Sensibilität gegenüber Fäl-
len sexualisierter Gewalt ent-
standen. Darin liege eine große 
Chance für die Entwicklung von 
Schutzkonzepten bei einzelnen 
Einrichtungen und Gemeinden. 
Weil Menschen aufmerksamer 
geworden sind, gucken sie bei 
Fällen sexualisierter Gewalt ge-
nauer hin und reagieren schnel-
ler. Hinschauen, helfen und han-
deln – darum ginge es. „Zusam-
men schaffen wir das, was den 
einzelnen überfordert.“ Davon 
ist Krause-Röhrs überzeugt. 
„Eine Person, die genau hin-
schaut, kann den Unterschied 
machen. Sie kann verhindern, 
dass es weitere Vorfälle gibt.“
Um sich bei einem Verdachtsfall 
Rat einzuholen, steht die Lan-
deskirche mit ihrer Fachkompe-
tenz zur Verfügung. Sollte sich 
der Verdacht erhärten, prüft der 
Superintendent den Vorfall auf 
Plausibilität. Im Ernstfall dro-
hen dem Täter nicht nur arbeits-
rechtliche Maßnahmen wie Ver-
lust der Arbeitsstelle, sondern 
auch zivil- und strafrechtliche 
Konsequenzen. 
Zu Beginn eines jeden Schutz-
konzeptes soll eine Risiko- und 
Ressourcenanalyse stehen, das 
heißt: welche Schwachstellen 
hat jede Institution und was für 
Erfahrungen gibt es bereits. Da-
rauf aufbauend wird dann das 
Schutzkonzept mit verschiede-
nen Punkten wie Personalver-
antwortung, Fortbildungen, Kri-
senplan und Beschwerdever-
fahren erarbeitet. Eine große 
Aufgabe für alle Kirchenge-
meinden und Einrichtungen des 
Kirchenkreises – doch sie stehen 
nicht allein da: alle 48 Kirchen-
kreise der Landeskirche wollen 
solche Schutzkonzepte bis Ende 
2024 erarbeiten und in ihren All-
tag integrieren.� o

Einbruch bei Baumaschinenhändler 
Zeugen gesucht 
In der Zeit von Donnerstag, 7. 
September, 17.40 Uhr bis Frei-
tagmorgen 6.40 Uhr brachen 
Unbekannte bei einem Bauma-
schinenhändler an der Biele-
felder Straße ein. Die Täter ent-

wendeten dabei Werkzeug und 
diverse andere Gegenstände 
und flüchteten anschließend in 
unbekannte Richtung. Wer ver-
dächtige Beobachtungen ge-
macht hat oder sonstige Hin-

weise zu der Tat oder den Tä-
tern geben kann, meldet sich 
bitte bei der Polizei Georgsma-
rienhütte unter 05401/83160.� o
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!BESTATTUNGSHAUS

Nottbusch &Gerwe

Tel. 05401 - 59111
www.pietsch-bestattungen.de

Im Südkreis
Tradition
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IN 10 €

RABATT

KIRMES-AKTIONKIRMES-AKTION
Aktionstage 
gültig bis Sa., 30.9.2023

bei einem Einkauf im Wert ab 55,– Euro.  Barauszahlung nicht möglich.  
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Ein Coupon pro Kunde!

Öffnungszeiten: Montag–Freitag 9.00–12.30 Uhr  
und 14.00–18.00 Uhr · Samstag 9.00–13.00 Uhr

Sarah (35) und Tobias (35) Rasper lernten sich über ein gemeinsa-
mes Hobby kennen: das Laufen. Im Jahr 2016 trafen sich die beiden 
Osnabrücker in dem Geschäft, in dem Tobias als Filialleiter arbei-
tete, weil Sarah neue Laufschuhe benötigte. Den Antrag machte 
Tobias seiner Sarah an Silvester 2022 zuhause. Ganz klassisch ging 
er vor seiner Herzdame auf die Knie und sie sagte: „Ja!“ Die stan-
desamtliche Trauung fand nun in der Klosterpforte in Kloster Oe-
sede statt, in dem Stadtteil, in dem Sarah und Tobias Rasper bald 
auch wohnen werden. Nach der Trauung gab es zahlreiche Glück-
wünsche von Freunden und Bekannten im schön hergerichteten 
Garten der Klosterpforte. Anschließend feierte das Paar im Garten 
von Sarahs Eltern mit Verwandten und Freunden im kleinen Kreis. 
Eine größere Feier ist dann im nächsten Jahr geplant, dann wollen 
die beiden sich am 24. Oktober auch kirchlich trauen lassen. Für 
ihre Hochzeitsreise haben sich die Projektmanagerin und der Fili-
alleiter im Einzelhandel etwas Besonderes ausgesucht. Es geht auf 
die indonesische Insel Bali, was sicher ein unvergessliches Erlebnis 
wird und lange in Erinnerung bleibt.� fbe

DAS BRAUTPAAR DER WOCHE

Abenteuerfreizeit  
im Bayerischen Wald
Jugendliche erkunden Nationalpark 
Abenteuer war Programm bei 
der Fahrt des Vereins „Nature 
Kids & Teens“ in den Bayeri-
schen Wald. 15 Kinder und sechs 
Erwachsene machten sich auf 
den Weg, um den Nationalpark 
nicht nur bei zahlreichen Wan-
derungen, sondern auch bei ei-
ner Rafting-Tour und mehreren 
Stadtführungen zu erkunden. 
Dazu standen Besuche eines 
Baumwipfelpfades, eines Tier-
geheges und im Freilichtmu-
seum auf dem Programm. 
Insgesamt hat der Verein aus 
Georgsmarienhütte in den 
Sommerferien 13 Aktionen an-
geboten. Dazu gehörten ne-
ben der Abenteuerfreizeit auch 
Grillabende, Vorträge und Ta-
gesausflüge. Unter anderem 

hat der Verein den Biohof Lan-
genberg besucht. Kinder und 
Jugendliche aus dem ganzen 
Südkreis des Landkreises und 
aus der Stadt Osnabrück durf-
ten bei der Kartoffelernte helfen 
und auch selbst Biokartoffeln 
mit nach Hause nehmen. Da-
nach gilt jetzt: Nach den Som-
merferien ist vor den Sommer-
ferien und die Planungen für 
das nächste Jahr laufen bereits. 
Die Abenteuerfreizeit führt die 
Kinder und Jugendlichen dann 
in den Nationalpark Watten-
meer auf die Insel Langeoog 
oder Juist. Weitere Infos dazu 
gibt es schon jetzt beim Veran-
staltungsleiter Tobias Demirci-
oglu unter tobias.demircioglu@
ok.de. � o



Stadtjournal blick-punkt  |  47

NACHGEFRAGT

Tanja Jäschke
Malermeisterin

Alt-Georgsmarienhütte

Man ist ja durch die Me-
dien vielfach darauf vor-
bereitet worden. Ich war 
draußen und war ge-
spannt darauf, ob es wirk-
lich funktioniert und das 
hat es. Trotz allem bleibt 
natürlich die Hoffnung, 
dass es nie zum Einsatz 
kommt.

Dalyan Unland 
Schüler 
Oesede

Auch wenn ich zuvor in 
der Presse und den sozi-
alen Medien vom Warn-
tag gelesen hatte, habe 
ich ihn vergessen. Um 
11.00 Uhr saß ich im Fran-
zösischunterricht in der 
Schule, als auf einmal na-
hezu alle Smartphones 
laut ertönten. Wir haben 
uns alle sehr erschro-
cken. Tatsächlich hat nur 
das Smartphone meiner 
Lehrerin kein Signal ge-
geben.

Maren Tiemeyer
Marketing

Oesede

Ich hatte es kurz vor-
her nochmal gelesen 
und mich daran erinnert. 
Trotzdem war es dann auf 
der Arbeit so, dass einige 
sich ein erschrocken ha-
ben. Das war nach dem 
Motto: „Na, alle wach?“ 
Ein paar Handys haben 
dann komischerweise 
nach zehn Minuten ein 
zweites Alarmsignal be-
kommen. 

Christa Wienholz
Rentnerin

Oesede

Die Medien haben uns 
ja frühzeitig darauf hin-
gewiesen. Ich habe den 
Alarm auf meinem Handy 
gehört und auch von an-
deren Alarmstellen mit-
bekommen. Ich halte 
es gerade nach den Ge-
schehnissen im Ahrtal 
für eine gute Sache und 
finde es wichtig, dass vor 
allem ältere Menschen 
darauf hingewiesen und 
dafür sensibilisiert wer-
den.

Janine Debbrecht
Techn. Zeichnerin

Oesede

Ich wusste ja, dass der 
Alarm kommt, habe mir 
in dem Moment aber 
keine Gedanken darum 
gemacht. Als es dann so-
weit war, habe ich mich 
dann erstmal erschro-
cken und es gab großes 
Gelächter. 

Hat der Warnton Ihres Handys Sie am Warntag überrascht?
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RICH
TEN

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen 
Telefon 05452 634 9980
www.ebt-aluminiumbau.de

mit unseren
✔ Terrassenüberdachungen
✔ Sonnenschutzsystemen
✔ Markisen
✔ Carports
✔  Flachdach-Carports auf  

Wunsch auch mit Dachbegrünung

„Entspann mal“„Entspann mal“

Kombi- 
Rabatt-Aktion

10% 
auf alle Produkte und 

15 % 
beim Kombi-Kauf von  Überdachung und  

MarkiseGanz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

SIND HÖRGERÄTE SEHR TEUER?

Maria Nesemeyer
59 Jahre

Erzieherin

„Die Preise variieren, aber es 
gibt Geräte für verschiedene 
Budgets. Ich habe eine be-

zahlbare Option gefunden. Es 
war eine wichtige Investition 

in meine Lebensqualität.“

Bürgerbus-Interessierte wollen Verein gründen
Nächstes Treffen am Donnerstag, 5. Oktober, im Rathaus
Nach einer ersten Informati-
onsveranstaltung im Juni und 
einem Kennenlern-Treffen An-
fang September, soll für die Rea-
lisierung des geplanten Bürger-
bus-Projektes nun am Donners-
tag, 5. Oktober, die erforderliche 
Vereinsgründung für einen Bür-
gerbusverein Georgsmarien-
hütte erfolgen. So lautete zu-
mindest das Ergebnis nach dem 
jüngsten Treffen derjenigen, die 
sich ehrenamtlich für das ergän-
zende ÖPNV-Angebot im Stadt-
gebiet engagieren wollen.

Bereits im Anschluss an die 
erste Veranstaltung zu diesem 
Thema, bei der sich der Bürger-
busverein aus Wallenhorst prä-
sentierte, hatten sich knapp 18 
Interessierte gemeldet, die das 
Projekt weiterverfolgen wollen. 
Viele davon waren beim Ken-
nenlern-Treffen Anfang Sep-
tember wieder mit dabei, doch 
auch einige neue Interessenten 
hatten den Weg in das Rathaus 
gefunden. „Um den Bürgerbus 
am Ende tatsächlich ins Rollen 
zu bringen, brauchen wir natür-

lich noch ein paar Engagierte 
mehr, aber so können wir zu-
mindest einen Anfang versu-
chen“, so der Ehrenamtslotse 
der Stadt Georgsmarienhütte, 
Andreas Viehoff. 
Möglichkeiten, sich im Bürger-
busverein zu engagieren, gibt 
es viele, wie Viehoff den An-
wesenden anhand einer kur-
zen Präsentation erläuterte. Ne-
ben Fahrerinnen und Fahrern, 
die den Bus steuern, braucht 
es auch einen Vereinsvorstand 

mit Kassenführer und Schrift-
führer, einen Fahrdienstleiter 
sowie Personen, die sich um 
kleine Reparaturen kümmern 
oder die Werbung vorantrei-
ben. Für die Vereinsgründung 
wurde folgender Termin ausge-
wählt: Donnerstag, 5. Oktober, 
ab 18.30 Uhr im Saal Osnabrück 
des Rathauses in Oesede. Zu 
dem Treffen soll bereits ein Ent-
wurf der Satzung des Vereins 
vorliegen. Die Veranstaltung ist  
öffentlich.� o



3 x in Georgsmarienhütte
Gültig vom 21.09.2023 bis 23.09.2023.  

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.
* nicht erhältlich bei E-Dütmann Kloster Oesede und Holzhausen
** n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

Sie 
sparen 
4,00 €

Filetspieß Rhodos StyleFiletspieß Rhodos Style
vom Schwein, ideal zum Grillenvom Schwein, ideal zum Grillen

1.000 g 1.000 g 

15,9015,90**

Milram EdamerMilram Edamer
holl. Schnittkäse,  holl. Schnittkäse,  
mild im Geschmack  mild im Geschmack  
40 % Fett i.Tr.  40 % Fett i.Tr.  
100 g 100 g 

0,790,79**

Sie 
sparen 
0,20 €

DeutschlandDeutschland

ErdbeerenErdbeeren
Kl. I Kl. I 
400 g Schale 400 g Schale 

2,992,99  
1 kg = 7,48  1 kg = 7,48  
n.G. = 2,99** n.G. = 2,99** 

Sie 
sparen 
0,50 €

Germeta Quelle Germeta Quelle 
Mineralwasser  Mineralwasser  
versch. Sortenversch. Sorten
12 x 1 Ltr. Flaschen 12 x 1 Ltr. Flaschen 

4,994,99    
+4,50 € Pfand  +4,50 € Pfand  
Grundpreis 1 l = 0,42 Grundpreis 1 l = 0,42 
n. G. 5,79**n. G. 5,79**

Sie 
sparen 
1,00 €

SchweinegulaschSchweinegulasch
mager und saftig, aus der Schulter geschnitten mager und saftig, aus der Schulter geschnitten 

1.000 g 1.000 g 

7,997,99**

Sie 
sparen 
2,00 €


